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 Maschinenelemente

 Geräusch-/Vibrationswerte

Technische Daten

Betonschleifer CMG 1700
Nennaufnahmeleistung: 1700 Watt
Spannung: 230-240 Volt
Frequenz: 50/60 Hz
Leerlaufdrehzahl 1. Gang: 9600 min-1

Durchmesser Schleiftopf: 125 mm
Bezeichnung Schleiftopf: BST 125  #19235
Gewicht ohne Scheibe: 3,2 kg
Schutzklasse: q / II

Messwerte ermittelt entsprechend EN 60745: Der A-bewertete 
Geräuschpegel des Gerätes beträgt typischerweise:

Schalldruck
LpA [dB(A)]

Schallleistung
LWA  [dB(A)]

CMG 1700 92 dB(a) 103 dB(A)

Unsicherheit K = 3 dB

Schwingungsgesamtwert 

Emissionswert an [m/s2]

CMG 1700 4,9 m/s2

Unsicherheit K = 1,5 m/s2

 WARNUNG:
Die angegebenen Messwerte gelten für neue Geräte. 
Im täglichen Einsatz verändern sich Geräusch- und 
Schwingungswerte.

 HINWEIS
Der in diesen Anweisungen angegebenen Schwin-
gungspegel ist entsprechend einem in EN 60745 ge-
normten Messverfahren gemessen worden und kann 
für den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinan-
der verwendet werden. Er eignet sich auch für eine 
vorläufige Einschätzung der Schwingungsbelastung. 
Der angegebene Schwingungspegel repräsentiert die 
hauptsächlichen Anwendungen  des Elektrowerk-
zeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug für an-
dere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungenügender Wartung eingesetzt wird, 
kann der Schwingungspegel abweichen. Dies kann die 
Schwingungsbelastung über den gesamten Arbeits-
zeitraum deutlich erhöhen.
Für eine genaue Abschätzung der Schwingungsbelas-
tung sollten auch die Zeiten berücksichtigt werden, in 
denen das Gerät abgeschaltet ist oder zwar läuft, aber 
nicht tatsächlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungsbelastung über den gesamten Arbeitszeitraum 
deutlich reduzieren.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch

EG-Konformitätserklärung

Der Betonschleifer ist zum Schleifen und Abtragen 
von Beton, Estrich und Beschichtungen bestimmt. 
Nur für den gewerblichen Einsatz in Handwerk und 
Industrie.
Beachten Sie alle Sicherheitshinweise, Anweisungen, 
Darstellungen die Sie mit diesem Gerät erhalten.
Mit dem für die entsprechende Anwendung geeig-
neten Schleiftopf dient er zum trockenen Schleifen, 
Entgraten und Glätten von Unebenheiten auf Be-
tonflächen, dem Entfernen von Schalungsnähten, 
Schlämmhäuten sowie von zementären Kleberres-
ten bei der Fliesenerneuerung. Mit dem passenden 
Schleiftopf ist er auch geeignet zum Entfernen von 
thermoplastischen Schutzanstrichen und Klebstoff-
resten. Beim Bearbeiten von thermoelastischen Ma-
terialien kann es zum Verkleben des Lamellenrings 
kommen.
Verwenden Sie nur vom Hersteller empfohlene 
Schleiftöpfe. Der Einsatz anderer Schleiftöpfe kann 
zur Überlastung des Gerätes bzw. zur Beschädigung 
der Lager und Gefährdung des Bedieners führen.
Der Betonschleifer darf nur in Verbindung mit einer 
geeigneten Absaugvorrichtung der Staubklasse „M“ 
verwendet werden.
Für Schäden durch nicht bestimmungsgemäßen Ge-
brauch haftet der Benutzer

DE
	 1 Bügelgriff 
	 2 Knopf zur Scheibenarretierung 
	 3 Schlauchstutzen Ø 35 mm 
	 4 Haubensegment zum Öffnen 
	 5 Lamellenring  
	 6 Stützflansch
	 7 Diamant-Schleiftopf
	 8 Spannmutter
	 9 Staubschutzhaube
10 Schrauben für Bügelgriff
11 EIN-/AUS-Schalter
12 Elektronik-Signal-Anzeige
13 Lüftungsschlitze
14 Netzkabel mit Stecker

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass dieses Pro-
dukt mit den folgenden Normen oder normativen Pro-
dukten übereinstimmt: EN 55014, EN 61000, EN 60745-
1:2009 + EN60745-2-3:2011+A2:2013+A11+A12:2014 
gemäß den Bestimmungen der Richtlinien: bis 19.04.16: 
2004/108/EG; ab 20.04.2016: 2014/30/EU; 2006/42 EG, 
2011/65 EG

      Technische Unterlagen anzufordern bei: 
	 Collomix GmbH
 	 Abt. Technische Entwicklung
	 Daimlerstr. 9, 85080 Gaimersheim  
    Deutschland

Alexander Essing
Geschäftsführung
16.03.2016



►► Dieses Elektrowerkzeug ist nur als Schleifer zu 
verwenden. Beachten Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Darstellungen und Daten, die 
Sie mit dem Elektrowerkzeug erhalten. Wenn Sie 
die folgenden Anweisungen nicht beachten, kann 
es zu elektrischem Schlag, Feuer und/oder schwe-
ren Verletzungen kommen.

►► Dieses Elektrowerkzeug ist nicht geeignet zum 
Sandpapierschleifen, Arbeiten mit Drahtbürsten, 
Polieren und Trennschleifen. Verwendungen, für 
die das Elektrowerkzeug nicht vorgesehen ist, 
können Gefährdungen und Verletzungen verursa-
chen.

►► Verwenden Sie kein Zubehör, das vom Hersteller 
nicht speziell für deses Elektrowerkzeug vorgese-
hen und empfohlen wurde. Nur weil Sie das Zube-
hör an Ihrem Elektrowerkzeug befestigen können, 
garantiert das keine sichere Verwendung.

►► Die zulässige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs 
muss mindestens so hoch sein wie die auf dem 
Elektrowerkzeug angegebene Höchstdrehzahl. 
Zubehör, das sich schneller als zulässig dreht, kann 
zerbrechen und umherfliegen.

►► Der Außendurchmesser des Einsatzwerkzeugs 
muss den Maßangaben Ihres Elektrowerkzeugs 
entsprechen. Falsch bemessenene Einsatzwerk-
zeuge können nicht ausreichend abgeschirmt oder 
kontrolliert werden.

►► Einsatzwerkzeuge mit Gewindeeinsatz müssen 
genau auf die Schleifspindel Ihres Elektrowerk-
zeugs passen. Bei Einsatzwerkzeugen, die mittels 
Flansch montiert werden, muss der Lochdurch-
messer des Einsatzwerkzeuges zum Aufnahme-
durchmesser des Flansches passen.  Einsatzwerk-
zeuge, die nicht genau auf die Schleifspindel des 
Elektrowerkzeugs passen, drehen sich ungleich-
mäßig, vibrieren sehr stark und können zum Ver-
lust der Kontrolle führen.

►► Verwenden Sie keine beschädigten Einsatzwerk-
zeuge. Kontrollieren Sie vor jeder Verwendung 
Diamant-Schleifscheibe auf Risse, Verschleiß oder 
starke Abnutzung. Wenn das Elektrowerkzeug 
oder das Einsatzwerkzeug herunterfällt, überprü-
fen Sie, ob es beschädigt ist, oder verwenden Sie 
ein unbeschädigtes Einsatzwerkzeug. Wenn Sie 
das Einsatzwerkzeug kontrolliert und eingesetzt 
haben, halten Sie und sich in der Nähe befindliche 
Personen außerhalb der Ebenen des rotierenden 
Einsatzwerkzeugs auf. Lassen Sie das Elektrowerk-
zeug eine Minute lang mit Höchstdrehzahl unbe-
lastet laufen. Beschädigte Einsatzwerkzeuge bre-
chen meist in dieser Testphase.

►► Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung. Ver-
wenden Sie je nach Anwendung Vollgesichts-
schutz, Augenschutz oder Schutzbrille. Soweit 
angemessen, tragen Sie Staubmaske, Gehör-
schutz, Schutzhandschuhe oder Spezialschürze, 
die kleine Schleif- und Materialpartikel von Ihnen 
fernhält. Die Augen sollen vor herumfliegenden 
Fremdkörpern geschützt werden, die bei ver-
schiedenen Anwendungen entstehen. Staub- 
oder Atemschutzmaske müssen den bei der An-
wendung entstehenden Staub filtern. Wenn Sie 
lange lautem Lärm ausgesetzt sind,  können Sie 
einen Hörverlust erleiden.

►► Achten Sie bei anderen Personen auf sicheren Ab-
stand zu Ihrem Arbeitsbereich. Jeder, der den Ar-
beitsbereich betritt, muss persönliche Schutzaus-
rüstung tragen. Bruchstücke des Werkstücks oder 
gebrochener Einsatzwerkzeuge können wegfliegen 
und Verletzungen auch außerhalb des direkten Ar-
beitsbereichs verursachen.

►► Fassen Sie das Elektrowerkzeug nur an den iso-
lierten Griffflächen an, wenn Sie Arbeiten ausfüh-
ren, bei denen das Einsatzwerkzeuge verborgene 
Stromleitungen oder das eigene Netzkabel tref-
fen kann. Kontakt mit einer spannungsführenden 
Leitung setzt auch Metallteile des Elektrowerk-
zeugs unter Spannung und führt zu einem elekt-
rischen Schlag.

►► Halten Sie das Netzkabel von sich drehenden Ein-
satzwerkzeugen fern. Wenn Sie die Kontrolle über 
das Elektrowerkzeug verlieren, kann das Netzkabel 
durchtrennt oder erfasst werden und Ihre Hand 
oder Ihr Arm in das sich drehende Elektrowerk-
zeug geraten.

►► Legen Sie das Elektrowerkzeug niemals ab, bevor 
das Einsatzwerkzeug völlig zum Stillstand gekom-
men ist. Das sich drehende Einsatzwerkzeug kann 
in Kontakt mit der Ablagefläche geraten, wodurch 
Sie die Kontrolle über das Elektrowerkzeug verlie-
ren können.

►► Lassen Sie das Elektrowerkzeug nicht laufen, 
während Sie es tragen. Ihre Kleidung kann durch 
zufälligen Kontakt mit dem sich drehenden Ein-
satzwerkzeug erfasst werden, und das Einsatz-
werkzeug sind in Ihren Körper bohren.

 WARNUNG:  
Gefahrloses Arbeiten mit dem Gerät ist nur mög-
lich, wenn Sie die Bedienungsanleitung und die 
Sicherheitshinweise vollständig lesen und die 
Anweisungen strikt befolgen. Die Maschine darf 
nur von Personen benutzt werden, die mit der Be-
dienungsanleitung und den geltenden Vorschrif-
ten über Arbeitssicherheit und Unfallverhütung 
vertraut sind.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen für die Zukunft auf.

 Zusätzlich müssen die beigelegten, „Allge-
meinen Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeug-
ge“ beachtet und befolgt werden. 
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Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise zum Schleifen



►► Reinigen Sie regelmäßig die Lüftungsschlitze Ihres 
Elektrowerkzeugs. Das Motorgebläse zieht Staub 
in das Gehäuse, eine starke Ansammlung von Me-
tallstaub kann elektrische Gefahren verursachen.

►► Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht in der 
Nähe brennbarer Materialien. Funken können 
diese Materialien entzünden.

►► Verwenden Sie keine Einsatzwerkzeuge, die flüs-
sige Kühlmittel erfordern. Die Verwendung von 
Wasser oder anderen flüssigen Kühlmitteln kann 
zu einem elektrischen Schlag führen.

►► Rückschlag ist die plötzliche Reaktion infol-
ge eines hakenden oder blockierten drehen-
den Einsatzwerkzeugs, wie Schleifscheibe, 
Schleiftopf, Drahtbürste usw. Verhaken oder 
Blockieren führt zu einem abrupten Stopp 
des rotierenden Einsatzwerkzeugs. Dadurch 
wird ein unkontrolliertes Elektrowerkzeug 
gegen die Drehrichtung des Einsatzwerk-
zeugs an der Blockierstelle beschleunigt. 
 
Wenn z.B. eine Schleifscheibe im Werkstück 
hakt oder blockiert, kann sich die Kante der 
Schleifscheibe, die in das Werkstück eintaucht, 
verfangen und dadurch die Schleifscheibe aus-
brechen oder einen Rückschlag verursachen. 
Die Schleifscheibe bewegt sich dann auf die 
Bedienperson zu oder von ihr weg, je nach 
Drehrichtung der Scheibe an der Blockierstelle. 
Hierbei können Schleifscheiben auch brechen. 
 
Ein Rückschlag ist die Folge eines falschen oder 
fehlerhaften Gebrauchs des Elektrowerkzeugs. 
Er kann durch geeignete Vorsichtsmaßnahmen, 
wie nachfolgend beschrieben, verhindert wer-
den.

►► Halten Sie das Elektrowerkzeug gut fest und 
bringen Sie Ihren Körper und Ihre Arme in 
eine Position, in der Sie die Rückschlagkräfte 
abfangen können. Verwenden Sie immer den 
Zusatzgriff, falls vorhanden, um die größtmög-
liche Kontrolle über Rückschlagkräfte oder Re-
aktionsmomente beim Hochlauf zu haben. Die 
Bedienperson kann durch geeignete Vorsichts-
maßnahmen die Rückschlag- und Reaktions-
kräfte beherrschen.

►► Bringen Sie Ihre Hand nie in die Nähe sich dre-
hender Einsatzwerkzeuge. Das Einsatzwerk-
zeug kann sich beim Rückschlag über Ihre Hand 
bewegen.

►► Meiden Sie mit Ihrem Körper den Bereich, 
in den das Elektrowerkzeug bei einem Rück-
schlag bewegt wird. Der Rückschlag treibt das 
Elektrowerkzeug in die Richtung entgegenge-
setzt zur Bewegung der Schleifscheibe an der 
Blockierstelle.

►► Arbeiten Sie besonders vorsichtig im Bereich 
von Ecken, scharfen Kanten usw. Verhindern 
Sie, dass Einsatzwerkzeuge vom Werkstück 
zurückprallen und verklemmen. Das rotieren-
de Einsatzwerkzeug neigt bei Ecken, scharfen 
Kanten oder wenn es abprallt, dazu, sich zu ver-
klemmen. Dies verursacht einen Kontrollverlust 
oder Rückschlag.

►► Verwenden Sie kein Ketten- oder gezähntes Sä-
geblatt. Solche Einsatzwerkzeuge verursachen 
häufig einen Rückschlag oder den Verlust der 
Kontrolle über das Elektrowerkzeug.

►► Verwenden Sie ausschließlich die für Ihr Elektro-
werkzeug zugelassenen Diamant-Schleifscheiben 
und die für das Elektrowerkzeug vorgesehene 
Schutz- und Absaughaube. Schleifkörper, die nicht 
für das Elektrowerkzeug vorgesehen sind, können 
nicht ausreichend abgeschirmt werden und sind 
unsicher.

►► Gekröpfte Schleifscheiben müssen so montiert 
werden, dass ihre Schleiffläche nicht über der 
Ebene des Schutzhaubenrandes hervorsteht. Eine 
unsachgemäß montierte Schleifscheibe, die über 
die Ebene des Schutzhaubenrandes hinausragt, 
kann nicht ausreichend abgeschirmt werden.

►► Die Schutzhaube muss sicher am Elektrowerkzeug 
angebracht und für ein Höchstmaß an Sicherheit 
so eingestellt sein, dass der kleinstmögliche Teil 
des Schleifkörpers offen zum Bediener zeigt. Die 
Schutzhaube hilft, die Bedienperson vor Bruchstü-
cken, zufälligem Kontakt mit dem Schleifkörper 
sowie Funken, die Kleidung entzünden könnten, 
zu schützen.

►► Maschine mit beschädigter Schutz- und Absaug-
haube nicht betreiben. Eine beschädigte oder ris-
sige Schutzhaube ist zu ersetzen.

►► Diamant-Schleifscheiben dürfen nur für die 
empfohlenen Einsatzmöglichkeiten verwendet 
werden. Zum Beispiel: Schleifen Sie nie mit der 
Kante einer Diamant-Schleifscheibe. Diamant-
Schleifscheiben sind zum Materialabtrag mit der 
Unterseite der Diamantsegmente bestimmt. Seit-
liche Krafteinwirkung auf diese Schleifkörper kann 
sie zerbrechen.

►► Verwenden Sie immer unbeschädigte Stütz-flan-
sche in der richtigen Größe und Form für die von 
Ihnen gewählte Diamant-Schleifscheibe. Geeig-
nete Flansche stützen die Diamant-Schleifscheiben 
und verringern so die Gefahr eines Bruchs.

►► Verwenden Sie keine abgenutzten Diamant-
Schleifscheiben von größeren Elektrowerkzeu-
gen. Diamant-Schleifscheiben für größere Elektro-
werkzeuge sind nicht für die höheren Drehzahlen 
von kleineren Elektrowerkzeugen ausgelegt und 
können brechen.
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Besondere Sicherheitshinweise zum Schleifen

Rückschlag und entsprechende  
Sicherheitshinweise



►► Tragen Sie immer eine Schutzbrille 
 und  Gehörschutz.

►► Fassen Sie die Diamant-Schleifscheibe nicht 
an, bevor sie abgekühlt ist. Diamant-Schleif-
scheiben werden beim Arbeiten sehr heiß.

►► Verwenden Sie zum Bearbeiten von Stein und 
mineralischen Baustoffen eine Staubabsau-
gung. Der Staubsauger muss zum Absaugen 
von Steinstaub zugelassen sein. Das Verwen-
den dieser Einrichtungen verringert Gefährdun-
gen durch Staub.

►► Keine asbesthaltigen Materialien/Werkstücke 
schleifen.

►► Halten Sie das Elektrowerkzeug beim Arbeiten 
fest mit beiden Händen und sorgen Sie für ei-
nen sicheren Stand. Das Elektrowerkzeug wird 
mit zwei Händen sicher geführt.

►► Sichern Sie das Werkstück. Ein mit Spannvor-
richtungen oder Schraubstock festgehaltenes 
Werkstück ist sicherer gehalten als mit Ihrer 
Hand.

►► Vermeiden Sie ein Blockieren der Diamant-
Schleifscheibe oder einen zu hohen An-
pressdruck während des Schleifens. Eine 
Überlastung der Schleifscheibe erhöht deren 
Beanspruchung und die Anfälligkeit zum Ver-
kanten oder Blockieren und damit die Mög-
lichkeit eines Rückschlags oder Schleifkörper-
bruchs.

►► Falls die Diamant-Schleifscheibe blockiert oder 
Sie die Arbeit unterbrechen, schalten Sie das 
Elektrowerkzeug aus und halten es ruhig bis 
die Scheibe zum Stillstand gekommen ist.

►► Schalten Sie das Elektrowerkzeug nicht wieder 
ein, solange es sich noch am Werkstück be-
findet. Lassen Sie die Schleifscheibe erst ihre 
volle Drehzahl erreichen, bevor Sie die Arbeit 
weiter fortsetzen.

►► Geöffnete Schutzhaube nur an Wandkanten 
verwenden. Bei Flächenschliff ist die Schutz-
haube immer zu schließen.

►► Vor jeder Benutzung Gerät, Kabel und Stecker 
überprüfen. Lassen Sie Schäden nur von einer 
anerkannten Elektro-Fachkraft beseitigen. Ste-
cker nur bei ausgeschalteter Maschine in die 
Steckdose stecken.

►► Betreiben Sie das Gerät grundsätzlich über 
einen Fehlerstrom-Schutzschalter (RCD) mit 
max. 30 mA.

►► Ziehen Sie den Netzstecker und überprüfen 
Sie, dass der Schalter ausgeschaltet ist, wenn 
die Maschine unbeaufsichtigt bleibt, z.B. bei 
Auf- und Abbauarbeiten, bei Spannungsabfall, 
beim Einsetzen bzw. bei der Montage eines Zu-
behörteiles.

►► Schalten Sie die Maschine ab, wenn Sie aus 
irgend einem Grund stehen bleibt. Sie vermei-
den damit das plötzliche Anlaufen im unbeauf-
sichtigten Zustand.

►► Benutzen Sie das Gerät nicht, wenn ein Teil des 
Gehäuses defekt ist, bzw. bei Beschädigungen 
an Schalter, Zuleitung oder Stecker.

►► Überprüfen Sie, dass die auf der Scheibe ange-
gebene Drehzahl gleich oder größer ist als die 
Drehzahl der Maschine. Nur passendes Zube-
hör verwenden.

►► Der Außendurchmesser des Schleiftopfs muss 
mit den Maßangaben des Elektrowerkzeugs 
übereinstimmen.

►► Diamant-Schleifscheiben und Flansche müssen 
genau auf die Schleifspindel Ihres Elektrowerk-
zeugs passen.

►► Diamant-Schleifscheiben dürfen nur für die 
dafür definierten Einsatzmöglichkeiten ver-
wendet werden.

►► Maschine nur mit montierter Schutzhaube be-
treiben. Eine Verwendung ohne Schutzhaube 
ist verboten.

►► Die Maschine ist nur mit einer unbeschädigten 
und voll funktionsfähigen Schutzhaube zu be-
treiben. Eine beschädigte oder rissige Schutz-
haube ist zu ersetzen.

►► Nur Schleifscheiben verwenden, welche von 
dem Lamellenring der Schutzhaube überragt 
werden.

►► Den Lamellenring bei Verschleiß austauschen. 
Maschine nicht ohne, oder mit beschädigten 
Lamellenring betreiben.

►► Ein beschädigter Bügelgriff ist zu ersetzen. Ma-
schine mit defektem Bügelgriff nicht betreiben. 
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Vor Inbetriebnahme der Maschine 
Bedienungsanleitung lesen und be-
achten!

Während der Arbeit Schutzbrille 
und Gehörschutz tragen.

Es wir empfohlen bei staubintensi-
ven Arbeiten eine Staubmaske zu 
tragen.

Während der Arbeit Schutzhand-
schuhe tragen.

Zusätzliche Sicherheitshinweise zum Schleifen
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Montage

 Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Gerät den 
Netzstecker aus der Steckdose.
Montage der Diamant-Schleifscheibe:
Wählen Sie eine Diamant-Schleifscheibe deren 
Qualität und Spezifikation dem vorgesehenen zu 
bearbeitenden Material entspricht.
Verwenden Sie nur Diamant-Schleifscheiben die 
den Angaben in der untenstehenden Tabelle ent-
sprechen.
Achten Sie auf die richtige Größe und den richtigen 
Lochdurchmesser der Diamant-Schleifscheibe.
Die zulässige Drehzahl der verwendeten Diamant-
Schleifscheibe muss den Angaben in der nachfol-
genden Tabelle mindestens entsprechen.
Beachten Sie die Angaben zur Drehzahl bzw. zur 
Umfangsgeschwindigkeit auf der Diamant-Schleif-
scheibe.

max D 
[mm]

Bohrung
[mm] d

max. 
Drehzahl 

[min-1]

max.
[m/s]

Höhe
[mm]

125 22,2 12250 80 22

►► Schrauben Sie Spannmutter (8) mit Hilfe des 
beigelegten Steckschlüssels gegen den Uhr-
zeigersinn von der Gewindespindel ab. Dabei 
drücken Sie den Arretierknopf (2) um die Spin-
del zu arretieren.

►► Auf der Gewindespindel sitzt ein Stützflansch 
(6) zur Stabilisierung des Schleiftopfs. Zum Ar-
beiten mit den passenden Collomix Diamant-
Schleifscheiben ist immer darauf zu achten, 
dass der Stützflansch und die Distanzscheibe 
eingesetzt sind. Ohne Stützflansch Maschine 
nicht betreiben.

►► Setzen Sie die Diamant-Schleifscheibe (7) zen-
trisch auf den Stützflansch (6) auf. Die Schleif-
scheibe muss gleichmäßig auf dem Stützflansch 
aufliegen.

►► Anschließend ziehen Sie die Spannmutter (8) 
im Uhrzeigersinn auf der Gewindespindel mit 
Hilfe des Steckschlüssels gut fest. Dabei drü-
cken Sie den Arretierknopf (2) um ein Weiter-
drehen der Spindel zu vermeiden.

►► Nach der Montage und vor dem Einschalten 
die Schleifscheibe auf korrekte Montage und 
auf Freilauf prüfen. Die Scheibe darf die Schutz-
haube oder andere Teile nicht berühren.

►► Kontrollieren Sie dass die Diamant-Schleifschei-
be  und der Lamellenring auf gleicher Höhe 
sind. Die Diamant-Schleifscheibe darf nicht 
über den Lamellenring hinausragen. Nur wenn 
der Lamellenring auf der Arbeitsfläche aufliegt 
ist die Schutzfunktion sowie die volle Absaug-

leistung für den Staub gewährleistet.
Der Schleiftopf kann durch den Einsatz heiß wer-
den. Erst abkühlen lassen. Sie können sich die 
Hände verbrennen oder sich an den Segmenten 
schneiden bzw. reißen. Benutzen Sie für den Werk-
zeugwechsel deshalb immer Arbeitsschutzhand-
schuhe.
Führen Sie einen Probelauf in sicherer Position 
und ohne Belastung durch. Bei unruhigem Lauf des 
Werkzeuges brechen Sie sofort die Arbeit ab. 
Den Knopf zur Scheibenarretierung nie bei laufen-
der Maschine betätigen.
Verwenden Sie nur die für diesen Betonschleifer 
zugelassenen Diamant-Schleifscheiben.

6

7

8

Montage/Demontage der Diamant-Schleifscheibe

Diamant-Schleifscheibe
BST 125, für Beton, Estrich, 
Mörtel, Kleber etc.
Art.nr. 19235

Passende Diamant-Schleifscheibe für den  
Collomix Betonschleifer CMG 1700:



Rev. 3  /   8

Staubabsaugung
Stäube von Materialien wie bleihaltigem 
Anstrich, einigen Holzarten, Mineralien und 
Metall können gesundheitsschädlich sein. 

Berühren oder Einatmen der Stäube können aller-
gische Reaktionen und/oder Atemwegserkrankun-
gen des Benutzers oder in der Nähe befindlicher 
Personen hervorrufen. Das Risiko ist abhängig da-
von, wie lange der Benutzer oder in der Nähe be-
findliche Personen der Belastung ausgesetzt sind.
Benutzen Sie grundsätzlich eine Staubabsaugung 
wenn Sie mineralische Stoffe bearbeiten (Filter-
klasse „M“). Asbesthaltiges Material darf nur von 
Fachleuten bearbeitet werden. 
Um einen hohen Grad der Staubabsaugung zu er-
reichen, verwenden Sie den empfohlenen Collo-
mix-Hochleistungsstaubsauger mit diesem Elektro-
werkzeug. Dieser Sauger mit der Filterklasse „M“ 
ist für das Absaugen von Feinstaub zugelassen.
Sorgen Sie für gute Belüftung des Arbeitsplatzes.
Es wird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Fil-
ter zu tragen.
Anschluß: 
Den Absaugschlauch des Staubsaugers Ø 35 mm 
mit dem Absaugstutzen an der Schutzhaube dicht-
schließend verbinden.

Bei Arbeiten mit der Staubabsaugung folgende 
Hinweise beachten:
Arbeiten Sie nur mit der von Collomix empfohlenen 
Produktkombination aus Elektrowerkzeug mit de-
finierter Diamant-Schleifscheibe und angeschlos-
sener Staubabsaugung mittels Collomix-Sauger 
der Klasse „M“. Dies gewährleistet eine optimale 
Staubabsaugung und Arbeitsfortschritt.
Beachten Sie darüber hinaus, die separate Bedie-
nungsanleitung des Staubsaugers, insbesonders 
die Hinweise zur Reinigung, Wartung und Wech-
sel des Filters.
Achten Sie auf eine regelmäßige Entleerung des 
Staubsaugers. Verwenden Sie dabei die vorge-
schriebenen Staubfangbeutel um ein Entweichen 
der Stäube in die Umwelt zu vermeiden.
Tragen Sie grundsätzlich Gehörschutz, Schutzbrille, 
Staubmaske und Schutzhandschuhe.

Betrieb

 Netzspannung beachten! Die auf dem Ty-
penschild angegebene Spannung muss mit der 
Spannung der Stromquelle übereinstimmen. 

EIN-/AUS-Schalten
►► Maschine immer mit beiden Händen halten.
►► Zum Start schieben Sie den EIN/AUS-Schalter 
(11) nach vorne, bis er einrastet. Warten Sie, 
bis die Maschine die volle Drehzahl erreicht hat. 

►► Zum Ausschalten genügt ein Druck auf den 
EIN/AUS-Schalter und dieser springt auf die 
AUS-Position zurück.

Überprüfen Sie den Schleiftopf vor dem Ge-
brauch. Der Schleiftopf muss einwandfrei mon-
tiert sein und sich frei drehen. Lassen Sie die 
Maschine vor dem Einsatz mindestens 1 Minute 
im Leerlauf laufen. Setzten Sie keine beschädig-
ten, unrunden oder vibrierende Schleiftöpfe ein. 
Wenn Sie starke Vibrationen feststellen, überprü-
fen Sie die richtige Montage der Schleifscheibe 
bzw. wechseln diese aus. Können Sie das Ergebnis 
nicht verbessern, kontaktieren Sie umgehend eine 
Servicestelle.

Arbeitshinweise
Schalten Sie die Maschine erst ein, dann den 
Schleiftopf vollflächig auf die zu bearbeitende Flä-
che aufsetzen. Dabei nicht verkanten. 

Halten Sie das Gerät immer mit beiden Händen 
fest. Im Dauerbetrieb läuft das Gerät weiter, wenn 
es aus der Hand gerissen wird.

Arbeiten Sie in linearen oder kreisenden Bewegun-
gen auf der Fläche. Beste Arbeitsergebnisse lassen 
sich erreichen, wenn kein übermäßiger Druck auf 
die zu bearbeitende Stelle ausgeübt wird. 

Den Schleifer nicht so stark belasten, dass er zum 
Stillstand kommt. 

Fassen Sie den Schleiftopf nicht an, bevor es  ab-
gekühlt ist. Schleiftöpfe des Betonschleifers wer-
den beim Arbeiten sehr heiß.

Die Schutzhaube und der Lamellenring vermindern 
das Risiko von Verletzungen durch weggeschleu-
dertes Schleifgut. 
Achten Sie während des Arbeitens darauf, dass die 
Lüftungsschlitze nicht abgedeckt sind.

Ein stumpfer Schleiftopf kann zur kurzes Schleifen 
von abrasivem Material (z.B. Ziegel, Kalksandstein) 
nachgeschliffen werden.

Öffnen der Schutzhaube

Siehe Fig. A1 - A3 (Seite 2)
Für Schleifarbeiten unmittelbar an Wandkanten 
kann ein Segment der Schutzhaube aufgeschoben 



Hersteller:
Collomix GmbH
Daimlerstraße 9
85080 Gaimersheim
Deutschland

Rev. 3  /   9

werden. Dies ermöglicht eine Bearbeitung auch 
von sonst unzugänglichen Stellen. 
Zum Öffnen der Schutzhaube ziehen Sie das Hau-
bensegment leicht nach vorne und schieben es 
dann zu Seite. Das Segment ist federgelagert. Zum 
Schließen einfach wieder zurückschieben.

 Schutzhaube nur bei abgeschalteter Ma-
schine und gezogenem Netzstecker öffnen!
Bei allen anderen Schleifarbeiten darf nur mit 
vollständig geschlossener Schutzhaube gearbeitet 
werden.

Pflege und Wartung

Austauschen des Lamellenrings

•	 Vor allen Arbeiten am Gerät, insbesonders 
beim Wechsel des Schleifwerkzeugs, Netzste-
cker ziehen!

•	 Die Lüftungsschlitze sauber und offen halten, 
um eine ausreichende Kühlung zu gewährleis-
ten. Verschlossene Lüftungsschlitze führen zur 
Zerstörung der Maschine. Vordere und hintere 
Lüftungsschlitze regelmäßig aussaugen oder 
mit Druckluft ausblasen.

Siehe Fig. B1 - B4
•	 Um eine optimale Staubabsaugung und Schutz 

für den Bediener zu gewährleisten wechseln Sie 
einen abgenutzten Lamellenring rechtzeitig aus.

•	 Um den Lamellenring auszutauschen, entfer-
nen Sie zuerst den Schleiftopf. Nehmen Sie eine 
Kombizange zu Hilfe, um den Lamellenring aus 
der Halterung zu ziehen.

•	 Den neuen Lamellenring drücken Sie per Hand 
in die Klemmhalterung der Schutzhaube. Ach-
ten Sie darauf dass der Ring lückenlos die Hau-
be umschließt und an den Rastnasen sicher 
einhakt. Zum leichteren Eindrücken den Gummi 
mit etwas Seifenlauge schmieren.

Garantie

Im Rahmen der Lieferbedingungen leistet der Her-
steller Garantie gemäß den gesetzlichen/länder-
spezifischen Bestimmungen. Bitte legen Sie bei 
einem Garantiefall die Rechnung oder Lieferschein 
bei. 
Durch Drittpersonen ausgeführte Reparaturen 
entbinden uns von jeglicher Garantiepflicht. Bei 
Unregelmäßigkeiten bitten wir Sie, die Maschine 
an uns einzusenden. Beanstandungen können nur 
anerkannt werden, wenn das Gerät unzerlegt an 
den Collomix-Service eingesandt wird.
Schäden, die auf normalen Verschleiß, Überla-
stung, unsachgemäße Behandlung, unpassendes 
Zubehör oder unzureichende Wartung zurückzu-
führen sind, bleiben von der Garantie ausgeschlos-
sen.
Nicht mit uns abgeklärte bauliche oder funktio-
nelle Veränderungen an der Maschine, haben das 
Erlöschen der Gewährleistung sowie der Konfor-
mitätserklärung zur Folge.

Entsorgung

Der angefallene Schleifstaub kann Schadstoffe 
enthalten. Nicht über den Hausmüll entsorgen, 
sondern sachgerecht an einer Sammelstelle für 
Sondermüll entsorgen.
Gerät, Zubehör und Verpackung sollen einer 
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt 
werden.

Ausgediente Elektrowerkzeuge durch 
Entfernen des Netzkabels unbrauchbar 
machen. 
Elektrowerkzeuge nicht über den 
Hausmüll entsorgen. 

Befolgen Sie nationale Vorschriften zur ordnungs-
gemäßen Sammlung und Wiederverwertung 
ausgedienter Elektrowerkzeuge, Verpackungen 
und Zubehör. 

Änderungen vorbehalten

Störungsbehebung
Die Elektronik-Signal-Anzeige (12) leuchtet und 
die Lastdrehzahl nimmt ab. Die Motortemperatur 
ist zu hoch. Maschine im Leerlauf laufen lassen, bis 
die Anzeige erlischt.

Die Elektronik-Signal-Anzeige (12) blinkt und die 
Maschine läuft nicht. Der Wiederanlaufschutz hat 
angesprochen, die Stromversorgung wurde unter-
brochen. Die Maschine aus- und wieder einschal-
ten.

•	 Reparaturen nur von einer anerkannten Fach-
werkstätte oder vom Collomix-Service vorneh-
men lassen. 

•	 Nur Original-Collomix Zubehör und Ersatzteile 
verwenden. 
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Machine components

Noise/ vibration levels

	 1	 Handle	
	 2	 Button for disk locking	
	 3	 Hose connector Ø 35 mm	
	 4	 Hood segment for opening	
	 5	 Lamellar ring 	
	 6	 Flange nut
	 7	 Diamond cup wheel
	 8	 Coupling nut
	 9	 Dust hood
10	 Screws for handle adjustment
11	 ON/OFF switch
12	 Electronic signal indicator
13	 Ventilation openings
14	 Mains cable with plug

Technical data

Concrete grinder CMG 1700
Rated input power 1700 Watts
Voltage: 230-240 Volt
Frequency: 50/60 Hz
Idling speed 1. Gear: 9600 min-1

Cup wheel diameter: 125 mm
Weight without disk: 3.2 kg
Protection class: q / II

Measuring values determined in accordance with EN 
60745.
The A-rated noise level of the device is typically:

Acoustic pressure
LpA [dB(A)]

Sound power
LWA  [dB(A)]

CMG 1700 92 dB(a) 103 dB(A)

Uncertainty K = 3 dB

Triaxial total vibration value 

Emission value an [m/s2]

CMG 1700 4,9 m/s2

Uncertainty K = 1.5 m/s2

 WARNING:
The measurement values stated apply for new de-
vices. Noise levels and vibration values will change 
in daily operation.

 NOTE
The vibration level stated in this manual was meas-
ured in a standard test procedure in compliance 
with EN 60745, and can be used for comparisons 
of power tools. It can also be used for a prelimi-
nary assessment of vibration stresses. The stated 
vibration level is representative for the main appli-
cations of the power tool. The vibration level may 
deviate where the power tool is utilised for other 
applications and other tool inserts, or where insuf-
ficient maintenance affects performance. Vibration 
stresses may then be significantly higher for the 
duration of tool utilisation.
For an exact estimation of the vibration stresses, 
deactivation times of the device must be taken into 
consideration, as well as times during which the 
machine is running, but is not actually in operation. 
These aspects may significantly reduce vibration 
stresses over the entire work time.

CE - Declaration of conformity
We declare under our sole responsibility that this prod-
uct complies with the following standards and stand-
ard products: EN 55014, EN 61000, EN 60745-1:2009 + 
EN  60745-2-3:2011+A2:2013+A11+A12:2014 in accord-
ance with directives till 19.04.2016: 2004/108 EC; from 
20.04.2015 2014/30/EC; 2006/42 EC, 2011/65/EC.

  Gaimersheim, 16.03.2016
  Alexander Essing
  Managing Director

Technical documentation can be requested from:  
Collomix GmbH
Dept. Technical Development
Daimlerstr. 9, 85080 Gaimersheim, Germany

Intended use

The concrete grinder is designed for grinding and 
removing concrete, screed and coatings. 
Only for commercial use in trade and industry.
Observe all safety information, instructions, fig-
ures and data which you received with this device.
Equipped with the suitable cup wheel for the re-
spective application, the tool is designed for dry 
grinding, deburring and smoothing of uneven ar-
eas on concrete surfaces, for removing formwork 
seams, limewash and cementitious adhesive resi-
due during re-tiling. With the correct cup wheel it 
is also suitable for removing thermoplastic protec-
tive coatings and adhesive residue. The lamellar 
ring may become clogged up when working on 
thermoelastic materials.
Only use cup wheels recommended by the manu-
facturer. The use of other cup wheels can over-
strain the power tool, damaging the bearings and 
putting the operator at risk.
The concrete grinder may only be used in connec-
tion with a suitable dust extraction device of dust 
class “M”.
The user is liable for any damage caused by im-
proper use.

EN



 WARNING:
Hazard-free working conditions can only be en-
sured if the operating manual and the safety in-
structions have been read in their entirety, and if 
all instructions are strictly adhered to. The ma-
chine must only be operated by personnel famil-
iar with the operating manual and the applicable 
health and safety regulations.

Store all safety notes and instructions in a safe 
location for future reference.

 The additionally attached "General Safety In-
structions" must be strictly complied with. 

►► This power tool is to be used for the purpose 
of grinding. Comply with all safety notes, in-
structions, diagrams and other information 
supplied with the device. Non-compliance 
with the following instructions may result in 
electrocution, fire and/or severe injury.

►► This power tool is not suitable for: sand paper 
grinding, tasks involving wire brushes, polish-
ing or cut-off grinding. Any use for which this 
power tool is not intended may result in haz-
ards and injury.

►► Do not use accessory that has not been specif-
ically designed for this power tool or has not 
been recommended by the manufacturer. The 
fact that you may be able to mount accessory 
to the power tool does not mean that its safe 
use is guaranteed.

►► The permissible rotational speed of the tool 
insert must be at least as high as the max. 
speed stated on the power tool. Any accessory 
that rotates at a higher speed that permissi-
ble, may break and fly off.

►► The outer diameter of the tool insert must 
match the measurements provided for your 
power tool. Incorrectly dimensioned tool in-
serts can not be appropriately shielded or con-
trolled.

►► Diamond cup wheels and flanges must fit ex-
actly onto the grinding spindle of your power 
tool. Any tool inserts that do not fit exactly 
onto the grinding spindle of your power tool 
will rotate unevenly, will vibrate severely, and 
may result in a loss of control over the power 
tool. 

►► Never use damaged tool inserts. Check the 
diamond cup wheel for cracks, wear or de-
formation before each use. After a fall, the 
power tool or tool insert must be checked for 
any damage; never work with damaged tools. 
Once you have checked and inserted the tool 
insert, ensure that you and other personnel 

in the immediate vicinity remains outside the 
reach of the rotating tool insert, while running 
it at max. speed for one minute. Damaged or 
faulty tool inserts will usually shear off during 
this test phase.

►► Wear your PPE (personal protection equip-
ment). Depending on tool application, wear 
eye protection or protective goggles. Wear 
a face mask, hearing protection, protective 
gloves or a special apron to protect you from 
small grinding or material particles as needed. 
Protect your eyes from flying debris gener-
ated in various applications. The face mask or 
respiratory protection used must be designed 
for filtering the dust generated during tool ap-
plication. Prolonged exposure to extreme noise 
levels may result in a loss of hearing.

►► Ensure that other personnel in the vicinity 
remain at a safe distance to your work area. 
Any personnel entering the work area must 
be wearing relevant PPE. Workpiece debris or 
broken tool inserts may fly off and cause injury 
outside the immediate work area.

►► Only touch the power tool at its insulated grips 
when carrying out tasks in which the tool in-
serts could compromise hidden power lines 
or the power tool's own power cable. Contact 
with a live line will conduct electricity through 
the metal parts of the power tool and may re-
sult in electrocution.

►► Keep the power cable away from rotating tool 
inserts. Should you lose control of the power 
tool, then the power cable could be cut or 
snared, and your hand or arm could be drawn 
into the rotating power tool.

►► Never put the power tool down until the tool 
insert has come to a complete standstill. The 
rotating tool insert could come into contact 
with the storage surface, which could result in 
a loss of control over the power tool. 

►► Never activate the power tool while walking. 
Your clothing could accidentally be snared by 
the rotating tool insert and result in physical 
injury.

►► Clean the air vents of your power tool regular-
ly. The motor blower draws dust into the hous-
ing, and heavy concentration of metal dust may 
cause electrical hazards.

►► Do not operate the power tool in close proxim-
ity to flammable materials. Flying sparks could 
result in the ignition of these materials.

►► Do not use tool inserts that require liquid cool-
ant. The use of water or other liquid coolants 
may result in electrocution.

►► Only use the diamond cup disks certified for 
use with your power tool and the protective 
and extraction hood designed for the device. 
Grinding disks that are not designed for use 
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Device-specific safety instructions



with this power tool can not be sufficiently 
shielded and are unsafe.

►► The protective and extraction hood must be 
mounted on the power tool securely. The pro-
tective and extraction hood is designed to pro-
tect the machine operator from flying debris 
and accidental contact with the grinding disk.

►► Diamond cup disks must only be used for 
their recommended applications. For exam-
ple: Never grind edges with a diamond cup 
disk. Diamond cup disks are designed to grind 
off material with the underside of the diamond 
segments. Lateral stresses on these grinding 
disks may cause them to break.

►► Only use undamaged clamping flanges in the 
correct size and shape for the diamond cup 
disk of your choice. Appropriate flanges will 
support the diamond cup disk and will there-
fore lower the risk of breaking.

►► Never use worn diamond cup disks of larger 
power tools. Diamond cup disks for larger 
power tools are not designed for the higher ro-
tational speeds of smaller power tools and can 
break.

Recoil and associated safety notes

►► Recoil is the sudden reaction of a hooked 
or blocked rotating tool insert, e.g. grinding 
disk, cup wheel, wire brush, etc. A hooking 
or blocking of the insert will cause a sudden 
stop of the rotating tool insert. As a result, 
the power tool will be accelerated uncontrol-
lably in the opposite direction of the rotat-
ing tool insert at the location of the blockage. 
If e.g. a grinding disk is hooked or blocked inside 
the workpiece, the edge of the grinding disk 
submerged in the workpiece may get caught 
and thus break the grinding disk or cause a re-
coil. The grinding disk will then move towards 
the operator or away, depending on the rota-
tional direction of the disk at the blockage loca-
tion. This may cause the grinding disk to break. 
A recoil is the result of incorrect or erroneous 
handling of the power tool. Appropriate pre-
ventive measures - as described below - will 
help prevent a recoil.

►► Hold the power tool firmly and position your 
body and arms in such a way as to be able to 
compensate any recoil. Always use the second 
handle (where available) to ensure a firm grip 
on the tool and greatest possible control in 
the event of a recoil, and best possible reac-
tion during the run-up of the tool. The operator 
will be able to compensate for the recoil force 
provided appropriate preventive measures are 
taken.

►► Never position your hand in close proximity of 
rotating tool inserts. A recoil could cause the 
tool insert to move across your hand.

►► Position your body away from the area into 
which the power tool would move in case of 
a recoil. A recoil will drive the power tool in 
the opposite direction of the movement of the 
grinding disk at the blockage location.

►► Work with particular caution in the area of cor-
ners, sharp edges, etc. Prevent the tool inserts 
bouncing off the workpiece or getting stuck. 
The rotating tool insert is prone to getting stuck 
at corners, sharp edges, or when it bounces off 
a surface. This could cause a loss of control or 
a recoil.

►► Do not use chain disks or toothed disks. These 
tool inserts often create a recoil action or loss of 
control over the power tool.
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►► �Wear protective goggles and 
hearing protection.

►► Do not touch the diamond cup disk until it has 
cooled down. Diamond cup disks become very 
hot during operation.

►► Use a dust extractor when grinding stone. The 
dust extractor must be certified for stone dust 
extraction. The use of these devices reduces 
the hazards of dust.

►► Do not grind any materials or workpieces con-
taining asbestos.

►► Grip the power tool firmly with both hands 
while working and ensure a safe and firm 
stance. The power tool must be held firmly in 
both hands.

►► Secure the workpiece. A workpiece held in a 
clamping device or bench vise is better secured 
than when held by hand.

►► Avoid any blockage of the diamond cup disk 
or excessive contact pressure during grinding. 
Excessive stresses on the grinding disk increases 
its load and its vulnerability, i.e. it can easier get 
stuck or blocked and the risk of recoil or break-
age of the grinding disk is increased.

►► Switch off the power tool if the diamond cup 
disk gets blocked or you need to interrupt 
your work for any reason. Hold the power tool 
steady until the disk has come to a complete 
standstill.

►► Do not switch the power tool back on while 
it is in contact with the workpiece. Allow the 
grinding disk to reach its full speed before re-
commencing work.

►► Only use the power tool with the protective 
hood opened along wall edges. The protective 
hood must always be closed when working on 
flat areas.

►► Check the device, cable and plug before each 
use. Any damage detected must only be re-
paired by a certified electrician. Connect the 
wall plug only with the machine switched off.

►► When working outdoors, operate the machine 
with a residual current operated circuit-break-
er (RCD) with max. 30 mA.

►► Pull the mains plug and check that the main 
switch is in OFF position if you leave the ma-
chine unattended, e.g. during installation or re-
moval work, in case of a voltage drop, or when 
inserting/ mounting an accessory part.

►► Switch off the machine if it comes to a stand-
still for any reason. This will prevent any sud-
den run-up while the machine is unattended.

►► Do not use the machine if any part of the hous-
ing is defective, or if any damage is detected 
on the switch, power line or plug.

►► Ensure that the rotational speed stated on the 
grinding disk is equal to or higher than the mo-
tor speed of the machine. Only use appropriate 
accessory parts.

►► The exterior diameter of the grinding cup must 
match the measurements provided on the 
power tool.

►► Diamond cup wheels and flanges must fit ex-
actly onto the grinding spindle of your power 
tool.

►► Diamond cup disks must only be used for their 
specified applications.

►► The device may only be operated with the pro-
tective hood undamaged and fully functional.

►► Only use cup wheels which are smaller than 
the lamellar ring of the protective hood.

►► Replace the lamellar ring when it is worn.
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Read the operating manual of the ma-
chine before use and comply with the 
instructions contained therein!

Wear protective goggles and hearing 
protection while working with the ma-
chine.

The use of a face mask is recommended 
for dust-intensive tasks.

Wear protective gloves while working.

Additional safety instructions
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Assembly

  Disconnect the mains plug from the wall 
plug before carrying out any tasks on the device.

Adjusting the handle
Open the two wing nuts left and right and move 
the handle to the desired position. Tighten the 
wing nuts again.

Mounting the diamond grinding disk:
Select a diamond grinding disk that matches the 
grade and specification of the material to be pro-
cessed.
Only use diamond grinding disks that comply with 
the data listed in the table below.
Ensure the correct size, height and diameter of the 
hole in the diamond cup wheel.
The permissible rotational speed of the diamond 
grinding disk used must at least match with the 
data listed in the following table.
Please note the data provided on the diamond 
grinding disk regarding its rotational and circum-
ferential speed.

max D 
[mm]

[mm] 
d

Max. rotational 
speed [min-1]

max.
[m/s]

height 
[mm]

125 22.2 12250 80 22

►► Unscrew the coupling nut (8) from the thread-
ed spindle using the socket spanner provided. 
While doing this, press the locking button (2) 
and turn the spindle by hand until you can feel 
it engage.

►► A flange nut (6) is attached to the threaded 
spindle to stabilise the cup wheel. When work-
ing with the suitable Collomix diamond cup 
wheel, always ensure that the flange nut is in 
place. Do not operate the device without the 
flange nut.

►► Centre the diamond cup disk (11) on the flange 
nut and spacer disk.

►► Use a pinhole spanner to tighten the clamp 
nut (10) on the threaded spindle. Press and 
hold the arrester button (3) while doing so to 
prevent the spindle from turning.

►► Check the cup disk for correct seating and free 
running before switching on the machine. The 
disk must not come into contact with the pro-
tective hood or other parts.

The cup wheel can heat up during use. Leave to 
cool. You could burn your hands or cut/ tear your 
skin on the segments. Always wear protective 
work gloves when changing tool inserts.

Carry out a test run in a safe position and without 
any material load. Interrupt your work immediate-
ly if you notice the tool running irregularly. 
Only use original accessory parts!

6

7

8

Mounting the cup wheel
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OperationDust extraction

Dust from materials like lead paints, some wood 
types and metals may be hazardous to your health. 
Skin contact or inhalation of that dust may result in 
allergic reactions and/or respiratory illness of the 
operator or other personnel in the vicinity.
Specific types of dust (e.g. oak or beech wood) are 
carcinogenic, specifically in conjunction with ad-
ditives for wood treatment (chromate, wood pre-
servative). Materials containing asbestos must only 
be processed by specialists.
Always use a dust extractor when processing min-
eral substances (filter class "M").
For best results, use the recommended Collomix 
high-performance dust extractor with this power 
tool. This extractor with filter class "M" is certified 
for the extraction of fine particulate.
Ensure sufficient ventilation of the work area.
The use of a respiratory protection mask with filter 
class P2 is recommended.
Connection:
Create an air-tight connection between the extrac-
tion hose of the extractor with Ø 35 mm and the 
extractor connector on the protective hood.

Comply with the following instructions when 
working with the dust extractor:
Only work with the product combination of power 
tool and specified diamond cup disk recommend-
ed by Collomix, and the Collomix extractor of class 
"M". This will guarantee optimised dust extraction 
and work process.
Read the separate operating manual for the extrac-
tor, and take particular note of the cleaning, main-
tenance and filter replacement instructions.
Ensure to empty the dust extractor regularly. Use 
the stipulated plastic dust bags to prevent the dust 
from entering the environment.
Always wear hearing protection, protective gog-
gles, dust mask and protective gloves while work-
ing.

   Note mains voltage specification! The volt-
age data provided on the type plate must match 
the voltage of the power source. 230 V devices can 
be operated with 220 V or 240 V power sources.

Switching ON/ OFF
►► To switch on the machine, push the ON/ OFF 
button forward until it locks into place. Wait 
until the machine has run up to full speed. 

►► To switch off the machine, simply press the 
ON/ OFF switch and it will jump back into OFF 
position.

Check the cup wheel before use. The cup wheel 
must be mounted perfectly and run smoothly. Al-
low the machine to run at idling speed for at least 
1  minute before commencing work. Do not use 
any damaged, non-round or vibrating grinding 
cups. Check for correct mounting of the grinding 
disk or replace it if you detect strong vibrations. 
Please contact a service representative immedi-
ately if your adjustments do not result in an im-
provement.

Operating instructions
First switch on the device, then place the cup wheel 
fully and evenly on the surface to be treated. Be 
careful not to tilt the tool. 

Always hold the device with both hands. In con-
tinuous operation the device will continue to run 
when it is torn from your hands.

Work in straight lines or with a circular motion. The 
best results are achieved without excessive down-
pressure onto the area to be processed. Do not 
push down on the grinder, as this might cause the 
machine to stop. 

Do not touch the grinding cup until it has cooled 
down. The grinding cup on a concrete grinder can 
become very hot during operation.

See Fig. A1 - A3
Open one segment on the protective hood for 
grinding along wall edges. This will allow the pro-
cessing of areas that would otherwise be inacces-
sible. 
Press the hood segment you wish to open slightly 
forward and push it to the side. The segment is 
spring-mounted. 
To close the segment, simply push it back into 
place.
 Before opening the hood segment, stop the 
machine and pull the cable. 

All other grinding tasks must only be carried out 
with the protective hood fully closed.



Manufacturer:
Collomix GmbH
Daimlerstrasse 9
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Germany
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Care and maintenance

Replacing the lamellar ring

Warranty

►► Always disconnect the mains power plug be-
fore carrying out any work on the device, spe-
cifically when changing the grinding tool!

►► The air vents must be kept clean and clear to 
ensure sufficient cooling. Blocked air vents will 
lead to the destruction of the machine. Regular-
ly clean the ventilation openings with a vacuum 
cleaner.

►► Repairs must only be carried out by authorised 
workshops or by the Collomix Service depart-
ment. 

►► Only use original Collomix accessories and 
spare parts. 

The manufacturer offers a product warranty within 
the scope of the delivery terms and in accordance 
with legal/ country-specific guidelines. Please in-
clude your payment receipt or delivery note with 
any warranty claims. 
Any repairs carried out by third parties shall re-
lease us from any warranty obligation. Please re-
turn the machine to us if you detect any irregulari-
ties. Complaints/ claims can only be considered if 
the device is delivered to the Collomix Service de-
partment in a complete and undismantled state.
Any damage resulting from normal wear, over-
load, improper handling, non-approved accesso-
ries or insufficient maintenance shall be exempt 
from the warranty.
Any structural or functional changes to the ma-
chine not authorised by us shall result in the invali-
dation of the warranty as well as the declaration 
of conformity.

Disposal

The accumulated grinding dust may contain harm-
ful substances. Do not dispose of the dust through 
general household waste but at a collection point 
for special waste.
The device, accessories and packaging should be 
introduced into an environmentally friendly recy-
cling system.

Render any old power tools unserviceable 
by removing the power supply cable. 
Do not dispose of power tools through 
general household waste.

Follow the national regulations for correct collec-
tion and recycling of old power tools, packaging 
and accessories.

Subject to change without notice

See Fig. B1 - B4
►► Replace a worn lamellar ring early enough to 
ensure optimised dust extraction and the safety 
of the operator.

►► Remove the cup wheel to replace the lamellar 
ring. Use a universal pliers to pull the lamellar 
ring from its holder.

►► Press the new lamellar ring into the clamping 
bracket by hand. Make sure that the ring fits 
tightly around the hood. Lubricate the rubber 
element with a little soapy water to facilitate 
insertion.

Fault tracing
The electronic signal indicator (12) lights up and 
the on-load speed decreases. Motor temperature 
is too high. Let the device run at idle speed until 
the indicator goes out.

The electronic signal indicator (12) flashes and the 
device is not running. The restart protection was 
triggered, interrupting the power supply. Switch 
the device off and on again.
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Eléments de la machine

Bruits / Vibrations

	 1	 Poignée	
	 2	 Bouton de blocage du disque	
	 3	 Manchon, Ø 35 mm	
	 4	 Segment ouvrable du capot	
	 5	 Anneau à lamelles 	
	 6	 Ecrou à bride
	 7	 Meule Diamant
	 8	 Écrou de serrage
	 9	 Capot de protection anti-poussière
10	 Vis pour poignée
11	 Interrupteur MARCHE/ARRÊT
12	 Affichage des signaux électroniques
13	 Fente d’aération
14	 Câble électrique avec connecteur

Caractéristiques techniques
Meuleuse à béton CMG 1700

Puissance absorbée nominale : 1 700 Watt

Tension : 230-240 Volt

Fréquence : 50/60 Hz

Régime à vide, vit. 1 : 9600 tr/min.

Diamètre de la meule : 125 mm

Poids sans disque : 3,2 kg

Classe de protection : q / II

Valeurs de mesure déterminées conformément à la 
norme EN 60745. Le niveau sonore pondéré A de l'appa-
reil s'élève, en règle générale, à :

Pression sonore
LpA [dB(A)]

Puissance sonore
LWA  [dB(A)]

CMG 1700 88,7 dB(a) 99,7 dB(A)

Imprécision K = 3 dB

Vibrations totales 

Valeur d'émission an [m/s2]

CMG 1700 8,8 m/s2

Imprécision K = 1,5 m/s2

 AVERTISSEMENT :
Les valeurs de mesure indiquées valent pour les appa-
reils neufs. Au quotidien, les valeurs applicables pour 
les bruits et les vibrations varient.

 REMARQUE
Le niveau de vibrations repris dans ce mode d'em-
ploi a été mesuré selon un procédé normalisé dans 
la norme EN 60745 et peut être utilisé pour compa-
rer différents outils électriques entre eux. Celui-ci 
convient également pour établir une évaluation provi-
soire des vibrations exercées. Le niveau de vibrations 
donné s'applique pour les principales applications de 
cet outil électrique. Si, cependant, l'outil électrique 
est utilisé pour d'autres applications, avec des em-
bouts différents ou sans entretien suffisant, le niveau 
de vibrations peut varier. Ceci peut sensiblement aug-
menter les vibrations sur toute la période de travail.
Pour évaluer les vibrations avec précision, les durées 
pendant lesquelles l'appareil est à l'arrêt ou fonc-
tionne, mais n'est pas utilisé doivent également être 
prises en considération. Ceci peut sensiblement ré-
duire les vibrations sur toute la période de travail.

Déclaration de conformité CE
Nous déclarons sous notre seule responsabilité que ce 
produit satisfait aux normes ou produits normatifs sui-
vants : EN 55014, EN 61000, EN 60745-1:2009 + EN 60745-
2-3:2011 +A2:2013+A11+A12:2014 , conformément aux 
dispositions des directives  à 19.04.2016:2004/108/CE,  á 
partir de 20.04.2016: 2014/30/EU; 2006/42 CE, 2011/65
Gaimersheim, 16.03.2016
Alexander Essing, Gérant

Veuillez demander les documents 
techniques correspondants à :  
Collomix GmbH
Dépt. Développement technique
Daimlerstr. 9, 85080 Gaimersheim, 
Allemagne

Usage conforme
La meuleuse à béton a été conçue pour le meulage et 
l’élimination de béton, chape et revêtements. 
Celle-ci ne convient que pour les utilisations profes-
sionnelles, chez les artisans et dans l’industrie.
Respectez toutes les consignes de sécurité, instruc-
tions, illustrations et données fournies avec l’appareil.
Utilisée avec la meule adéquate pour l’application vi-
sée, celle-ci sert au meulage à sec, à l’ébavurage et au 
polissage d’inégalités sur les surfaces en béton, ainsi 
qu’à l’élimination des soudures sur les coffrages, des 
résidus de lévigation et des restes de colle à base de 
ciment lors du remplacement de carrelages. Avec une 
meule adéquate, celle-ci convient également pour 
éliminer les enduits de protection thermoplastiques 
et restes de colle. L’anneau à lamelles peut coller lors 
du traitement de matériaux thermoplastiques.
Utilisez exclusivement les meules recommandées par 
le fabricant. L’utilisation d’autres meules peut entraî-
ner une surchauffe de l’appareil ou des dommages au 
palier, ainsi que des dangers pour l’utilisateur.
La meuleuse à béton ne peut être utilisée qu’avec un 
dispositif d’aspiration approprié de classe de pous-
sières « M ».
L’utilisateur est seul responsable des dommages en 
cas d’utilisation non conforme.

FR



 AVERTISSEMENT :
Travailler sans danger avec cet appareil est uniquement 
possible si vous avez lu le présent mode d'emploi et les 
consignes de sécurité dans leur intégralité et suivez à 
la lettre les instructions. La machine ne peut être utili-
sée que par des personnes familiarisées avec le présent 
mode d'emploi et avec les prescriptions en vigueur en 
matière de sécurité du travail et de prévention des acci-
dents.
Conservez toutes les consignes de sécurité et instruc-
tions pour le futur.

 Les "consignes générales de sécurité" 
jointes doivent également être respectées.

►► Cet outil électrique doit être utilisé comme 
meuleuse. Respectez toutes les consignes de 
sécurité, instructions, illustrations et don-
nées fournies avec cet outil électrique. Si vous 
ne respectez pas les instructions suivantes, il 
existe un risque de choc électrique, incendie 
et/ou blessures graves.

►► Cet outil électrique ne convient pas pour 
l'utilisation de papier émeri, de brosses mé-
talliques, polissoirs et meules à tronçonner. 
Toute utilisation pour laquelle l'outil électrique 
n'est pas prévue peut causer des dommages et 
blessures.

►► N'utilisez aucun accessoire n'ayant pas été 
spécialement prévu et recommandé pour 
cet outil. Le fait de pouvoir fixer l'accessoire à 
votre outil électrique ne garantit aucunement 
la sécurité d'utilisation.

►► Le régime admissible pour l'outil doit être au 
mois aussi élevé que le régime maximal indi-
qué sur l'outil électrique. Un accessoire tour-
nant plus rapidement que la limite admissible 
peut rompre et voler en éclats.

►► Le diamètre extérieur de l'outil doit corres-
pondre aux données de votre outil électrique. 
Des outils mal dimensionnés peuvent ne pas 
être suffisamment blindés ou contrôlés.

►► Les meules en diamant et brides doivent par-
faitement correspondre à la broche porte-
meule de votre outil électrique. Les outils ne 
s'adaptant pas parfaitement à la broche porte-
meule de votre outil électrique tournent de 
manière irrégulière, vibrent très fortement et 
peuvent causer des pertes de contrôle.

►► N'utilisez jamais d'outils endommagés. Avant 
toute utilisation, contrôlez la présence de fis-
sures, traces d'usure ou fortes détériorations 
sur la meule en diamant. Lorsque l'outil élec-
trique ou l'outil tombent, vérifiez si ceux-ci 

sont  endommagés ou utilisez un outil en par-
fait état. Lorsque vous avez contrôlé et mis 
l'outil en place, tenez vous, ainsi que les per-
sonnes se trouvant à proximité, hors de la zone 
de rotation de l'outil et laissez tourner l'outil 
électrique une minute à plein régime. Les ou-
tils endommagés rompent le plus souvent lors 
de cette phase de test.

►► Portez des équipements de protection person-
nelle. Selon l'application, utilisez un casque 
intégral, un protection pour les yeux ou des 
lunettes de protection. Si nécessaire, portez 
un masque anti-poussières, des protections 
auditives, des gants de protection ou un tablier 
spécial tenant les particules de meulage et de 
matériau à l'écart. Les yeux doivent être proté-
gés des corps projetés lors des différentes ap-
plications. Les masques anti-poussières ou de 
protection respiratoire doivent filtrer la pous-
sière émise pendant l'utilisation. Vous pouvez 
souffrir de pertes auditives si vous êtes soumis 
à des bruits forts pendant une période prolon-
gée.

►► Veillez à ce que les autres personnes restent à 
une distance de sécurité de votre zone de tra-
vail. Toute personne pénétrant dans la zone de 
travail doit porter des équipements de protec-
tion personnelle. Des fragments d'outil ou des 
outils brisés peuvent s'envoler et causer des 
blessures également en dehors de la zone de 
travail directe.

►► Ne touchez l'outil électrique qu'au niveau des 
poignées isolées lorsque vous effectuez des 
travaux lors desquels l'outil électrique peut 
heurter des lignes électriques cachées ou son 
propre câble d'alimentation. Tout contact avec 
une ligne sous tension met également les pièces 
métalliques de l'outil électrique sous tension et 
entraîne un choc électrique. 

►► Maintenez le câble d'alimentation à distance 
des outils en rotation. Si vous perdez le contrôle 
de votre outil électrique, le câble d'alimenta-
tion peut être sectionné ou entraîné et votre 
main ou votre bras peuvent entrer en contact 
avec l'outil en rotation.

►► Ne déposez jamais l'outil électrique avant l'ar-
rêt complet de l'outil. L'outil en rotation peut 
entrer en contact avec la surface de dépôt, vous 
faisant perdre le contrôle de l'outil électrique.

►► Ne laissez jamais tourner l’outil électrique 
lorsque vous le portez. Vos vêtements peuvent 
être attrapés par un contact inopiné avec l’outil 
en rotation et l’outil peut s’enfoncer dans votre 
corps.

►► Nettoyez régulièrement les fentes d’aération 
de votre outil électrique. La soufflerie motori-
sée aspire de l’air dans le carter; une accumula-
tion important de poussières métalliques peut 
causer des dangers électriques.
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Consignes de sécurité spécifique 
à l'appareil



►► N’utilisez pas l’outil électrique à proximité 
de matériaux inflammables. Les étincelles 
peuvent allumer ces matériaux.

►► N’utilisez aucun outil requérant l’utilisation de 
produit de refroidissement liquide. L’utilisation 
d’eau ou d’autres produits de refroidissement 
liquides peut causer des chocs électriques.

►► Utilisez exclusivement les disques en diamant 
homologués pour votre outil électrique et 
le capot de protection et d’aspiration prévu 
pour l’outil électrique. Les meules n’étant pas 
prévues pour l’outil électrique peuvent ne pas 
être suffisamment blindées et présentent des 
risques.

►► Le capot de protection et d’aspiration doit être 
fixé de manière sûre à l’outil électrique. Le ca-
pot de protection et d’aspiration doit protéger 
le personnel des fragments et de tout contact 
avec la meule.

►► Les disques en diamant ne peuvent être utili-
sés que dans les limites recommandées. Par 
exemple : Ne meulez jamais avec le bord d’un 
disque en diamant. Les disques en diamant 
conviennent pour éliminer des matériaux, avec 
la face inférieur des segments de diamant. 
Toute force latérale exercée sur la meule peut 
la rompre.

►► Utilisez toujours des brides de serrage en par-
fait état, de la bonne dimension et de la forme 
adéquate pour le disque en diamant choisi. 
Une bride adéquate maintient le disque en dia-
mant et réduit les risques de rupture.

►► N’utilisez jamais des disques en diamant usés 
ayant appartenu à un plus grand outil élec-
trique. Les disques en diamant conçus pour les 
plus grands outils électriques ne conviennent 
pas aux régimes élevés des plus petits outils 
électriques et peuvent rompre.

Contrecoup et consignes de sécurité corres-
pondantes

►► Un contrecoup est la réaction soudaine pro-
voquée par un outil en rotation – meule, 
disque, brosse métallique, etc. – s'accrochant 
ou se bloquant. Le blocage ou l'accrochage 
entraîne un arrêt abrupt de l'outil en rota-
tion. Un outil électrique hors de contrôle peut 
ainsi accélérer à l'endroit du blocage dans le 
sens contraire au sens de rotation de l'outil. 
Lorsque, p.ex., un disque accroche ou se bloque 
dans le matériau, le bord du disque se trou-
vant dans le matériau peut se prendre et faire 
rompre le disque ou provoquer un contrecoup. 
Le disque se déplace alors vers l'utilisateur et 
s'en éloigne, en fonction du sens de rotation 
du disque au point de blocage. Les disques 
peuvent également rompre dans ce cas. 
Un contrecoup est la conséquence d'une mau-
vaise utilisation ou d'une utilisation inadaptée 
de l'outil électrique. Ceci peut être évité en 
prenant des mesures de précaution adéquates, 
telles que décrites dans la suite.

►► Tenez bien l'outil électrique et placez votre 
corps et vos bras de manière à pouvoir absor-
ber les forces de recul. Utilisez toujours la 
poignée complémentaire, si nécessaire, pour 
garder le meilleur contrôle possible sur les 
forces de recul ou moments de réaction au dé-
marrage. L'utilisateur peut maitriser les forces 
de recul et de réaction grâce à des mesures de 
prudence adéquates.

►► Ne placez jamais votre main à proximité d'ou-
tils en rotation. L'outil peut se déplacer sur 
votre main en cas de contrecoup.

►► Evitez de placer votre corps dans la zone dans 
laquelle l'outil électrique se déplace en cas 
de contrecoup. Le contrecoup entraîne l'outil 
électrique dans la direction opposée au mouve-
ment du disque au point de blocage.

►► Travaillez avec une prudence toute particulière 
dans les coins, sur les bords acérés, etc. Empê-
chez l'outil de rebondir ou de se coincer dans 
le matériau. L'outil en rotation à tendance à se 
coincer dans les coins, sur les bords acérés ou 
lorsqu'il rebondit. Ceci peut causer une perte 
de contrôle ou un contrecoup.

►► N’utilisez pas de plateaux ou lames de scie den-
tées. De tels outils causent souvent des contre-
coups ou une perte de contrôle de l’outil élec-
trique.
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►► Portez des lunettes de protec- 
	 tion et une protection auditive. 

►► Ne touchez jamais le disque en diamant avant 
qu'il soit refroidi. Les disques en diamant 
s'échauffent fortement pendant le travail.

►► Lorsque du traitement de pierre, utilisez un 
système d'aspiration de poussières. L'aspira-
teur doit pouvoir être utilisé pour l'aspiration 
de poussières de pierre. L'utilisation de ces dis-
positifs réduit les risques liés à la poussière.

►► Ne meulez jamais de matériaux contenant de 
l'amiante.

►► Lors de l'utilisation, tenez l'outil électrique 
à deux mains et veillez à garantir ne stabilité 
suffisante. Deux mains sont nécessaires pour 
guider l'outil électrique en toute sécurité.

►► Bloquez la pièce à traiter. Une pièce fixée dans 
des dispositifs de serrage ou un étau est main-
tenue avec plus de sécurité qu'entre vos mains.

►► Evitez tout blocage du disque en diamant ou 
une pression trop élevée pendant le meulage. 
Une surcharge du disque augmente les sollici-
tations sur celui-ci et les risques de blocages 
ou de déformations et donc les possibilités de 
contrecoup ou de rupture de la meule.

►► Si le disque en diamant est bloqué ou si  vous 
interrompez le travail, éteignez l'outil élec-
trique et maintenez-le jusqu'à ce que le disque 
soit à l'arrêt.

►► Ne rallumez pas l'outil électrique tant qu'il se 
trouve sur la pièce à traiter. Ne laissez tourner 
le disque à plein régime qu'avant de reprendre 
le travail.

►► N'ouvrez le capot de protection que sur les 
bords. Pour meuler des surfaces, le capot de 
protection doit toujours rester fermé.

►► Contrôlez la prise et le câble avant toute uti-
lisation de l'appareil. Faites exclusivement 
réparer les dommages par des électriciens 
qualifiés. Ne connectez la prise au réseau que 
lorsque la machine est éteinte.

►► A l'extérieur, utilisez l'appareil avec un inter-
rupteur différentiel de max. 30 mA.

►► Débranchez la prise et vérifiez que l'interrup-
teur soit éteint lorsque la machine reste sans 
surveillance, p.ex. lors des travaux de montage 
et de démontage, en cas de baisse de tension 
ou lors de la mise en place / du montage d'un 
accessoire.

►► Eteignez la machine lorsque vous vous arrêtez 
pour quelque raison que ce soit. Vous éviterez 
ainsi un démarrage soudain alors que l'appareil 
n'est pas surveillé.

►► N'utilisez pas l'appareil lorsqu'une pièce du 

carter est défectueuse ou en cas de dommages 
à l'interrupteur, au câble ou à la prise.

►► Vérifiez si le régime indiqué sur le disque est 
identique ou supérieur au régime de la ma-
chine. Utilisez uniquement des accessoires 
appropriés.

►► Le diamètre extérieur de la meule doit corres-
pondre aux données de l'outil électrique.

►► Les meules en diamant et brides doivent par-
faitement correspondre à la broche porte-
meule de votre outil électrique.

►► Les disques en diamant ne peuvent être utilisés 
que dans les limites définies.

►► La machine ne peut être utilisée qu’avec un ca-
pot de protection en parfait état et totalement 
fonctionnel.

►► N’utilisez que des meules surplombées par l’an-
neau à lamelles du capot de protection.

►► Remplacez l’anneau à lamelles en cas d’usure.
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Lisez et respectez le présent mode 
d'emploi avant la mise en service de la 
machine !

Portez des lunettes de protection et pro-
tections auditives pendant le travail.

Il est recommandé de porter un masque 
anti-poussières lors des travaux produi-
sant de grandes quantités de poussière.

Portez des gants de protection pendant 
le travail.

Consignes de sécurité supplémentaires



Rev. 3  /   21

Montage

►► Débranchez la prise de l'appareil du réseau 
avant de travailler sur l'appareil. 

Réglage de la poignée
Ouvrez les deux écrous papillon de gauche et de 
droite et placez la poignée dans la position souhai-
tée. Resserrez les écrous papillon.

Montage du disque en diamant :
Choisissez un disque en diamant dont la qualité 
et les spécifications correspondent au matériau à 
traiter.
Utilisez uniquement des disques en diamant cor-
respondant aux indications du tableau ci-dessous.
Veillez à utiliser une meule Diamant de taille 
appropriée, de hauteur appropriée et présentant 
un trou de diamètre approprié.
Le régime admissible pour le disque en diamant 
utilisé doit au moins correspondre aux indications 
du tableau suivant.
Veuillez respecter les indications relatives au ré-
gime ou à la vitesse périphérique sur le disque en 
diamant.

D max. 
[mm]

[mm] 
d

Régime 
max.  

[tr/min.]

Hau-
teur

[mm]

[m/s]

125 22,2 12250 22 80

►► Dévissez l’écrou de serrage (8) de la broche 
filetée au moyen de la clé à douille fournie. 
Enfoncez ici le bouton de blocage (2) et tour-
nez la broche à la main jusqu’à ce que celle-ci 
s’enclenche de manière audible.

►► La broche filetée est dotée d’un écrou à broche 
(6) pour stabiliser la meule. Pour utiliser la 
meule en diamant Collomix appropriée, veillez 
toujours à ce  que l’écrou à bride soit en place. 
N’utilisez pas la machine sans écrou à bride.

►► Placez le disque en diamant (7) au centre de 
l'écrou à bride ou de la rondelle d'écartement.

►► Serrez ensuite l'écrou de serrage (8) ferme-
ment sur la broche filetée au moyen de la clé 
à fourche simple. Maintenez ici le bouton de 
blocage (2) enfoncé pour empêcher la broche 
de continuer à tourner.

►► Après le montage et avant de démarrer le 
disque, contrôlez le bon montage et la course 
libre du disque. Le disque ne doit pas toucher le 
capot de protection ou d'autres pièces.

La meule peut s'échauffer fortement pendant 
l'utilisation. Laissez-la tout d'abord refroidir. 
Vous pouvez vous brûler les mains ou vous couper 
/ érafler sur les segments. Utilisez donc toujours 

des gants de protection pour le remplacement de 
l'outil.
Procédez à un essai en position de sécurité et sans 
sollicitation. Interrompez immédiatement le travail 
si l'outil ne tourne pas correctement. 
Utilisez exclusivement des accessoires d'origine !

6

7

8

Montage de la meule
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FonctionnementAspiration des poussières

Certaines poussières de matériaux, tels que les 
enduits contenant du plomb, certaines essences 
de bois, les minéraux et les métaux, peuvent être 
nocives pour la santé. Toucher ou inhaler ces pous-
sières peut causer des réactions allergiques et/ou 
des maladies des voies respiratoires à l'utilisateur 
ou aux personnes se trouvant à proximité.
En principe, un dispositif d'aspiration des pous-
sières doit être utilisé lorsque vous traitez des 
substances minérales (classe de filtration "M").
Pour atteindre un niveau d'aspiration supérieur, 
utilisez l'aspirateur haute performance Collomix 
recommandé pour cet outil électrique. Cet aspi-
rateur de la classe de filtration "M" convient pour 
l'aspiration des poussières fines.
Veillez à bien aérer le poste de travail.
Il est recommandé de porter un masque de protec-
tion respiratoire de classe P2.
Raccordement :
Raccordez de manière étanche l'embout d'aspira-
tion du tuyau d'aspiration de l'aspirateur de Ø 35 
mm au capot de protection.
Respectez les consignes suivantes lorsque vous 

utilisez un dispositif d'aspiration de poussière :
Utilisez uniquement la combinaison de produits 
recommandés par Collomix – outil électrique / 
disque en diamant approprié / dispositif d'aspira-
tion – avec un aspirateur Collomix de classe "M". 
Ceci garantit une aspiration optimale de la pous-
sière et une progression idéale du travail.
Respectez en outre le mode d'emploi de l'aspi-
rateur de poussière, et plus particulièrement les 
remarques relatives au nettoyage, à l'entretien et 
au remplacement du filtre.
Veillez à vider régulièrement l’aspirateur de pous-
sière. Utilisez ici le sac-collecteur de poussière en 
plastique prescrit pour éviter toute fuite de pous-
sière dans l’air.
En principe, portez une protection auditive, des 
lunettes de protection, un masque anti-poussières 
et des gants de protection.

Respectez la tension du réseau ! La tension indiquée sur 
la plaque signalétique doit correspondre à la tension de 
la source de courant. 

Démarrage / Mise à l’arrêt
►► Pour démarrer, placez l’interrupteur MARCHE/AR-
RÊT vers l’avant, jusqu’à ce qu’il s’enclenche. Atten-
dez que la machine tourne à plein régime. 

►► Pour arrêter la machine, il suffit d’appuyer sur l’in-
terrupteur MARCHE/ARRÊT ; celui-ci revient en posi-
tion ARRÊT.

Contrôlez la meule avant utilisation. La meule doit être 
correctement montée et tourner librement. Laissez la 
machine tourner à vide pendant au moins 1 minute 
avant utilisation. N’utilisez pas de meules endomma-
gées, ovalisées ou qui vibrent. Si vous constatez d’im-
portantes vibrations, contrôlez le montage du disque 
ou remplacez-le. Si vous ne pouvez pas améliorer le 
résultat, contactez immédiatement un centre de service.

Consignes de travail
Démarrez uniquement la machine lorsque la meule re-
pose totalement sur la surface à traiter. Ne l’inclinez pas. 

Maintenez toujours l’appareil à deux mains. En cas de 
fonctionnement continu, l’appareil continue de fonc-
tionnement lorsque vous le lâchez.

Placez toute la surface de la meule sur la surface à traiter 
et ne l’inclinez pas. Maintenez l’appareil à deux mains et 
effectuez des mouvements linéaires ou circulaires. Vous 
obtiendrez les meilleurs résultats en n’exerçant pas de 
pression exagérée sur l’endroit à traiter. N’appuyez pas 
sur la meuleuse jusqu’à ce que celle-ci s’arrête. 

Ne touchez jamais la meule avant qu’elle soit refroidie. 
Les meules de la meuleuse à béton s’échauffent forte-
ment pendant le travail.

Cf. Fig. A1 - A3
Un segment du capot de protection peut être relevé 
pour les travaux de meulage à proximité de bords. Ceci 
permet d’également traiter des endroits inaccessibles. 
Pour ouvrir le capot de protection, poussez légèrement 
le segment du capot vers l’avant et déplacez-le sur le 
côté. Le segment est logé sur des ressorts. Pour le refer-
mer, repoussez-le simplement en place.

Attention ! Tous les autres travaux de meulage ne 
peuvent être effectués qu’avec un capot de protec-
tion totalement fermé.



Fabricant :
Collomix GmbH
Daimlerstraße 9
85080 Gaimersheim
Allemagne
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Entretien et maintenance

Remplacement de l'anneau à lamelles

Garantie

►► Débranchez la prise de l'appareil avant de tra-
vailler sur celui-ci, et plus particulièrement de 
remplacer les outils de meulage !

►► Conservez les fentes d'aération propres et 
libres afin de garantir un refroidissement suf-
fisant. Aspirez régulièrement la fente d’aération 
avec un aspirateur.

►► Faites exclusivement réaliser les réparations par 
un atelier agréé ou par le service Collomix. 

►► Utilisez exclusivement des accessoires et pièces 
de rechange Collomix d'origine. 

Dans le cadre de ses conditions de livraison, le 
fournisseur octroie une garantie conforme aux 
dispositions légales / spécifiques au pays. En cas 
d'exercice de la garantie, veuillez joindre la facture 
ou le bon de livraison. 
Toute réparation effectuée par des tiers nous 
libère de toute obligation de garantie. En cas 
d'irrégularités, veuillez nous renvoyer la machine. 
Nous ne pouvons accepter vos réclamations que 
si l'appareil est renvoyé au service Collomix sans 
avoir été démonté.
Les dommages dus à une usure normale, à une 
surcharge, à une manipulation inappropriée, à des 
accessoires inadaptés ou à un manque d'entretien 
sont exclus de la garantie.
Toute modification fonctionnelle ou constructive 
apportée à la machine sans notre accord entraine 
l'extinction de la garantie, ainsi que de la déclara-
tion de conformité.

Elimination

La poussière de meulage peut contenir des pol-
luants. Ne les jetez pas avec les ordures ména-
gères, mais déposez-les dans un lieu de collecte 
compétent.
L’appareil, ses accessoires et son emballage 
doivent être recyclés dans le respect de l’environ-
nement.

Les outils électriques que ne sont plus uti-
lisés doivent être rendus inutilisables en 
retirant leur câble d’alimentation. 
Ne jetez pas les outils électriques aux 

ordures ménagères.
Respectez les prescriptions nationales en matière 
de collecte et de recyclage des appareils élec-
triques en fin de vie, emballages et accessoires.

Sous réserve  de modifications.

Cf. Fig. B1 - B4
►► Pour garantir une aspiration optimale de la 
poussière et la sécurité de l'utilisateur, rempla-
cez suffisamment tôt tout anneau à lamelles 
usé.

►► Pour remplacer l'anneau à lamelles, retirez tout 
d'abord la meule. Pour vous aider, utilisez une 
pince universelle vous permettant de retirer 
l'anneau à lamelles de son support.

►► Enfoncez le nouvel anneau à lamelles à la main 
dans le support de serrage du capot de protec-
tion. Veillez à ce que l'anneau entoure le capot 
sans laisser de vide.

Dépannage

L'affichage des signaux électroniques (12) s'al-
lume et la vitesse en charge diminue. La tempéra-
ture du moteur est trop élevée. Laisser tourner la 
machine à vide jusqu'à ce que l'affichage s'éteigne.

L'affichage des signaux électroniques (12) clignote 
et la machine ne tourne pas. La protection contre 
le redémarrage s'est déclenchée et l'alimentation 
en courant a été interrompue. Éteindre la machine 
et la rallumer.
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Elementos de la máquina

Valores de ruido/vibración

	 1	 Empuñadura	
	 2	 Botón para bloquear arandela	
	 3	 Soporte de manguera Ø 35 mm	
	 4	 Segmento de cubierta para abrir	
	 5	 Aro laminado 	
	 6	 Tuerca de brida
	 7	 Zapata de lijado de diamante
	 8	 Tuerca tensora
	 9	 Cubierta antipolvo
10	 Tornillos para empuñadura
11	 Interruptor de ENC/APAG
12	 Indicador de señal electrónica
13	 Ranura de ventilación
14	 Cable de red con enchufe

Especificaciones técnicas

Lijadora para hormigón CMG 1700
Potencia nominal absorbida: 1700 vatios
Tensión: 230-240 voltios
Frecuencia: 50/60 Hz
Velocidad de ralentí 1. Marcha: 9600 min-1

Diámetro de la muela de copa: 125 mm
Peso sin disco: 3,2 kg
Clase de protección: q / II

Valores de medición determinados según la norma EN 
60745. El nivel de ruido del aparato clasificado como A 
comprende normalmente:

Presión acústica
LpA [dB(A)]

Potencia acústica
LWA  [dB(A)]

CMG 1700 92 dB(a) 103 dB(A)

Incertidumbre K = 3 dB
Valor total de la vibración 

Valor de emisión an [m/s2]

CMG 1700 4,9 m/s2

Incertidumbre K = 1,5 m/s2

 ADVERTENCIA:
Los valores de medición indicados se aplican a aparatos 
nuevos. Durante el uso diario se modifican los valores de 
los niveles de ruido y de vibraciones.

 NOTA
El nivel de vibración indicado en el presente manual se 
ha medido de acuerdo con un procedimiento de prueba 
estandarizado en la norma EN 60745 y puede utilizarse 
de manera conjunta para comparar las herramientas 
eléctricas. También es adecuado para una evaluación 
preliminar de la carga por vibración. El nivel de vibración 
representa las principales aplicaciones de la herramienta 
eléctrica. Si, sin embargo, la herramienta eléctrica se utili-
za para otras aplicaciones, con diferentes accesorios o no 
se le realiza un mantenimiento adecuado, los niveles de 
vibración pueden variar. Esto puede aumentar significati-
vamente la carga por vibración durante todo el período 
de trabajo.
Para realizar una estimación precisa de la exposición a la 
vibración deberían tenerse también en cuenta los tiem-
pos en los cuales el aparato está apagado o bien encen-
dido, pero no precisamente en uso. Esto puede reducir 
significativamente la carga por vibración durante todo el 
período de trabajo.

Declaración de conformidad CE
Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad 
que este producto cumple con las siguientes normas o 
productos normativos: EN 55014, EN 61000, EN 60745-
1:2009 + EN 60745-2-3:2011+A2:2013+A11+A12:2014  
de conformidad con las disposiciones de las Directivas a 
19.04.2016: 2004/108/CE, desde 20.04:20146: 2014/30 
CE;  2006/42 CE; 2011/45/CE

Gaimersheim, 16.03.2016
Alexander Essing, Gerente
Para solicitar documentación técnica diríjase a:
Collomix GmbH
Departamento de desarrollo técnico
Daimlerstr. 9, 85080 Gaimersheim, 
Alemania

Uso previsto

ES

La lijadora de cemento sirve para lijar y nivelar hormi-
gón, pavimentos y revestimientos. 
Solo para uso comercial en la industria y para profe-
sionales del sector.
Tenga en cuenta todas las indicaciones de seguridad, 
instrucciones, representación y datos recibidos con 
este aparato.
Junto con la zapata de lijado adecuada para cada 
aplicación sirve para lijar en seco, quitar rebabas y 
alisar irregularidades en superficies de hormigón, 
para eliminar cordones de encofrado, escamas de 
lodo, así como restos adheridos de cemento cuando 
se renuevan azulejos. Con la zapata de lijado adecua-
da también es apto para eliminar capas protectoras 
termoplásticas y restos de pegamentos. Al procesar 
materiales termoelásticos el aro laminado puede ad-
herirse.
Emplee solo las zapatas de lijado recomendadas por 
el fabricante. El uso de otras zapatas de lijado pue-
de producir una sobrecarga en el aparato o daños de 
los rodamientos, así como suponer un riesgo para el 
operario.
La lijadora de cemento únicamente puede emplearse 
en combinación con un dispositivo de succión adecua-
do con la categoría de polvo “M”.
Los daños resultantes del uso indebido son responsa-
bilidad del usuario.



 ADVERTENCIA:
Sólo la lectura del manual de servicio y de las in-
dicaciones de seguridad completas, así como la 
estricta observación de las indicaciones puede 
garantizar la operación segura del aparato. La 
máquina sólo puede ser utilizada por personas 
que estén familiarizadas con el manual de servi-
cio y las normas vigentes en materia de seguridad 
laboral y prevención de accidentes.

Guarde todas las indicaciones de seguridad e ins-
trucciones para referencia futura.

 Deben observarse además las "indicaciones 
generales de seguridad". 

►► Esta herramienta eléctrica debe utilizarse 
como lijadora. Siga todas las advertencias de 
seguridad, instrucciones, ilustraciones e in-
formación que reciba conjuntamente con la 
herramienta eléctrica. La no observación de 
las presentes instrucciones, puede producir 
choque eléctrico, incendio y / o lesiones graves.

►► Esta herramienta eléctrica no es adecuada 
para el lijado con papel de lija, trabajos con ce-
pillos de alambre, pulido ni corte por abrasión. 
El uso de la herramienta eléctrica para propósi-
tos para los cuales no ha sido diseñada  puede 
generar peligros o accidentes.

►► No utilice ningún accesorio que no haya sido 
expresamente previsto y recomendado espe-
cialmente por el fabricante para esta herra-
mienta eléctrica. El hecho de que usted pueda 
conectar los accesorios a su herramienta eléc-
trica, no garantiza un uso seguro de la misma.

►► La velocidad permitida de la herramienta de 
inserción debe ser al menos tan alta como la 
que se indica como velocidad máxima para la 
herramienta eléctrica. Los accesorios, que gi-
ran más rápido de lo permitido pueden quebra-
se y volar por los aires.

►► El diámetro exterior de la herramienta de in-
serción debe coincidir con las dimensiones de 
su respectiva herramienta eléctrica. Las herra-
mientas de inserción de un tamaño incorrecto 
no pueden protegerse ni controlarse adecuada-
mente.

►► Las muelas de copa de diamante y las bridas 
deben encajar perfectamente en el eje de su 
herramienta eléctrica. Las herramientas de in-
serción que no se encajen exactamente en el 
eje de la herramienta eléctrica, que giren de 
manera irregular o que vibren muy fuertemen-
te y pueden provocar la pérdida de control.

►► No utilice herramientas de inserción dañadas. 

Antes de cada uso, verifique que la muela de 
copa de diamante no esté rota, desgastada ni 
significativamente gastada. Si la herramienta 
eléctrica o la herramienta de inserción se ha 
caído, verifique que no se haya dañado, si así 
fuera, utilice una herramienta en buen estado. 
Una vez que haya controlado e insertado la he-
rramienta de inserción, tanto usted como las 
personas que se encuentren en las inmediacio-
nes deberán alejarse de la zona de rotación de 
la herramienta de inserción.  Tras haber tomado 
distancia, haga funcionar la herramienta eléctri-
ca a velocidad máxima durante un minuto. Las 
herramientas de inserción dañadas se rompen 
generalmente en esta fase de prueba.

►► Utilice equipo de protección individual. De-
pendiendo de la aplicación, utilice protección 
facial completa, gafas protectoras o gafas de 
seguridad. En caso necesario, utilice máscara 
antipolvo, protección auditiva, guantes de se-
guridad o un delantal especial que le permitan 
mantenerse alejado de las pequeñas partícu-
las provenientes del lijado o de los materiales. 
Los ojos deben protegerse de cuerpos extraños 
presentes en el aire y generados por las diver-
sas aplicaciones de la herramienta eléctrica. 
Las máscaras de protección antipolvo o respi-
ratoria deben filtrar el polvo generado por la 
respectiva aplicación. La exposición prolongada 
a ruidos intensos, puede provocar una pérdida 
de la audición.

►► Asegúrese que las demás personas se manten-
gan a una distancia segura de su zona de traba-
jo. Cualquier persona que ingrese en la zona de 
trabajo deberá utilizar equipo de protección 
individual. Los fragmentos de la pieza de traba-
jo o de herramientas de inserción rotas pueden 
volar por los aires y provocar daños más allá de 
la zona de trabajo en sí misma.

►► Cuando realice trabajos en los cuales la herra-
mientas de inserción pudiera entrar en contac-
to con cableados ocultos o con el propio cable 
de red, sostenga sólo la herramienta eléctrica 
de las superficies de agarre aisladas. El con-
tacto con una línea con tensión pone también 
las partes metálicas de la herramienta eléctrica 
bajo tensión y produce una descarga eléctrica.

►► Mantenga el cable de red alejado de las herra-
mientas de inserción en rotación. Si pierde el 
control de la máquina, el cable de red puede 
cortarse o engancharse, de modo que su mano 
o su brazo entren en contacto con la herramien-
ta eléctrica en rotación. 

►► Nunca deje (apoye) la herramienta eléctrica 
antes de que la herramienta de inserción se 
haya detenido completamente. La herramienta 
de inserción en rotación puede entrar en con-
tacto con la superficie de apoyo, con lo que us-
ted puede perder el control de la herramienta 
eléctrica.
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Indicaciones de  
seguridad propias del aparato



Retroceso (contragolpe): indicaciones de 
seguridad pertinentes

►► El retroceso es una reacción repentina frente al 
enganche o al bloqueo de una herramienta de 
inserción en rotación, como por ejemplo de un 
disco abrasivo, una muela de copa, un cepillo 
de alambre, etc. Tanto el enganche como el blo-
queo provocan una parada brusca de la herra-
mienta de inserción en rotación. Por lo tanto,en 
el punto de enganche,  una herramienta eléctrica 
descontrolada se acelera en el sentido opuesto 
al de la rotación de la herramienta de inserción. 
Por ejemplo, si un disco abrasivo se engancha o 
se bloquea en la pieza de trabajo, el borde del 
mismo, que penetra en la pieza de trabajo, pue-
de quedar atrapado en la pieza y romperse o 
provocar un retroceso. La muela se desplaza en-
tonces hacia el operador o se aleja del mismo, 
dependiendo del sentido de rotación de la mis-
ma en el punto de bloqueo. Estos discos abra-
sivos también pueden romperse en este caso. 
El retroceso es el resultado de un uso incorrecto 
de la herramienta eléctrica. El retroceso puede 
prevenirse tomando las precauciones apropia-
das, como se describe a continuación.

►► Sostenga firmemente la herramienta eléctrica 
y lleve su cuerpo y sus brazos a una posición 
en la que pueda “amortiguar” el contragolpe. 
Utilice siempre el mango auxiliar, en caso de 
que su aparato disponga del mismo, para tener 
el máximo control posible sobre el contragolpe 
o los torques de reacción durante el arranque. 
Tomando las precauciones adecuadas, el ope-
rador puede dominar las fuerzas de retroceso 
(contragolpe) y de reacción.

►► Nunca coloque su mano cerca la herramienta 
de inserción en rotación. Si se produce un re-
troceso, la herramienta de inserción puede caer 
encima de su mano.

►► Evite colocar su cuerpo en la zona hacia la que 
se desplazaría la herramienta eléctrica en el 
caso de que se produjera un retroceso. En el 
punto de bloqueo, el retroceso impulsa la he-
rramienta eléctrica en dirección opuesta al mo-
vimiento del disco abrasivo.

►► Tenga mucho cuidado cuando trabaje en la 
zona de aristas, cantos vivos, etc. Evite que 
las herramientas de inserción reboten o se 
atasquen en la pieza de trabajo. La herramien-
ta de inserción en rotación tiende a quedarse 
atascada,cuando existen aristas, o cantos vivos 
o cuando se producen rebotes. Esto provoca 
una pérdida de control o contragolpes.

►► No utilice una hoja de sierra dentada o de cade-
na. Este tipo de herramientas causan frecuen-
temente un golpe de retroceso o la pérdida de 
control sobre la herramienta eléctrica.

►► Nunca lleve consigo la herramienta eléctrica 
en funcionamiento. La herramienta de inser-
ción en rotación puede entrar accidentalmente 
en contacto con su ropa y consecuentemente 
lesionar su cuerpo.

►► Limpie periódicamente las ranuras de ventila-
ción de su herramienta eléctrica. El ventilador 
del motor aspira polvo hacia la carcasa. Una 
acumulación significativa de polvo metálico 
puede provocar peligros eléctricos.

►► NO utilice la herramienta eléctrica cerca de 
materiales inflamables. Las chispas pueden ha-
cer que estos materiales se prendan fuego.

►► No utilice ninguna herramienta de inserción 
que requiera el uso de líquido refrigerante. El 
uso de agua o de otros refrigerantes líquidos 
puede provocar una descarga eléctrica.

►► Utilice solamente muelas de copa de diamante 
aptas para la herramienta eléctrica y la cubier-
ta de protección y de extracción de polvo de la 
herramienta eléctrica. Los elementos abrasivos 
no previstos exclusivamente para la herramien-
ta eléctrica no pueden protegerse suficiente-
mente y resultan inseguros.

►► La cubierta de protección y de extracción de 
polvo debe estar firmemente sujeta a la herra-
mienta eléctrica. La cubierta de protección y de 
extracción de polvo debe proteger al operador 
de fragmentos desprendidos y del contacto ac-
cidental con la muela.

►► Las muelas de copa de diamante sólo pueden 
utilizarse para las aplicaciones recomendadas. 
Por ejemplo: Nunca utilice el borde de una 
muela de copa de diamante para lijar. Las mue-
las de copa de diamante se han diseñado para 
eliminar material con la parte inferior de los 
segmentos de diamante. El efecto de la fuerza 
lateral aplicada a estos discos abrasivos puede 
provocar su rotura.

►► Utilice siempre bridas de sujeción que se en-
cuentren en perfecto estado y que posean el 
tamaño y la forma adecuada para la muela de 
copa de diamante que usted haya selecciona-
do. Las bridas adecuadas protegen las muelas 
de copa de diamante y reducen por lo tanto el 
riesgo de fractura.

►► No utilice muelas de copa de diamante gas-
tadas provenientes de herramientas eléctri-
cas de mayor tamaño. Las muelas de copa de 
diamante para las herramientas eléctricas de 
mayor tamaño no están diseñados para las 
velocidades más elevadas de las herramientas 
eléctricas más pequeñas y pueden romperse.
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►► Utilice gafas de seguridad y  
	 protección auditiva. 

►► No toque la muela de copa de diamante hasta 
que no se haya enfriado. Las muelas de copa 
de diamante se calientan significativamente du-
rante el uso.

►► Utilice un aspirador cuando trabaje con piedra. 
El aspirador debe estar aprobado para succio-
nar polvo de piedra. El uso de estos aparatos 
reduce los riesgos derivados de la generación 
de polvo.

►► No utilice la lijadora en materiales/piezas que 
contengan amianto.

►► Cuando utilice la herramienta eléctrica, sos-
téngala firmemente con ambas manos y man-
téngase en una posición segura. La herramien-
ta eléctrica se guía de forma segura con las dos 
manos.

►► Asegure la pieza de trabajo. Las piezas de tra-
bajo colocadas en un dispositivo de sujeción o 
en un tornillo de banco están sujetas de manera 
más segura que en su mano.

►► Evite bloquear el la muela de copa de diaman-
te o ejercer una presión excesiva durante el 
rectificado. Una sobrecarga del disco abrasivo 
aumenta su esfuerzo y su susceptibilidad a la 
torsión o al bloqueo y por lo tanto la posibilidad 
de un contragolpe o de la rotura del disco.

►► Si la muela de copa de diamante se bloquea 
o usted interrumpe el trabajo, apague  la he-
rramienta eléctrica y sosténgala hasta que la 
muela se haya detenido.

►► Encienda nuevamente la herramienta eléctrica 
si la misma se encuentra todavía en la pieza de 
trabajo. Espere hasta que la muela alcance su 
máxima velocidad antes de continuar con el 
trabajo..

►► Sólo utilice la herramienta con la cubierta de 
protección abierta en las aristas de los muros. 
La cubierta de protección debe permanecer 
siempre cerrada durante el lijado de superficies

►► Controle el aparato, el cable y el enchufe antes 
de cada uso. Los daños sólo deben ser elimina-
dos por un electricista cualificado. Sólo enchufe 
la máquina si esta está apagada.

►► Utilice el aparato en exteriores con un disyun-
tor diferencial (RCD). de máx. 30 mA.

►► Desconecte el cable de alimentación y verifi-
que que el interruptor esté apagado cuando 
cuando la máquina permanezca sin supervi-
sión, por ejemplo, durante tareas de montaje 
y desmontaje, cuando se produce una caída de 
tensión, cuando se instala un accesorio, etc.

►► Desconecte la máquina cuando esta se deten-

ga por algún motivo. De este modo evitará el 
arranque repentino de la herramienta cuando 
esta permanezca sin supervisión.

►► No utilice el aparato si la carcasa presenta al-
gún defecto (está dañada) o si el interruptor, el 
cable o el enchufe están defectuosos.

►► Verifique que la velocidad especificada en la 
muela sea igual o mayor que la velocidad de 
la máquina. Utilice sólo accesorios adecuados.

►► El diámetro exterior de muela de copa debe 
coincidir con las dimensiones de la herramien-
ta eléctrica.

►► Las muelas de copa de diamante y las bridas 
deben encajar perfectamente en el eje de su 
herramienta eléctrica.

►► Las muelas de copa de diamante sólo pueden 
utilizarse para los usos especificados.

►► La máquina únicamente debe operarse con una 
caperuza de protección íntegra y completamen-
te funcional.

►► Emplear solo zapatas de lijado que no sobresal-
gan por encima del aro laminado de la caperuza 
de protección.

►► Si está desgastado, reemplazar el aro laminado.
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¡Antes de la puesta en servicio, lea y ob-
serve el manual de instrucciones de la 
máquina!

Utilice gafas de seguridad y protección 
auditiva durante el trabajo.

Le recomendamos utilizar una máscara 
antipolvo cuando realice trabajos que 
generen una gran cantidad de polvo.

Utilice guantes de seguridad durante el 
trabajo.

Indicaciones adicionales de seguridad
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Montaje

►► Desenchufe el aparato de la alimentación de red an-
tes de realizar cualquier trabajo en el mismo.

Ajustar la empuñadura
Abrir las dos tuercas de mariposa a izquierda y 
derecha y colocar la empuñadura en la posición 
deseada. Volver a apretar las tuercas de mariposa.

Montaje de la muela de diamante:
Elija una muela de copa de diamante, cuya calidad 
y especificaciones se correspondan con el material 
a ser procesado.
Utilice sólo muelas de diamante con las especifica-
ciones indicadas en la tabla de abajo.
Preste atención a que la zapata de lijado del dia-
mante tenga el tamaño, la altura y el diámetro de 
orificios correctos.
La velocidad admisible de la muela de diamante 
utilizada debe corresponderse mínimamente con 
los datos indicados en la siguiente tabla.
Observe la información acerca de la velocidad/
velocidad periférica indicada en la muela de dia-
mante.

D máx 
[mm]

[mm] d Velocidad 
máx  

[min-1]

Alto
[mm]

[m/s]

125 22,2 12250 22 80

►► Desenrosque del husillo roscado las tuercas 
de mariposa (8) con ayuda de la llave de vaso 
incluida. Al hacerlo, presione el botón de blo-
queo (2) y gire el husillo con la mano hasta que 
se oiga encajar.

►► En el husillo roscado hay una tuerca de brida (6) 
que estabiliza la zapata de lijado. Para trabajar 
con la zapata de lijado de diamante Collomix 
adecuada debe prestarse siempre atención a 
que la tuerca de brida esté colocada. No operar 
la máquina sin tuerca de brida.

►► Coloque la muela de copa de diamante (7) de 
manera centrada sobre la tuerca con reborde/
espaciador.

►► A continuación, apriete firmemente la tuerca 
de bloqueo (8) en el husillo roscado utilizando 
para ello la llave de pasador. Presione asimismo 
el botón de bloqueo (2) para evitar que el husi-
llo siga girando.

►► Tras el montaje y antes de conectar, verifique 
que la muela esté bien colocada y que gire li-
bremente. La muela no debe tocar la cubierta 
de protección ni otras piezas.

La muela de copa puede calentarse por el uso. 
Déjela enfriar. De lo contrario puede sufrir quema-
duras en las manos o los segmentos pueden pro-

vocarle cortes o fisuras. Por ello, para cambiar la 
herramienta de inserción utilice siempre guantes 
de protección.
Realice una prueba en una posición segura y sin 
carga. Si la herramienta funciona de manera ines-
table, interrumpa inmediatamente el trabajo. 
¡Utilice solo accesorios originales!

6

7

8

Montaje de la muela de copa
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OperaciónExtracción de polvo

El polvo de algunos materiales como las pintura 
con plomo, algunas especies de madera, los mi-
nerales y metales, puede ser perjudicial. para la 
salud El contacto o la inhalación del polvo puede 
provocar reacciones alérgicas y / o enfermedades 
respiratorias al operador o a terceros.
Utilice siempre un aspirador cuando procese sus-
tancias minerales (filtro de clase "M")
Para lograr un alto nivel de extracción del polvo, 
utilice el aspirador de alto rendimiento de Collo-
mix con esta herramienta eléctrica. Este aspirador 
con filtro de clase "M" está permitido para la as-
piración de polvo fino.
Asegúrese de que el lugar de trabajo esté bien ven-
tilado.
Recomendamos utilizar una máscara de protección 
respiratoria con un filtro de la clase P2.
Conexión:
Conecte la manguera de succión del aspirador, 
de 35 mm de diámetro, de manera estanca con la 
tubuladura de aspiración en la cubierta de protec-
ción.

Tenga en cuenta las siguientes indicaciones cuan-
do utilice el aspirador:
Trabaje únicamente con la combinación de pro-
ductos recomendada por Collomix: herramienta 
eléctrica con muela de copa de diamante adecua-
da y aspiración conectada al aspirador Collomix de 
clase "M". Esto garantiza una óptima extracción de 
polvo y el progreso del trabajo.
Tenga en cuenta también, las instrucciones de 
funcionamiento del aspirador, especialmente las 
instrucciones para la limpieza, mantenimiento y 
reemplazo del filtro.
Vacíe regularmente el aspirador. Utilice la bolsa re-
colectora de polvo prescrita para prevenir un esca-
pe de polvo hacia el medio ambiente.
Preste atención a que haya un vaciado regular de la 
aspiradora. Emplee las bolsas de plástico para aspi-
radora prescritas con el fin de evitar que el polvo 
entre en contacto con el medio ambiente. 
Siempre utilice protección auditiva, gafas, protec-
ción facial completa y guantes de seguridad.

¡Tenga en cuenta la tensión de red! La tensión in-
dicada en la placa de identificación debe coincidir 
con la tensión de la fuente de alimentación. Los 
aparatos de 230 V pueden operarse con fuentes de 
220 V o 240 V.

ENCENDIDO/APAGADO
►► Para encender la herramienta, deslice el inte-
rruptor de ENC/APAG hacia delante que encaje 
en su lugar. Espere hasta que la máquina haya 
alcanzado su máxima velocidad. 

►► Para apagar la herramienta, bastará con pulsar 
el interruptor de ENC/APAG hasta que "salte" 
nuevamente a la posición de APAG.

Controle la muela de copa antes de su uso. La 
muela de copa debe instalarse correctamente y 
girar libremente. Antes de su uso, deje funcio-
nar la máquina al menos 1 minuto al ralentí. No 
utilice discos de copa dañados, desparejos ni con 
vibraciones. Si detecta una vibración excesiva, ve-
rifique el correcto montaje de la muela o reem-
plácela. Si no logra mejorar los resultados, pónga-
se indefectiblemente en contacto con el centro de 
atención al cliente.
Indicaciones de uso
Encienda la máquina primero, coloque después la 
zapata de lijado asegurándose de que toda la su-
perficie de la zapata hace contacto con la superfi-
cie a procesar. No inclinar el aparato. 
Sujete el aparato fijamente siempre con las dos 
manos. En el servicio continuo el aparato sigue 
funcionando cuando se suelta de la mano.
Posicione la muela de copa sobre la superficie de 
trabajo y no la incline. Sostenga firmemente el 
aparato con las dos manos y deslícelo con movi-
mientos lineales o circulares. Se obtienen mejores 
resultados cuando no se ejerce una presión excesi-
va sobre la superficie a tratar. No cargue excesiva-
mente la lijadora de modo que esto provoque su 
detención. 
No toque la muela de copa, hasta que se haya en-
friado completamente. Las muelas de copa de la 
lijadora de hormigón pueden calentarse durante el 
uso.
Véanse las figura A1 - A3
Para realizar trabajos de lijado directamente sobre 
los bordes de la pared, un segmento de la cubierta 
de protección puede deslizarse hacia fuera. Esto 
permite tratar zonas que, de otro modo, resultarían 
inaccesibles. Para abrir la cubierta de protección, 
presione el segmento de la cubierta ligeramente 
hacia delante y luego deslícelo hacia el costado. El 
segmento está montado de manera elástica. Para 
cerrar, deslícelo simplemente hacia atrás.



Fabricante:
Collomix GmbH
Daimlerstraße 9
85080 Gaimersheim
Alemania
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Cuidado y mantenimiento

Sustitución del anillo laminar

Garantía

►► Antes de trabajar en equipo, especialmente 
cuando se cambia la herramienta de abrasión, 
desenchúfelo!

►► Mantenga las ranuras de ventilación  limpias y 
abiertas, con el fin de garantizar una refrigera-
ción suficiente. Las ranuras de ventilación cerra-
das conducen a la destrucción de la máquina.

►► Las reparaciones deben ser realizadas única-
mente por un taller autorizado o por el servicio 
técnico de Collomix. 

►► Utilice sólo accesorios y recambios originales de 
Collomix. 

Como parte de las condiciones de suministro, el 
fabricante garantiza el producto  de conformidad 
con las disposiciones legales específicas de cada 
país. En caso de reclamo por garantía, incluya la 
factura o el albarán. 
Las reparaciones realizadas por parte de terceros 
nos eximen de cualquier obligación de garantía. 
En caso de irregularidades, le solicitamos que nos 
envíe la máquina. Las reclamaciones sólo pueden 
reconocerse si el aparato puesto a disposición del 
servicio técnico de Collomix no está desarmado.
Los daños causados por el desgaste normal, la so-
brecarga, el manejo inadecuado, el uso de acceso-
rios incorrectos o un mantenimiento insuficiente 
del aparato quedan excluidos de la garantía.
Los cambios estructurales o funcionales realizados 
en la máquina y no consultados previamente con 
nosotros anulan consiguientemente la garantía así 
como la declaración de conformidad.

Disposición final

El polvo de lijado producido puede contener sus-
tancias nocivas. No eliminar con la basura domés-
tica. Llevar a un centro municipal de recogida de 
desechos especiales.
El aparato, los accesorios y el embalaje deben 
reciclarse de forma respetuosa con el medio 
ambiente.

Inutilizar las herramientas eléctricas 
usadas retirando el cable de alimenta-
ción. 
No eliminar las herramientas eléctricas 
en la basura doméstica.

Cumpla las normativas nacionales sobre la recu-
peración y el reciclaje debidos de herramientas 
eléctricas, embalajes y accesorios.

Sujeto a cambios

Véanse las figuras B1 - B4
►► Para garantizar una aspiración óptima del polvo 
así como la protección del operador, cambie los 
anillos desgastados oportunamente.

►► Para volver a colocar el anillo laminar, retire 
primero la muela de copa. Utilice una pinza 
combinada para extraer el anillo laminar de su 
soporte.

►► Presione el nuevo anillo laminar con la mano 
en la abrazadera de sujeción de la cubierta de 
protección. Asegúrese de que el anillo rodee 
completamente la cubierta. Para ejercer una 
presión más fácil puede engrasar la goma con 
algo de lejía de jabón.

¡Atención! Para todos los demás trabajos de lijado 
la cubierta de protección debe permanecer inde-
fectiblemente cerrada.

Eliminación de averías

El indicador de señal electrónica (12) se enciende 
y la velocidad de giro se reduce. La temperatura 
del motor es demasiado elevada. Dejar marchar la 
máquina en ralentí hasta que se apague la indica-
ción.

El indicador de señal electrónica (12) parpadea y 
la máquina no marcha. La protección de rearran-
que ha saltado, se ha interrumpido el suministro 
de corriente. Desconectar y volver a conectar la 
máquina.
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Componenti della macchina

Valori relativi alla rumorosità e alle vibrazioni

	 1	 Maniglia	
	 2	 Pulsante per il bloccaggio del disco	
	 3	 Bocchetta per tubo flessibile Ø 35 mm	
	 4	 Segmento per l’apertura	
	 5	 Anello lamellare 	
	 6	 Dado flangiato
	 7	 Mola diamantata a tazza
	 8	 Dado di serraggio
	 9	 Cappuccio parapolvere di protezione
10	 Viti per maniglia
11	 Interruttore ON/OFF
12	 Spia di segnalazione elettronica
13	 Prese d’aria
14	 Cavo elettrico con connettore

Dati tecnici
Levigatrice per calcestruzzo CMG 1700

Potenza nominale assorbita: 1700 Watt

Tensione: 230-240 Volt

Frequenza: 50/60 Hz

Numero di giri a vuoto 1° marcia 9600 min-1

Diametro mola a tazza: 125 mm

Peso senza mola: 3,2 kg

Classe di protezione: q / II

Valori di misurazione rilevati conformemente alla norma 
EN 60745. Il livello di rumorosità dell'apparecchio valuta-
to A solitamente è pari a:

Pressione acustica
LpA [dB(A)]

Potenza sonora
LWA  [dB(A)]

CMG 1700 92 dB(a) 103

Incertezza K = 3 dB

Valore totale vibrazioni 

Valore emissioni an [m/s2]

CMG 1700 4,9 m/s2

Incertezza K = 1,5 m/s2

 ATTENZIONE:
I valori di misurazione indicati valgono per appa-
recchi nuovi. Nell'impiego quotidiano i valori relati-
vi a rumorosità e vibrazioni variano.

 AVVERTENZA
Il livello di vibrazioni indicato in queste istruzioni 
è stato rilevato secondo una procedura di misura-
zione conforme alla norma EN 60745 e può essere 
usato per il confronto con altri elettroutensili. E' 
adatto anche per una valutazione preliminare del 
carico di vibrazioni. Il livello di vibrazioni indicato 
rappresenta le applicazioni principali dell'elettro-
utensile. Se però l'elettroutensile viene usato per 
altre applicazioni, con altri accessori o con una 
manutenzione insufficiente, il livello di vibrazioni 
può divergere. In questo caso il carico di vibrazioni 
può aumentare notevolmente per tutto il periodo 
di lavoro.
Per una stima esatta del carico di vibrazioni si deve 
tenere conto anche dei tempi in cui l'apparecchio 
è spento oppure è in funzione, ma non viene re-
almente utilizzato. Così si può ridurre nettamente 
il carico di vibrazioni nel corso dell'intero periodo 
di lavoro.

Dichiarazione di conformità CE
Dichiariamo sotto la nostra responsabilità esclusiva 
che questo prodotto è conforme alle seguenti norme: 
EN 55014, EN 61000, EN 60745-1:2009+ EN60745-2-
3:2011+A2:2013+A11+A12:2014 ai sensi delle dispo-
sizioni delle direttive a19.04.2016:  2004/108/CE, da 
20.04.2016: 2014/30/CE; 2006/42/CE; 2011/65/CE.

Gaimersheim, 12/10/2015
Alexander Essing
Direttore Amministrativo
Documentazione tecnica da richiedere a: 
Collomix GmbH; Abt. Techn. Entwicklung
Daimlerstr. 9, D-85080 Gaimersheim

Uso conforme
La levigatrice per calcestruzzo è stata costruita per 
levigare e asportare calcestruzzo, massetti e rivesti-
menti. 
Solo per uso professionale nel settore dell’artigianato 
e dell’industria.
Osservare tutte le avvertenze di sicurezza, istruzioni, 
figure e dati ricevuti in dotazione con l’apparecchio.
Nelle sue varie esecuzioni, la mola a tazza è destinata 
ai seguenti lavori: levigare a secco, sbavare e lisciare 
eventuali irregolarità su superfici in calcestruzzo, ri-
muovere i cordoni creati dalle casseforme, le pellicole 
di fango e i resti di colla cementizia durante la sosti-
tuzione delle piastrelle. Con la mola a tazza idonea 
è anche possibile rimuovere le vernici protettive ter-
moplastiche e i resti di colla. Durante la lavorazione 
di materiali termoplastici è possibile che si blocchi 
l’anello lamellare.
Utilizzare solo mole a tazza raccomandate dal co-
struttore. L’uso di altre mole a tazza può causare un 
sovraccarico dell’apparecchio e/o il danneggiamento 
dei cuscinetti e costituire un rischio per l’utente.
La levigatrice per calcestruzzo può essere utilizzata 
solo in combinazione con un dispositivo aspirapolve-
re idoneo di classe “M”.
Per danni dovuti ad un uso non conforme, la respon-
sabilità ricade sull’utente

IT



 ATTENZIONE:
Lavorare con l'apparecchio senza pericoli è pos-
sibile solo se si leggono le istruzioni per l'uso e 
le avvertenze di sicurezza per intero e si seguo-
no esattamente le istruzioni. L'apparecchio può 
essere usato solo da persone che hanno dime-
stichezza con le istruzioni per l'uso e le norme 
vigenti sulla sicurezza sul lavoro e la protezione 
dagli infortuni.
Conservare tutte le avvertenze di sicurezza e le 
istruzioni per il futuro.

 Inoltre si devono seguire le "Avvertenze di 
sicurezza generali" allegate.

►► Questo elettroutensile deve essere usato 
come levigatrice. Osservare tutte le avverten-
ze di sicurezza, le istruzioni, le figure e i dati 
ricevuti con questo apparecchio. Se non ven-
gono rispettate le istruzioni seguenti, si posso-
no verificare scosse elettriche, incendi e/o gravi 
lesioni.

►► Questo elettroutensile non è adatto a smerig-
liatura con carta vetrata, lavori con spazzole 
metalliche, lucidatura e troncatura alla mola. 
Usi non previsti per questo elettroutensile pos-
sono causare pericoli e lesioni.

►► Non utilizzare accessori che non sono apposi-
tamente previsti per questo elettroutensile e 
che non sono stati raccomandati dal costrut-
tore. Il fatto che l'accessorio si possa fissare 
all'elettroutensile non garantisce un uso sicuro.

►► Il numero di giri per cui è omologato 
l'accessorio ad innesto deve essere pari al-
meno al numero di giri massimo indicato 
sull'elettroutensile. Accessori che girano più 
rapidamente di quanto consentito possono 
rompersi e volare qua e là.

►► Il diametro esterno dell'accessorio ad in-
nesto deve corrispondere alle quote 
dell'elettroutensile. Gli accessori ad innesto 
con dimensioni non corrette non possono esse-
re schermati o controllati adeguatamente.

►► Le mole a tazza diamantate e le flange devo-
no adattarsi perfettamente al mandrino por-
tamola dell'elettroutensile. Gli accessori ad 
innesto che non sono perfettamente adatti al 
mandrino portamola dell'elettroutensile girano 
in modo irregolare, vibrano molto e possono 
causare la perdita del controllo.

►► Non utilizzare accessori ad innesto danneggia-
ti. Prima di ogni utilizzo, controllare che la 
mola a tazza diamantata non presenti crepe, 
segni di usura o forti segni di logoramento. Se 
l'elettroutensile o l'accessorio cadono, cont-

rollare se sono danneggiati; usare un accesso-
rio non danneggiato. Una volta che l'accessorio 
è stato controllato e inserito, tenersi al di fuori 
del raggio d'azione dell'accessorio rotante e 
tenere lontano le altre persone presenti e azio-
nare l'elettroutensile per un minuto al numero 
di giri massimo. La maggior parte degli acces-
sori danneggiati si rompono già in questa fase 
di test.

►► Indossare l'equipaggiamento protettivo per 
la persona. A seconda dell'applicazione usare 
una protezione per il viso, per gli occhi o occhi-
ali protettivi. Se necessario, indossare una ma-
schera antipolvere, una protezione per l'udito, 
guanti protettivi o un grembiule speciale, che 
tengono le piccole particelle di materiale pro-
dotte dalla levigatura lontano dall'operatore.  
Gli occhi devono essere protetti da corpi est-
ranei volanti che possono formarsi in diverse 
applicazioni. La maschera respiratoria o an-
tipolvere deve filtrare la polvere che deriva 
dall'applicazione. Se si è esposti a rumore forte, 
si può verificare una perdita dell'udito.

►► Controllare che le altre persone stiano a una 
distanza di sicurezza dall'area di lavoro. Tutte 
le persone che entrano nell'area di lavoro devo-
no indossare l'equipaggiamento protettivo indi-
viduale. Frammenti del pezzo in lavorazione e di 
accessori rotti possono volare e causare lesioni 
anche al di fuori dell'area di lavoro diretta.

►► Afferrare l'elettroutensile solo 
dall'impugnatura isolata quando si eseguo-
no lavori in cui l'elettroutensile può toccare 
linee elettriche nascoste o il suo stesso cavo 
di alimentazione. Il contatto con una linea che 
conduce tensione può mettere sotto tensione 
anche parti metalliche dell'elettroutensile e 
causare scossa elettrica.

►► Tenere il cavo di alimentazione lontano da 
accessori rotanti. Se si perde il controllo 
dell'elettroutensile, il cavo di alimentazione può 
essere staccato o afferrato e colpire la mano o 
il braccio che tengono l'elettroutensile rotante.

►► Non posare mai l'elettroutensile prima 
che l'accessorio sia completamente fermo. 
L'accessorio rotante può entrare in contatto 
con la superficie di appoggio facendo perdere 
all'operatore il controllo sull'elettroutensile.

►► Non far girare l’elettroutensile mentre lo si 
trasporta. Gli indumenti potrebbero acciden-
talmente entrare in contatto con l’accessorio 
rotante che a sua volta potrebbe perforare il 
corpo dell’operatore.

►► Pulire regolarmente le prese d’aria dell’elettro-
utensile. La ventola del motore attira polvere 
nel corpo e un grande accumulo di polvere me-
tallica può causare pericoli legati all’elettricità.

►► Non usare l’elettroutensile nei pressi di mate-
riale combustibile. Scintille potrebbero incen-
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Avvertenze di sicurezza specifiche per 
l'apparecchio



diare i materiali.
►► Non usare accessori che richiedono refrigeran-
ti liquidi. L’uso di acqua o di altri liquidi refrige-
ranti può causare una scossa elettrica.

►► Usare esclusivamente mole a tazza diamanta-
te autorizzate per questo elettroutensile e la 
copertura di protezione e aspirazione prevista 
per questo elettroutensile.  Mole non adatte a 
questo elettroutensile potrebbero non essere 
schermate adeguatamente, riducendo la sicu-
rezza.

►► La copertura di protezione e aspirazione deve 
essere applicata all’elettroutensile in modo si-
curo. La copertura di protezione e aspirazione 
deve proteggere l’operatore dai frammenti e 
dal contatto accidentale con la mola.

►► Le mole diamantate possono essere usate solo 
per le possibilità d’impiego raccomandate. 
Per esempio: Non levigare mai con il bordo 
di una mola diamantata. Le mole diamantate 
sono concepite per l’asportazione di materiale 
con il lato inferiore del segmento diamantato. 
L’azione di forze laterali sulla mola potrebbe 
romperla.

►► Usare sempre flange di serraggio non danneg-
giate delle giuste dimensioni e forma per le 
mole diamantate selezionate. Le flange adatte 
sostengono le mole diamantate ed evitano il 
pericolo di una rottura.

►► Non utilizzare molte diamantate usurate di 
elettroutensili più grandi. Le mole diamantate 
per elettroutensili più grandi non sono proget-
tate per i regimi più elevati di elettroutensili più 
piccoli e possono rompersi.

Contraccolpo e relative avvertenze di sicu-
rezza.

►► Il contraccolpo è una reazione improvvisa 
dovuta a un accessorio rotante incastrato o 
bloccato, come mole, spazzole metalliche, 
etc. L'intoppo o il blocco causano un arresto 
improvviso dell'accessorio rotante. In ques-
to modo l'elettroutensile viene accelerato in 
modo non controllato in direzione opposta 
a quella dell'accessorio nel punto di blocco. 
Se, per esempio, una mola si blocca o s'incastra 
nel pezzo in lavorazione, il bordo della mola in-
serito nel pezzo può restare incastrato e così si 
può rompere la mola o si può determinare un 
contraccolpo. La mola si muove poi avvicinan-
dosi o allontanandosi dall'operatore, a seconda 
del senso di rotazione della mola nel punto di 
blocco. In questo modo la mola si può rompere. 
Un contraccolpo è la conseguenza di un uso non 
corretto dell'elettroutensile. Può essere evitato 
attraverso misure di sicurezza adatte, descritte 
di seguito:

►► Tenere saldamente l'elettroutensile e portare 
il corpo e il braccio in una posizione in cui si 
possano respingere le forze che determinano 
il contraccolpo. Usare sempre un'impugnatura 
supplementare, se presente, per avere il 
massimo controllo sulle forze che determin-
ano il contraccolpo o sulle coppie di reazione 
all'avvio. L'operatore può dominare le forze di 
reazione e che determinano il contraccolpo con 
misure di sicurezza adatte.

►► Non portare mai la mano vicino agli accessori 
rotanti. In caso di contraccolpo l'accessorio può 
muoversi sopra la mano.

►► Evitare di portare il corpo nella zona in cui 
l'elettroutensile si muove in caso di contraccol-
po. Il contraccolpo spinge l'elettroutensile nella 
direzione opposta al movimento della mola nel 
punto di blocco.

►► Lavorare con particolare cautela nelle zone 
con angoli, spigoli vivi, etc. Evitare che 
l'elettroutensile indietreggi di scatto e si bloc-
chi. L'accessorio rotante tende a bloccarsi in an-
goli, spigoli vivi o quando rimbalza all'indietro. 
Ciò provoca una perdita di controllo o un con-
traccolpo.

►► Non utilizzare lame a catena o lame dentate. 
Simili attrezzi causano spesso un contraccolpo 
o la perdita di controllo dell’elettroutensile.
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►► Indossare occhiali protettivi  
e una protezione per l'udito. 

►► Non toccare la mola diamantata prima che si 
sia raffreddata. Le mole diamantate diventano 
molto calde durante il lavoro.

►► Per la lavorazione di pietra usare un aspirapol-
vere. L'aspirapolvere deve essere omologato 
per aspirare polvere di pietra. L'uso di questi 
dispositivi riduce i pericoli dovuti alla polvere.

►► Non levigare materiali/pezzi che contengono 
amianto.

►► Durante i lavori tenere saldamente 
l'elettroutensile con entrambe le mani e garan-
tire la sicurezza. L'elettroutensile viene guidato 
in modo sicuro con due mani.

►► Bloccare il pezzo. Un pezzo bloccato con dispo-
sitivi di serraggio o con una morsa è più sicuro 
di uno tenuto con la propria mano.

►► Evitare di bloccare la mola diamantata o una 
pressione di appoggio troppo elevata duran-
te la levigatura. Un sovraccarico della mola ne 
aumenta la sollecitazione e la probabilità che 
s'inclini o si blocchi e quindi la possibilità di un 
contraccolpo o di una rottura della mola.

►► Se la mola diamantata si blocca o se 
s'interrompe il lavoro, spegnere l'elettrutensile 
e tenerlo fino a quando la mola non si ferma.

►► Non riaccendere l'elettroutensile finché si tro-
va sul pezzo in lavorazione. Portare la mola a 
pieno regime prima di proseguire il lavoro.

►► Usare la copertura di protezione aperta solo 
sugli angoli delle pareti. Per levigare superfici 
piane chiudere sempre la copertura di protezi-
one.

►► Prima di ogni utilizzo controllare l'apparecchio, 
il cavo e la spina. Far riparare eventuali danni 
solo da un elettrotecnico specializzato. Inserire 
la spina nella presa solo quando l'apparecchio 
è spento.

►► Usare l'apparecchio all'aperto con un interrut-
tore differenziale (RCD) da max 30 mA.

►► Staccare la spina e controllare che l'interruttore 
sia disinserito quando l'apparecchio rimane in-
custodito, per es. durante lavori di costruzione 
o demolizione, in caso di caduta di tensione e 
per l'inserimento e il montaggio di accessori.

►► Spegnere l'apparecchio se per qualsiasi motivo 
si blocca. Evitare l'avvio improvviso in situazioni 
incontrollate.

►► Non usare l'apparecchio se una parte del 
corpo è difettosa o in presenza di danni 
all'interruttore, al cavo di alimentazione o alla 
spina.

►► Controllare che il numero di giri indicato sulla 
mola sia uguale o superiore al numero di giri 
della macchina. Usare solo accessori adatti.

►► Il diametro esterno della mola deve corrispon-
dere alle quote dell'elettroutensile.

►► Le mole a tazza diamantate e le flange devono 
adattarsi perfettamente al mandrino portamo-
la dell'elettroutensile.

►► Le mole diamantate possono essere usate solo 
per le possibilità d'impiego stabilite.

►► La macchina può essere utilizzata solo con un 
cappuccio di protezione integro e completa-
mente funzionante.

►► Usare solo mole a tazza che sporgono dall’a-
nello lamellare del cappuccio di protezione.

►► Quando l’anello lamellare è consumato, sosti-
tuirlo.
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Prima della messa in funzione dell'appa-
recchio leggere e osservare le istruzioni 
per l'uso!

Durante il lavoro indossare gli occhiali 
protettivi e la protezione per l'udito.

In caso di lavori con abbondante produ-
zione di polvere si raccomanda l'uso di 
una maschera antipolvere.

Durante i lavori indossare guanti protet-
tivi.

Ulteriori avvertenze di sicurezza
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Montaggio

►► Prima di tutti i lavori all'apparecchio staccare 
la spina dalla presa.

Regolazione della maniglia
Aprire i due dadi ad alette a sinistra e a destra e 
spostare la maniglia nella posizione desiderata. 
Riserrare a fondo i dadi ad alette.

Montaggio della mola a tazza diamantata:
Scegliere una mola a tazza diamantata la cui qua-
lità e le cui specifiche siano adatte al materiale da 
lavorare.
Usare solo mole diamantate conformi ai dati della 
tabella in basso. 
Accertarsi che la mola diamantata a tazza sia di 
dimensioni idonee, abbia l’altezza corretta e un 
foro con il giusto diametro.
Il numero di giri consentito per la mola diamantata 
usata deve essere conforme almeno ai dati della 
tabella seguente.
Osservare i dati relativi al numero di giri o alla ve-
locità periferica sulla mola diamantata.

D max 
[mm]

[mm] d N. giri max. 
[min-1]

Altezza
[mm]

[m/s]

125 22,2 12250 22 80

►► Con l’aiuto della chiave fornita in dotazione, svi-
tare il dato di serraggio (8) dalla spina filettata. 
Durante questa operazione, spingere la testa di 
arresto (2) e ruotare la spina con la mano sino a 
quando scatta percettibilmente in sede.

►► Sulla spina filettata si trova un dado flangiato 
(6) che serve per stabilizzare la mola a tazza. 
Prima di lavorare con la mola diamantata a 
tazza Collomix idonea, accertarsi sempre che il 
dado flangiato sia inserito. Non far funzionare 
la macchina senza dado flangiato.

►► Mettere la mola diamantata (7) al centro sul 
dado flangiato / sul distanziatore.

►► Serrare poi saldamente il dado di serraggio (8) 
sull'asta filettata usando una chiave a bussola. 
Premere il tasto di bloccaggio (2) per evitare 
che l'asta continui a girare.

►► Dopo il montaggio e prima di dell'azionamento 
della mola controllare che il montaggio sia cor-
retto e che la mola giri a ruota libera. La mola 
non deve toccare la copertura di protezione o 
altri componenti.

Durante l'uso la mola può diventare calda. Farla 
raffreddare. Potrebbe ustionare le mani o tagliare 
o lacerare segmenti.  Per il cambio degli accessori 
usare pertanto sempre guanti protettivi.

Eseguire un giro di prova in posizione sicura e sen-
za carico. In caso di rotazione strana dell'accessorio 
interrompere immediatamente il lavoro. 
Usare solo accessori originali!

6

7

8

Montaggio della mola
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FunzionamentoAspirazione della polvere

Le polveri di materiali come vernici a base di piom-
bo, alcuni tipi di legno, minerali e metalli possono 
essere nocive per la salute. Toccare o respirare 
queste polveri può scatenare reazioni allergiche 
e/o malattie dell'apparato respiratorio dell'utilizza-
tore o delle persone che si trovano nella vicinanze.
Alcune polveri, come la polvere di rovere o di fag-
gio, sono cancerogene, in particolare in combi-
nazione con additivi per il trattamento del legno 
(cromato, prodotti di protezione per il legno). I 
materiali che contengono amianto possono essere 
lavorati solo da tecnici specializzati.
In linea di massima usare un aspirapolvere quando 
si lavorano sostanze minerali (classe filtro "M")
Per ottenere un elevato livello di aspirazione delle 
polveri, usare l'aspirapolvere ad alte prestazioni 
Collomix con questo elettroutensile. Questo aspi-
ratore è stato omologatp con la classe di filtro 
"M" per l'aspirazione di polvere sottili.
Assicurare una buona aerazione del luogo di lavo-
ro.
Si raccomanda d'indossare una maschera respira-
toria con classe di filtro P2.
Collegamento:
Collegare il tubo dell'aspiratore Ø 35 mm al raccor-
do per l'aspirazione sulla copertura di protezione in 
modo ermetico.

Per i lavori con aspirapolvere osservare le seguen-
ti avvertenze:
Lavorare solo con la combinazione di prodotti rac-
comandata da Collomix composta dall'elettrouten-
sile con una data mola diamantata e aspirazione 
delle polveri mediante collegamento dell'aspira-
polvere Collomix della classe "M". Così si assicura-
no un'aspirazione della polvere e un avanzamento 
dei lavori ottimali.
Osservare inoltre le istruzioni per l'uso separate 
dell'aspirapolvere, in particolare le avvertenze per 
la pulizia, la manutenzione e la sostituzione del fil-
tro.
Accertarsi che l’aspirapolvere venga periodicamen-
te svuotato. Durante questa operazione usare il 
sacco raccoglipolvere in plastica previsto per evita-
re la dispersione della polvere nell’ambiente.
In linea di massima indossare la protezione per l'u-
dito, gli occhiali protettivi, la maschera respiratoria 
e i guanti protettivi.

Osservare la tensione di rete! La tensione indica-
ta sulla targhetta deve coincidere con la tensione 
della sorgente elettrica. Gli apparecchi a 230 V pos-
sono essere azionati anche con sorgenti da 220 V 
o 240 V.
Interruttore ON/OFF

►► Per azionare spingere in avanti l'interruttore 
ON/OFF, fino allo scatto. Attendere fino a che 
la macchina non è a pieno regime. 

►► Per spegnere è sufficiente premere l'interrut-
tore ON/OFF e questo torna in posizione OFF.

Prima dell'uso controllare la mola. La mola deve 
essere montata a regola d'arte e girare liberamen-
te. Prima dell'uso far girare la macchina almeno 
per 1 minuto a vuoto. Non utilizzare mole danneg-
giate, non rotonde o che vibrano. Se si riscontrano 
forti vibrazioni, controllare che il montaggio della 
mola sia corretto o sostituirla. Se la situazione non 
migliora contattare subito un punto di assistenza.
Avvertenze per il lavoro
Prima accendere la macchina, poi appoggiare com-
pletamente la mola a tazza sulla superficie da la-
vorare. Durante questa operazione non angolare 
la mola. 
Tenere sempre l’apparecchio con entrambe le 
mani. Quando si trova in modalità di funzionamen-
to continuo, l’apparecchio continua a funzionare 
anche se cade dalle mani. 
Posizionare la mola con tutta la sua superficie sulla 
superficie da lavorare, senza inclinarla. Tenere sal-
damente l'apparecchio nelle due mani e lavorare 
con movimenti lineari o circolari. Si ottengono ri-
sultati ottimali quando non si esercita una pressio-
ne eccessiva sul punto da lavorare. Non caricare la 
levigatrice tanto da farla fermare. 
Non toccare la mola prima che si sia raffreddata. 
Durante il lavoro le mole della levigatrice diventa-
no molto calde.
Vedi fig. A1 - A3
Per lavori di levigatura direttamente sugli angoli 
della parete sollevare un segmento della copertura 
di protezione. Ciò consente una lavorazione anche 
di punti altrimenti non raggiungibili. Per aprire la 
copertura di protezione premere il segmento della 
copertura leggermente in avanti e spingerlo di lato. 
Il segmento ha un supporto elastico. Per chiuderlo 
basta spingerlo indietro.



Costruttore:
Collomix GmbH
Daimlerstraße 9
85080 Gaimersheim
Germania
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Cura e manutenzione

Sostituzione dell'anello lamellare

Garanzia

►► Prima di tutti i lavori sull'apparecchio, in parti-
colare per la sostituzione della mola, staccare la 
spina!

►► Tenere le prese d'aria pulite e aperte, per as-
sicurare il raffreddamento necessario. Prese 
d'aria chiuse possono causare l'avaria dell'ap-
parecchio.

►► Far eseguire le riparazioni solo da officine auto-
rizzate o dal servizio di assistenza Collomix. 

►► Usare solo accessori e ricambi originali Collo-
mix. 

Il costruttore fornisce una garanzia ai sensi delle 
disposizioni di legge specifiche del paese nel qua-
dro delle condizioni di consegna. In presenza di un 
caso di garanzia allegare la fattura o la bolla di ac-
compagnamento. 
Le riparazioni eseguite da terzi fanno decadere 
l'obbligo di garanzia. In caso d'irregolarità vi pre-
ghiamo d'inviarci la macchina. I reclami possono 
essere accettati solo se l'apparecchio arriva al 
servizio di assistenza Collomix non smontato.
I danni che sono dovuti alla normale usura, a so-
vraccarico, a manipolazione non corretta, ad ac-
cessori non adatti o a una manutenzione insuffi-
ciente sono esclusi dalla garanzia.
Le modifiche strutturali o funzionali non concor-
date con noi preventivamente comportano il de-
cadimento della garanzia e della dichiarazione di 
conformità.

Smaltimento

La polvere di levigatura può contenere sostanze 
nocive. Non smaltire insieme ai rifiuti domestici, 
ma consegnare a un centro di raccolta per rifiuti 
speciali per uno smaltimento a regola d’arte.
Effettuare un riciclo nel rispetto dell’ambiente del-
la macchina, degli accessori e dell’imballaggio.

Rendere inutilizzabili gli elettroutensili fuo-
ri uso smontando il cavo elettrico. 
Non smaltire gli elettroutensili insieme ai 
rifiuti domestici.

Rispettare la normativa nazionale in materia di 
raccolta e riciclo di elettroutensili, imballaggi e ac-
cessori fuori uso.

Con riserva di modifiche

Vedi fig. B1 - B4
►► Per un'aspirazione della polvere ottimale e per 
garantire la sicurezza dell'operatore, sostituire 
tempestivamente un anello lamellare usurato.

►► Per sostituire l'anello lamellare rimuovere pri-
ma la mola. Usare una pinza combi per estrarre 
l'anello lamellare dal supporto.

►► Spingere il nuovo anello lamellare con la mano 
nel supporto della copertura di protezione. Os-
servare che l'anello circondi completamente la 
copertura. Per facilitare l’operazione, trattare la 
gomma con un po’ di acqua saponata.

Attenzione! Per tutti gli altri lavori di levigatura è 
consentito lavorare solo con la copertura di prote-
zione completamente chiusa.

Eliminazione delle anomalie

La spia di segnalazione elettronica (12) si accen-
de e il numero di giri sotto carico diminuisce. La 
temperatura del motore è troppo alta. Far funzio-
nare la macchina al minimo sino a quando la spia 
si spegne.

La spia di segnalazione elettronica (12) lampeggia 
e la macchina non funziona. La protezione contro 
il riavvio è scattata, l’alimentazione elettrica è stata 
interrotta. Spegnere e riavviare la macchina.



Rev. 3  /   38

Machine-onderdelen

Geluids-/vibratiewaarden

	 1	 Handgreep	
	 2	 Knop voor schijfvergrendeling	
	 3	 Aansluiting voor slang Ø 35 mm	
	 4	 Kapsegment om te openen	
	 5	 Lamellenring 	
	 6	 Flensmoer
	 7	 Diamant-komschijf
	 8	 Spanmoer
	 9	 Beschermkap tegen stof
10	 Schroeven voor handgreep
11	 AAN-/UIT-schakelaar
12	 Elektronica-signaal-indicator
13	 Ventilatieopeningen
14	 Netsnoer met stekker

Technische gegevens
Betonschuurmachine CMG 1700

Nominaal opnamevermogen: 1700 Watt

Spanning: 230-240 Volt

Frequentie: 50/60 Hz

Nullasttoerental 1ste versnelling: 9600 min-1

Diameter komschijf: 125 mm

Gewicht zonder schijf: 3,0 kg

Beschermingsklasse: q / II

Meetwaarden berekend volgens EN 60745
De gemeten karakteristieke A-geluidsdruk van het ap-
paraat bedraagt:

Geluidsdruk
LpA [dB(A)]

Geluidsvermogen
LWA  [dB(A)]

CMG 1700 92 dB(a) 103 dB(A)

Onzekerheid K = 3 dB

Totale trillingswaarde 

Emissiewaarde an [m/s2]

CMG 1700 4,9 m/s2

Onzekerheid K = 1,5 m/s2

 WAARSCHUWING:
De aangegeven meetwaarden gelden voor nieuwe 
apparaten. Bij het dagelijkse gebruik veranderen 
geluids- en trillingswaarden.
 OPMERKING
De in deze instructies aangegeven trillingswaarde 
is volgens een in EN 60745 genormeerde meet-
methode gemeten en kan voor de onderlinge ver-
gelijking van elektrische gereedschappen worden 
gebruikt. Hij is ook geschikt als voorlopige inschat-
ting van de trillingsbelasting. De aangegeven tril-
lingswaarde is representatief voor de hoofdzake-
lijke toepassingen van het elektrisch gereedschap. 
Wanneer het elektrisch gereedschap daarentegen 
voor andere doeleinden, met afwijkende inzetge-
reedschappen of onvoldoende onderhoud wordt 
ingezet, kan de trillingswaarde afwijken. Dit kan de 
trillingsbelasting gedurende de hele werkperiode 
duidelijk verhogen.
Voor een exacte inschatting van de trillingsbelas-
ting moet ook rekening worden gehouden met de 
tijden waarin het apparaat is uitgeschakeld of wel-
iswaar draait, maar niet daadwerkelijk wordt inge-
zet. Dit kan de trillingsbelasting gedurende de hele 
werkperiode duidelijk reduceren.

CE - conformiteitsverklaring
Wij verklaren als enig verantwoordelijken dat dit 
product voldoet aan de volgende normen of norma-
tieve producten. EN  55014, EN  61000, EN  60745-
1:2009 + EN  60745-2-3:2011+A2:2013+A11+A12:2014  
conform de bepalingen van de richtlijnen naar 
19.04.2016:2004/108/EG, van 20.04.2016:2014/30/EG  
2006/42 EG; 2011/65 EG.

Gaimersheim, 16.03.2016
Alexander Essing, Directeur
Technische documentatie op te vragen 
bij: Collomix GmbH
Afd. Technische Ontwikkeling
Daimlerstr. 9, 85080 Gaimersheim, 
Duitsland

Gebruik conform de voorschriften
De betonschuurmachine is bedoeld om beton, estrik 
en coatings te schuren en te verwijderen. 
Alleen voor professionele toepassing in handwerk en 
industrie.
Neem alle veiligheidsinstructies, aanwijzingen, af-
beeldingen en gegevens in acht die u samen met dit 
apparaat ontvangt.
Samen met de voor het betreffende werk geschikte 
komschijf dient de machine voor het droog schuren, 
afbramen en egaliseren van oneffenheden op beto-
noppervlakken, voor het verwijderen van bekistings-
naden, cementsluiers en cementhoudende lijmresten 
bij het vernieuwen van tegels. Met de bijpassende 
komschijf is hij ook geschikt voor het verwijderen van 
thermoplastische beschermende coatings en lijmres-
ten. Bij het bewerken van thermoelastische materia-
len kan het gebeuren dat de lamellenring vastplakt.
Gebruik alleen door de fabrikant aanbevolen kom-
schijven. Het gebruik van andere komschijven kan lei-
den tot overbelasting van het apparaat resp. tot be-
schadiging van de lagers en risico´s voor de bediener.
De betonschuurmachine mag alleen in combinatie 
met een geschikte afzuiginrichting van stofklasse ‘M’ 
worden gebruikt.
Voor schade door niet doelmatig gebruik is de gebru-
iker aansprakelijk.
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 WAARSCHUWING:
Gevaarloos werken met het apparaat is enkel mo-
gelijk wanneer u de gebruiksaanwijzing en de vei-
ligheidsinstructies volledig leest en de instructies 
strikt naleeft. De machine mag enkel worden ge-
bruikt door personen die vertrouwd zijn met de 
gebruiksaanwijzing en de geldende voorschriften 
m.b.t. arbeidsveiligheid en ongevallenpreventie.
Bewaar alle veiligheidsinstructies en aanwijzin-
gen voor toekomstig gebruik.

 Daarnaast moeten de bijgevoegde, 'algeme-
ne veiligheidsinstructies' worden nageleefd.

►► Dit elektrisch gereedschap moet gebruikt 
worden als schuurmachine. Neem de veilig-
heidsinstructies, aanwijzingen, afbeeldingen 
en gegevens in acht, die u met het elektrisch 
gereedschap hebt gekregen. Wanneer u de 
volgende instructies niet in acht neemt, kan dat 
leiden tot elektrische schok, brand en/of ern-
stig letsel.

►► Dit elektrisch gereedschap is niet geschikt 
voor schuren met schuurpapier, werken met 
draadborstels, polijsten en doorslijpen. Toe-
passingen waar het elektrisch gereedschap niet 
voor is bedoeld, kunnen gevaren en letsel ver-
oorzaken.

►► Gebruik geen toebehoren dat door de fabri-
kant niet speciaal is bedoeld en geadviseerd 
voor dit elektrisch gereedschap. Alleen het feit 
dat u het toebehoren aan uw elektrisch gereed-
schap kunt bevestigen is geen garantie voor 
een veilig gebruik.

►► Het toegestane toerental van het inzetgereed-
schap moet minstens zo hoog zijn als het op het 
elektrisch gereedschap aangegeven maximale 
toerental. Toebehoren dat sneller draait dan 
toegelaten, kan breken en rondvliegen.

►► De buitendiameter van het inzetgereedschap 
moet voldoen aan de maten van uw elek-
trisch gereedschap. Inzetgereedschappen met 
verkeerde afmetingen kunnen niet voldoende 
worden afgeschermd of gecontroleerd.

►► Diamant-komschijven en flensen moeten 
exact op de schuurspil van uw elektrisch ge-
reedschap passen. Inzetgereedschappen die 
niet exact op de schuurspil van het elektrisch 
gereedschap passen, draaien ongelijkmatig, 
trillen erg sterk en kunnen leiden tot controle-
verlies.

►► Gebruik geen beschadigde inzetgereedschap-
pen. Controleer voor elk gebruik de diamant-
komschijf op scheuren, slijtage of ernstige 
gebruikssporen. Wanneer het elektrisch ge-

reedschap of het inzetgereedschap op de grond 
valt, controleer dan of het beschadigd is, of 
gebruik een onbeschadigd inzetgereedschap. 
Wanneer u het inzetgereedschap gecontroleerd 
hebt en erin gezet, houden u en in de buurt 
aanwezige personen zich dan buiten de zones 
van het ronddraaiende inzetgereedschap op en 
laat het elektrisch gereedschap een minuut lang 
met maximaal toerental draaien. Beschadigde 
inzetgereedschappen breken meestal tijdens 
deze testfase.

►► Draag een persoonlijke beschermuitrusting. Ge-
bruik al naargelang de toepassing een volledig 
gezichtsmasker, oogbescherming of veiligheids-
bril. Indien nodig, draag dan een stofmasker, 
gehoorbescherming, veiligheidshandschoenen 
of een speciaal schort, welke kleine schuur- en 
materiaaldeeltjes van u vandaan houden. De 
ogen moeten worden beschermd tegen rondvlie-
gende delen die bij verschillende toepassingen 
ontstaan. Stof- en ademmasker moeten het tij-
dens gebruik vrijkomende stof filteren. Wanneer 
u lang bent blootgesteld aan luid lawaai, kunt u 
gehoorverlies oplopen.

►► Let bij andere personen op een veilige afstand 
tot de zone waarin u werkt. Iedereen die deze 
zone betreedt, moet een persoonlijke be-
schermuitrusting dragen. Brokken van het ma-
teriaal of gebroken inzetgereedschappen kun-
nen weg vliegen en letsel ook buiten de directe 
werkzone veroorzaken.

►► Pak het elektrisch gereedschap alleen vast aan 
de geïsoleerde grepen wanneer u werkzaam-
heden uitvoert waarbij het inzetgereedschap 
verborgen stroomleidingen of het snoer van 
het apparaat zelf kan raken. Het contact met 
een spanningvoerende leiding zet ook de meta-
len onderdelen van het elektrisch gereedschap 
onder spanning en leidt tot een elektrische 
schok.

►► Houd het snoer uit de buurt van draaiende 
inzetgereedschappen. Wanneer u de controle 
over het elektrisch gereedschap verliest, kan 
het snoer worden afgekapt of gegrepen en uw 
hand of arm in het draaiende elektrisch gereed-
schap terechtkomen.

►► Leg het elektrisch gereedschap nooit neer 
voordat het inzetgereedschap volledig tot stil-
stand is gekomen. Het draaiende inzetgereed-
schap kan in contact komen met een oppervlak 
waardoor u de controle over het elektrisch ge-
reedschap zou kunnen verliezen.

►► Laat het elektrisch gereedschap niet draai-
en terwijl u het draagt. Uw kleding kan door 
toevallig contact met het draaiende inzetge-
reedschap worden gegrepen en het inzetge-
reedschap kan zich in uw lichaam boren.

►► Maak regelmatig de ventilatieopeningen van 
uw elektrisch gereedschap schoon. De motor-
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ventilator trekt stof in de behuizing, een sterke 
ophoping van metaalstof kan elektrische geva-
ren veroorzaken.

►► Gebruik het elektrisch gereedschap niet in de 
buurt van brandbare materialen. Vonken kun-
nen deze materialen doen ontvlammen.

►► Gebruik geen inzetgereedschappen die vlo-
eibare koelmiddelen nodig hebben. Gebruik 
van water of andere vloeibare koelmiddelen 
kan tot een elektrische schok leiden.

►► Gebruik uitsluitend de voor uw elektrisch ge-
reedschap toegelaten diamant-komschijven 
en de voor het elektrisch gereedschap bestem-
de bescherm- en afzuigkap. Schuurelementen 
die niet voor het elektrisch gereedschap zijn 
bedoeld, kunnen niet voldoende worden afge-
schermd en zijn onveilig.

►► De bescherm- en afzuigkap moet veilig aan 
het elektrisch gereedschap zijn aangebracht. 
De bescherm- en afzuigkap moet de bedienen-
de persoon beschermen tegen brokstukken en 
toevallig contact met het schuurelement.

►► Diamant-komschijven mogen alleen worden 
gebruikt voor de aanbevolen toepassingen. Bi-
jvoorbeeld: schuur nooit met de rand van een 
diamant-komschijf. Diamant-komschijven zijn 
bedoeld om materiaal af te schuren met de on-
derkant van de diamant-segmenten. Krachten 
van opzij op deze schuurelementen kunnen hen 
vernielen.

►► Gebruik altijd onbeschadigde spanflensen van 
het juiste formaat en de juiste vorm voor de 
door u gekozen diamant-komschijf. Geschikte 
spanflensen ondersteunen de diamant-komschi-
jven en verminderen zo de kans op breken.

►► Gebruik geen versleten diamant-komschijven 
van grotere elektrisch gereedschappen. Dia-
mant-komschijven voor grotere elektrisch ge-
reedschappen zijn niet afgestemd op de hogere 
toerentallen van kleiner elektrisch gereedschap 
en kunnen breken.

Terugslag en daarvoor geldende 
veiligheidsinstructies

►► Terugslag is de plotselinge reactie als gevolg 
van een klemmend of geblokkeerd draai-
end inzetgereedschap, zoals slijpschijf, kom-
schijf, draadborstel enz. Klemmen of blok-
keren leidt tot een abrupte stop van het 
draaiende inzetgereedschap. Daardoor wordt 
een ongecontroleerd elektrisch gereedschap 
tegen de draairichting van het inzetgereed-
schap op het blokkerende punt versneld. 
Wanneer bijv. een slijpschijf in het materiaal 
klemt gaat zitten of blokkeert, kan de rand van 
de slijpschijf, die in het materiaal zit, vast blij-
ven zitten en daardoor de slijpschijf eruit bre-
ken of een terugslag veroorzaken. De slijpschijf 
beweegt dan op de bedienende persoon toe 
of van hem weg, al naargelang de draairich-
ting van de schijf op het punt waar deze blok-
keert. Hierbij kunnen slijpschijven ook breken. 
Een terugslag is het gevolg van een verkeerd 
gebruik van het elektrisch gereedschap. Dit kan 
met behulp van de volgende maatregelen wor-
den voorkomen.

►► Houd het elektrisch gereedschap goed vast 
en breng uw lichaam en uw armen in een po-
sitie waarin u de terugslagkrachten op kunt 
vangen. Gebruik altijd de extra greep, indien 
aanwezig, om zoveel mogelijk controle over 
terugslagkrachten of reactiemomenten bij het 
opstarten te hebben. De bedienende persoon 
kan door geschikte voorzorgsmaatregelen de 
terugslag- en reactiekrachten beheersen.

►► Breng uw hand nooit in de buurt van draaiende 
inzetgereedschappen. Het inzetgereedschap 
kan bij een terugslag over uw hand bewegen.

►► Vermijd met uw lichaam het bereik waarin het 
elektrisch gereedschap bij een terugslag wordt 
bewogen. De terugslag stuurt het elektrisch 
gereedschap in de richting tegengesteld aan de 
beweging van de slijpschijf op het punt waar 
deze blokkeert.

►► Werk bijzonder voorzichtig in de buurt van 
hoeken, scherpe randen enz. Voorkom dat 
inzetgereedschappen van het materiaal terug-
slaan en klem gaan zitten. Het ronddraaiende 
inzetgereedschap heeft bij hoeken, scherpe 
randen of wanneer het terugslaat de neiging 
om klem te gaan zitten. Dit veroorzaakt een 
controleverlies of terugslag.

►► Gebruik géén ketting- of getand zaagblad. Zulke 
gereedschappen veroorzaken vaak een terugs-
lag of controleverlies over het elektrische ap-
paraat.
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►► �Draag een veiligheidsbril en gehoor-
bescherming. 

►► Raak de diamant-komschijf niet aan voordat 
deze is afgekoeld. Diamant-komschijven wor-
den bij het werken erg heet.

►► Gebruik bij het bewerken van steen een stof-
afzuiging. De stofzuiger moet zijn goedgekeurd 
om steenstof af te zuigen. Gebruik van deze in-
richtingen vermindert gevaren door stof.

►► Schuur geen asbest-houdende materialen/
werkstukken.

►► Houdt het elektrisch gereedschap tijdens het 
werken met beide handen vast en zorg ervoor 
dat u stevig staat. Het elektrisch gereedschap 
wordt met twee handen veilig geleid.

►► Zet het werkstuk vast. Een met spaninrichtin-
gen of bankschroef vastgehouden werkstuk 
wordt veiliger gehouden dan met de hand.

►► Vermijd blokkeren van de diamant-komschijf 
of een te hoge druk tijdens het schuren. Over-
belasting van de slijpschijf verhoogt de belasting 
ervan en het risico om klem te gaan zitten of te 
blokkeren, en daarmee de mogelijkheid van een 
terugslag of breken van het slijpelement.

►► Wanneer de diamant-komschijf blokkeert of u 
het werk onderbreekt, schakel het elektrisch 
gereedschap dan uit en houd het rustig vast 
totdat de schijf tot stilstand is gekomen.

►► Schakel het elektrisch gereedschap niet op-
nieuw in zolang het nog op het werkstuk zit. 
Laat de slijpschijf eerst het volledige toerental 
bereiken voordat u het werk hervat.

►► Geopende beschermkap alleen bij muurran-
den gebruiken. Bij vlak schuren de bescherm-
kap altijd sluiten.

►► Voor elk gebruik apparaat, snoer en stekker 
controleren. Laat beschadigingen alleen door 
een erkende elektricien verhelpen. Steek de 
stekker alleen bij uitgeschakelde machine in de 
contactdoos.

►► Gebruik het apparaat buiten alleen met een 
aardlekschakelaar (RCD) met max. 30 mA.

►► Trek de stekker uit de contactdoos en contro-
leer of de schakelaar is uitgeschakeld wan-
neer de machine zonder toezicht blijft, bijv. bij 
montage en demontage, bij spanningsverval, 
bij het inzetten resp. monteren van een onder-
deel.

►► Schakel de machine uit wanneer deze om wel-
ke reden dan ook opeens stil blijft staan. Daar-
mee vermijdt u plotseling opstarten terwijl de 
machine zonder toezicht is.

►► Gebruik het apparaat niet wanneer een deel 
van de behuizing defect is, resp. bij beschadi-

gingen aan schakelaar, snoer of stekker.
►► Controleer of het op de schijf aangegeven toe-
rental hetzelfde of hoger is dan het toerental 
van de machine. Gebruik alleen correct toebe-
horen.

►► De buitendiameter van de komschijf moet 
overeenstemmen met de maten van het elek-
trisch gereedschap.

►► Diamant-komschijven en flensen moeten exact 
op de schuurspil van uw elektrisch gereed-
schap passen.

►► Diamant-komschijven mogen alleen worden 
gebruikt voor de daarvoor vastgelegde toepas-
singen.

►► De machine mag alleen worden ingezet wan-
neer de beschermkap onbeschadigd en volle-
dig operationeel is.

►► Gebruik alleen komschijven waar de lamellen-
ring van de beschermkap overheen steekt.

►► Vervang de lamellenring wanneer die versle-
ten is.
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Lees voor de ingebruikneming van de 
machine de gebruiksaanwijzing en 
neem deze in acht!

Draag tijdens het werk veiligheidsbril en 
gehoorbescherming.

Bij stof-intensieve werkzaamheden 
wordt aangeraden een stofmasker te 
dragen.

Draag tijdens het werk veiligheidshand-
schoenen.

Extra veiligheidsinstructies
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Montage

►► Trek vóór werkzaamheden aan het apparaat 
altijd eerst de stekker uit de contactdoos.

Instellen van de handgreep
Open de twee vleugelmoeren links en rechts en 
breng de handgreep in de gewenste positie. Draai 
de vleugelmoeren weer vast.

Montage van de diamant-slijpschijf:
Kies een diamant-komschijf waarvan kwaliteit en 
specificaties overeenkomen met het materiaal dat 
u wilt bewerken.
Gebruik alleen diamant-slijpschijven die voldoen 
aan de gegevens in onderstaande tabel.
Let op het juiste formaat, de juiste hoogte en de 
juiste diameter van het gat in de diamant-kom-
schijf.
Het toegelaten toerental van de gebruikte dia-
mant-slijpschijf moet minstens overeenstemmen 
met de gegevens in de hier volgende tabel.
Neem de gegevens over toerental resp. randsnel-
heid op de diamant-slijpschijf in acht.

max D 
[mm]

[mm] d Max. 
toerental 

[min-1]

Hoogte
[mm]

[m/s]

125 22,2 12250 22 80

►► Schroef spanmoer (8) met bijgevoegde dops-
leutel van de draadspil af. Daarbij drukt u op 
vergrendelingsknop (2) en u draait de spil zo 
ver met de hand totdat deze voelbaar vastklikt.

►► Op de draadspil zit een flensmoer (6) ter stabi-
lisering van de komschijf. Om met de passende 
Collomix diamant-komschijf te werken moet u 
er altijd op letten dat de flensmoer is ingezet. 
Zonder flensmoer niet met de machine werken.

►► Zet de diamant-komschijf (7) centrisch op de 
flensmoer resp. afstandschijf.

►► Vervolgens draait u de spanmoer (8) op de 
draadspil goed vast met behulp van de pensleu-
tel. Daarbij drukt u de vergrendelingsknop (2) 
in om verder draaien van de spil te vermijden.

►► Let na de montage en voor het inschakelen van 
de slijpschijf op correcte montage en vrij draai-
en. De schijf mag de beschermkap of andere 
onderdelen niet aanraken.

De komschijf kan door gebruik heet worden. 
Eerst laten afkoelen. U kunt uw handen branden 
of zich snijden aan de segmenten. Gebruik voor 
het wisselen van gereedschap daarom altijd veilig-
heidshandschoenen.

Voer een testloop uit in een veilige stand en zonder 
belasting. Bij onrustig draaien van het gereedschap 
staakt u het werken onmiddellijk. 
Gebruik alléén origineel toebehoren!

6

7

8

Montage van de komschijf
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BedrijfStofafzuiging

Stoffen van metalen als loodhoudende verf, som-
mige houtsoorten, mineralen en metaal kunnen 
schadelijk zijn voor de gezondheid. Aanraken of 
inademen van de stoffen kan leiden tot allergische 
reacties en/of aandoeningen aan de ademhalings-
organen bij de gebruiker of in de buurt aanwezige 
personen.
Bepaalde stoffen zoals eiken- of beukenstof gelden 
als kankerverwekkend, met name in combinatie 
met bijkomende stoffen voor de houtbehandeling 
(chromaat, houtbeschermende middelen). Asbest-
houdend materiaal mag alleen door gespecialise-
erde personen worden bewerkt.
Gebruik principieel een stofafzuiging wanneer u 
minerale stoffen bewerkt (filterklasse 'M')
Om een hoge mate van stofafzuiging te bereiken 
gebruikt u de aanbevolen Collomix-stofzuiger in 
combinatie met dit elektrisch gereedschap. Deze 
zuiger van de filterklasse 'M' is goedgekeurd voor 
het afzuigen van fijn stof.
Zorg voor een goede ventilatie van de werkplek.
Aanbevolen wordt, een ademmasker met filter-
klasse P2 te dragen.
Aansluiting:
Verbind de afzuigslang van de stofzuiger Ø 35 
mm dicht sluitend met het aansluitstuk op de be-
schermkap.
Neem bij werkzaamheden met de stofafzuiging 
de volgende aanwijzingen in acht:

Werk alleen met de door Collomix aanbevolen 
productcombinatie van elektrisch gereedschap 
met vastgelegde diamant-komschijf en aangeslo-
ten stofafzuiging via Collomix-zuigers van de klasse 
'M'. Dit garandeert een optimale stofafzuiging en 
voortgang van het werk.
Neem bovendien de aparte gebruiksaanwijzing van 
de stofzuiger in acht, met name de instructies over 
reiniging, onderhoud en vervangen van het filter.
Let erop dat de stofzuiger regelmatig wordt leegge-
maakt. Gebruik daarbij de voorgeschreven stofzak-
ken van kunststof om ontsnappen van het stof in 
het milieu te vermijden.
Draag principieel gehoorbescherming, veiligheids-
bril, stofmasker en veiligheidshandschoenen.

Netspanning in acht nemen! De op het typeplaat-
je vermelde spanning moet overeenkomen met 
de spanning van de stroombron. 230 V-apparaten 
kunnen ook op 220-V of 240-V bronnen worden 
aangesloten.
IN-/UIT-schakelen

►► Om te Starten schuift u de AAN/UIT-schakelaar 
naar voor totdat hij vastklikt. Wacht tot de ma-
chine het volledige toerental heeft bereikt. 

►► Om Uit te schakelen is het voldoende om op 
de AAN/UIT-schakelaar te drukken. Dan springt 
deze terug in de UIT-stand.

Controleer de komschijf voor gebruik. De komschi-
jf moet correct gemonteerd zijn en vrij draaien. 
Laat de machine voor de inzet minstens 1 minu-
ut stationair draaien. Gebruik geen beschadigde, 
niet gebalanceerde of vibrerende komschijven. 
Wanneer u sterke trillingen constateert, contro-
leer dan de juiste montage van de slijpschijf of 
vervang deze. Als het resultaat niet beter wordt, 
neem dan direct contact op met een servicepunt.
Arbeidsinstructies
Schakel de machine eerst in, zet dan de komschijf 
met zijn hele oppervlak op het te bewerken opper-
vlak. Daarbij niet kantelen. 
Houd het apparaat altijd met beide handen vast. In 
continu-bedrijf blijft het apparaat lopen wanneer 
het uit de handen wordt getrokken.
Plaats de komschijf met het hele oppervlak op het 
te bewerken oppervlak en zorg dat hij nergens 
vastzit. Belast de schuurmachine niet zo sterk dat 
hij stil komt te staan. 
Raak de komschijf niet aan voordat hij is afge-
koeld. Komschijven van de betonschuurmachine 
worden tijdens het werk zeer heet.

Zie fig. A1 - A3
Voor schuurwerkzaamheden direct aan de rand 
van een muur kan één segment van de bescherm-
kap open worden geschoven. Dit maakt bewerken 
van anders ontoegankelijke plekken mogelijk. Om 
de beschermkap te openen drukt u het kapseg-
ment iets naar voor en schuift het dan opzij. Het 
segment heeft een veer. Om het te sluiten gewoon 
weer terugschuiven.
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Verzorging en onderhoud

Vervangen van de lamellenring

Garantie

►► Trek vóór alle werkzaamheden aan het ap-
paraat, met name bij wisselen van het slijpge-
reedschap, de stekker uit!

►► Houd de ventilatieopeningen schoon en open 
om voor voldoende koeling te zorgen. Gesloten 
ventilatieopeningen leiden tot stukgaan van de 
machine. Zuig de ventilatieopeningen regelma-
tig uit met een stofzuiger.

►► Laat reparaties enkel uitvoeren door een erken-
de werkplaats of door de Collomix-service. 

►► Gebruik alleen origineel Collomix toebehoren 
en vervangende onderdelen. 

In het kader van de leveringsvoorwaarden geeft de 
fabrikant garantie conform de wettelijke/nationale 
bepalingen. Voeg bij een garantieclaim de factuur 
of bon bij. 
Door derde personen uitgevoerde reparaties onts-
laan ons van elke garantieverplichting. Bij onregel-
matigheden verzoeken wij u, de machine naar ons 
op te sturen. Klachten kunnen enkel in behande-
ling worden genomen wanneer het apparaat in 
volledig gemonteerde toestand naar de Collomix-
service wordt gestuurd..
Beschadigingen die te herleiden zijn tot normale 
slijtage, overbelasting, ondeskundige behande-
ling, onjuist toebehoren of onvoldoende onder-
houd vallen niet onder de garantie.
Niet met ons afgesproken constructieve of func-
tionele veranderingen aan de machine leiden tot 
vervallen van de garantie en van de conformiteits-
verklaring.

Verwijdering

Het stof dat bij het schuren ontstaat, kan schade-
lijke stoffen bevatten. Verwijder dit niet via het 
huisvuil maar correct via een verzamelpunt voor 
klein chemisch afval.
Apparaat, toebehoren en verpakking dienen op 
een milieuvriendelijke wijze te worden gerecycled.

Maak afgedankt elektrisch gereedschap 
onbruikbaar door het snoer te verwijderen. 
Verwijder elektrisch gereedschap niet via 
het huisvuil.

Houd u aan nationale voorschriften voor een cor-
rect inzamelen en recyclen van afgedankt elekt-
risch gereedschap, verpakkingen en toebehoren.

Wijzigingen voorbehouden

Opgelet! Bij alle andere schuurwerkzaamheden 
mag alleen met volledig gesloten beschermkap 
worden gewerkt.

Storingen verhelpen

De elektronica-signaal-indicator (12) brandt en 
het toerental bij belasting neemt af. De motor-
temperatuur is te hoog. Laat de machine stationair 
draaien tot de indicator uitgaat.

De elektronica-signaal-indicator (12) knippert en 
de machine doet het niet. De bescherming tegen 
opnieuw starten is geactiveerd, de voeding werd 
onderbroken. Schakel de machine uit en weer in.

Zie fig. B1 - B4
►► Om een optimale stofafzuiging en bescherming 
voor de bediener te garanderen dient u een ver-
sleten lamellenring op tijd te vervangen.

►► Om de lamellenring te vervangen verwijdert u 
eerst de komschijf. Maak gebruik van een com-
binatietang om de lamellenring uit de houder 
te trekken.

►► De nieuwe lamellenring drukt u met de hand in 
de klemhouder van de beschermkap. Let erop 
dat de ring overal sluitend rond de kap ligt. Voor 
gemakkelijker indrukken kunt u het rubber in-
smeren met een beetje zeepsop.



Rev. 3  /   45

Maskinelementer

Støy-/vibrasjonsverdier

	 1	 Håndtak
	 2	 Knapp for skivelås
	 3	 Slangetilkobling Ø 35 mm
	 4	 Hettesegment for åpning
	 5	 Lamellring
	 6	 Flensmutter
	 7	 Diamant-slipehode
	 8	 Spennmutter
	 9	 Støvbeskyttelseshette
10	 Skruer for håndtak
11	 PÅ-/AV-bryter
12	 Elektronikk-signal-indikator
13	 Luftespalte
14	 Strømkabel med støpsel

Tekniske data
Betongsliper CMG 1700

Nominell inngangseffekt: 1700 Watt

Spenning: 230-240 Volt

Frekvens: 50/60 Hz

Tomgangsturtall 1. Gir: 9600 min-1

Diameter koppskive: 125 mm

Vekt uten skive: 3,0 kg

Verneklasse: q / II

Måleverdier er blitt beregnet tilsvarende til EN 60745
Det A-vurderte støynivået til apparatet er til vanlig:

Lydtrykk
LpA [dB(A)]

Lydeffekt
LWA [dB(A)]

CMG 1700 92 dB(a) 103 dB(A)

Usikkerhet K = 3 dB

Total vibrasjonsverdi 

Emisjonsverdi an [m/s2]

CMG 1700 4,9 m/s2

Usikkerhet K = 1,5 m/s2

 ADVARSEL:
De angitte måleverdiene gjelder for nye apparater. 
Med daglig bruk forandres støy- og vibrasjonsver-
diene.
 MERKNAD
Vibrasjonsnivået som angis i disse anvisningene er 
blitt målt tilsvarende til en i EN 60745 standardi-
sert måleprosedyre og kan brukes til sammenlig-
ning av elektroniske verktøy. Det egner seg også til 
en foreløpig vurdering av vibrasjonsbelastningen. 
Det angitte vibrasjonsnivået representerer den 
hovedsakelige bruken til det elektroniske verktøy-
et. Men hvis det elektroniske verktøyet brukes for 
andre anvendelser med avvikende bruksverktøy, og 
ved utilstrekkelig vedlikehold, kan vibrasjonsnivået 
avvike. Dette kan føre til at vibrasjonsbelastningen 
økes betydelig i løpet av hele arbeidstidsrommet.
For nøyaktig vurdering av vibrasjonsbelastningen 
bør man også ta hensyn til tidsrommet hvor ap-
paratet er slått av eller er i drift, men ikke virkelig 
brukes. Dette kan redusere vibrasjonsbelastningen 
betydelig i løpet av hele arbeidstidsrommet.

CE - samsvarserklæring
Vi erklærer med eneansvar, at dette produktet tilsvarer 
følgende standarder eller normative produkter: EN 55014, 
EN 61000, EN 60745-1:2009 + EN 60745-2-3:2011+A2:2
013+A11+A12:2014 i henhold til bestemmelsene til ret-
ningslinjene, til 19.04.2016:2004/108 EU; fra 20.04.2016: 
2014/30/EU, 2006/42 EU, 2011/65/EU.

Gaimersheim, 16.03.2016
Alexander Essing
Forretningsledelse

Tekniske dokumenter må anmodes ved:  
Collomix 
Abt. Technische Entwicklung (avd. for teknisk utvikling)
Daimlerstr. 9, 85080 Gaimersheim, Tyskland

Bestemmelsesrett bruk

Betongsliperen er beregnet for sliping og fjerning av 
betong, sement og belegg. 
Kun for næringsmessig bruk innen håndverk og in-
dustri.
Overhold alle sikkerhetsanvisninger, anvisninger, 
fremstillinger og data, som du mottar med denne 
maskinen.
Med en slipekopp som er egnet for den tilsvarende 
bruken tjener den til tørr sliping, avgrading og glatting 
av ujevnheter på betongflater, fjerning av forskalings-
skjøter, slamhinner samt sementbaserte limrester 
ved utskiftning av fliser. Med passende slipekopp er 
den også egnet for fjerning av termoplastiske beskyt-
telsesbelegg og limrester. Ved bearbeiding av ter-
moplastiske materialer kan det oppstå tilklistring av 
lamellringen.
Bruk kun slipekopper som anbefales av produsenten. 
Bruken av andre slipekopper kan føre til overbelast-
ning av maskinen hhv. skade på lagrene og fare for 
brukeren.
Betongsliperen må kun brukes sammen med en eg-
net avsugsinnretning av støvklasse ”M”.
Brukeren er selv ansvarlig for skader som oppstår 
som følge av ikke tiltenkt bruk

NO



 ADVARSEL:
Ufarlig arbeid med apparatet er kun mulig, hvis 
du leser hele bruksanvisningen og sikkerhetsmer-
knadene og følger anvisningene til punkt. Maski-
nen må kun brukes av personer som er kjent med 
bruksanvisningen og de gjeldende forskriftene 
om arbeidssikkerhet og forebyggelse av ulykker.
Alle sikkerhetsmerknader og anvisninger må opp-
bevares til senere bruk.

 I tillegg må de vedlagte, „generelle sikker-
hetsmerknadene“ følges.

►► Dette elektroniske verktøyet skal brukes som 
sliper. Følg alle sikkerhetsmerknader, anvis-
ninger, fremstillinger og informasjoner som du 
mottar sammen med det elektroniske verk-
tøyet. Hvis du ignorerer følgende anvisninger, 
kan det føre til elektrisk slag, ild og/eller alvor-
lige personskader.

►► Dette elektroniske verktøyet er ikke egnet til 
sliping med sandpapir, arbeid med stålbørster, 
polering og kutte sliping. Bruk, som det elekt-
roniske verktøyet ikke er ment til, kan forårsake 
farer og personskader.

►► Ikke bruk tilbehør som ikke er blitt spesielt 
planlagt eller anbefalt av produsenten. Mu-
ligheten til å kunne montere tilbehøret på det 
elektroniske verktøyet garanterer ikke sikker 
bruk.

►► Det tillatte turtallet til bruksverktøyet må 
minst være like høyt som det angitte maksi-
mal turtallet til det elektroniske verktøyet. 
Tilbehør som roterer raskere enn tillatt, kan 
brekke og kastes omkring.

►► Den utvendige diameteren til bruksverktøy-
et må tilsvare målene til det elektroniske 
verktøy. Bruksverktøy som måles feil kan ikke 
avskjermes eller kontrolleres tilstrekkelig.

►► Diamant-koppskiver og flenser må passe 
nøyaktig på slipespindelen til det elektronis-
ke verktøyet. Bruksverktøy, som ikke passer 
nøyaktig på slipespindelen til det elektroniske 
verktøyet, dreies uregelmessig, vibrerer veldig 
strekt og kan før til tap av kontrollen.

►► Ikke bruk skadd bruksverktøy. Diamant-kopps-
kiven må før hver bruk kontrolleres for sprek-
ker, slitasje eller sterk bruk. Hvis det elekt-
roniske verktøyet eller bruksverktøyet faller 
ned, må du kontrollere om det er skadd, eller 
benytte deg av et uskadd bruksverktøy. Hvis 
du har kontrollert og brukt bruksverktøyet, må 
du og personer i nærheten holde dere utenfor 
det roterende bruksverktøyet, og la bruksverk-

tøyet gå med høyeste turtall i ett minutt. Bruks-
verktøy som er skadd brekker i regel i denne 
testfasen.

►► Bruk personlig verneutstyr. Ettersom anven-
delse må du bruke helmaske, øyevern eller 
vernebrille. Så vidt det er hensiktsmessig må 
du bruke støvmaske, hørselsvern, vernehans-
ker eller ett spesielt forkle, som holder små sli-
pe- og materialpartikler borte innenfra. Øyne-
ne må beskyttes mot fremmedlegemer i luften, 
som oppstår ved forskjellige anvendelser. Støv- 
eller åndedrettsmasker må kunne filtrere støvet 
som oppstår ved anvendelsen. Hvis du over lang 
tid er utsatt for støy, kan du få hørselsskader.

►► Pass på at andre personer holder sikker av-
stand til arbeidsområdet ditt. Alle, som går 
inn på arbeidsområdet, må bruke personlig 
verneutstyr. Bruddstykker til materialet eller 
bruksverktøy som er brukket kan fly avgårde, 
og forårsake personskader utenfor det direkte 
arbeidsområdet.

►► Det elektroniske verktøyet må kun berøres på 
de isolerte gripeflatene, hvis du utfører arbeid 
hvor det er mulighet for at bruksverktøyet tref-
fer på skjulte strømledninger eller den egne 
strømkabelen. Kontakt med ledninger som står 
under spenning setter også metalldeler til det 
elektroniske verktøyet under spenning, og fører 
til elektrisk slag.

►► Hold strømkabelen unna roterende bruksverk-
tøy. Hvis du mister kontrollen over det elektro-
niske verktøyet, kan strømkabelen kuttes eller 
gripes, og hånden eller armen din kan komme i 
kontakt med det roterende elektriske verktøyet.

►► Legg det elektroniske verktøyet aldri fra deg 
før bruksverktøyet har kommet til fullstendig 
stans. Det roterende bruksverktøyet kan kom-
me i kontakt med lagerflaten, og føre til at du 
kan miste kontrollen over det elektroniske verk-
tøyet.

►► Ikke la det elektroniske verktøyet være i drift, 
mens du bærer på det. Klær kan ved tilfeldig 
kontakt med det roterende bruksverktøyet 
gripes, og bruksverktøyet kan bore seg inn i 
kroppen.

►► Gjennomfør regelmessig rengjøring av venti-
lasjonssprekkene til det elektroniske verktøy-
et. Motorviften trekker støv inn i huset, sterk 
avleiring av metallstøv kan forårsake elektriske 
farer.

►► Ikke bruk det elektroniske verktøyet i nærhe-
ten av brennbare materialer. Gnister kan tenne 
materialene.

►► Ikke bruk bruksverktøy som krever kjølevæs-
ke. Bruk av vann eller kjølevæsker kan føre til 
elektrisk slag.

►► Bruk kun diamant-koppskiver og verne- og 
avtrekkshetter som er godkjent for det elek-
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troniske verktøyet. Slipeenheter, som ikke er 
konstruert for det elektroniske verktøyet kan 
ikke skjermes tilstrekkelig og er ikke sikre.

►► Verne- og avtrekkshetten må festes sikkert på 
det elektroniske verktøyet. Verne- og avtrekks-
hetten skal beskytte brukere mot bruddstykker 
og tilfeldig kontakt med slipeenheten.

►► Diamant-koppskiver må kun brukes til de an-
befalte bruksmulighetene. For eksempel: Slip 
aldri med kanten til en diamant-koppskive. 
Diamant-koppskiver er ment for materialbort-
føring med undersiden til diamantsegmentene. 
Kraftinnvirkning fra siden kan føre til at slipeen-
heten brekker.

►► Bruk alltid uskadde strammeflenser med riktig 
størrelse og form for valgt diamant-koppskive. 
Egnede flenser støtter diamant-koppskiven og 
reduserer faren for brudd.

►► Ikke bruk nedslitte diamant-koppskiver fra 
større elektroniske verktøy. Diamant-koppski-
ver til større elektroniske verktøy er ikke tilpas-
set til de høye turtallene til mindre elektroniske 
verktøy, og kan brekke.

Tilbakeslag og tilsvarende 
sikkerhetsmerknader

►► Tilbakeslag er den plutselige reaksjonen som 
følge av fasthektet eller blokkert bruksverktøy 
som roterer, som slipeskive, slipekopp, stålbørs-
te osv.. Fasthekting eller blokkering fører til 
omgående stans av det roterende bruksverk-
tøyet. På denne måten akselereres et ukont-
rollert elektronisk verktøy mot dreieretningen 
til bruksverktøyet på stedet til blokkeringen. 
Hvis f.eks. en slipeskive hekter seg fast i arbeids-
stykket eller blokkerer, kan kanten til slipeski-
ven som går inn i arbeidsstykket, feste seg og 
dermed brekke ut slipeskiven eller forårsake 
tilbakeslag. Ettersom dreieretning til skiven 
på stedet til blokkeringen, beveger slipeskiven 
seg enten mot eller bort fra brukeren. Her-
ved kan det også hende at slipeskiver brekker. 
Tilbakeslag er følge av feil bruk eller en defekt 
ved bruken det elektroniske verktøyet. Det kan 
unngås gjennom egnede sikkerhetstiltak, som 
beskrives påfølgende.

►► Hold det elektroniske verktøyet i et godt grep 
og sett kroppen og armene i en posisjon hvor 
du kan ta opp tilbakeslagskraften. Bruk alltid 
ekstrahåndtaket, hvis tilgjengelig, for å ha 
størstmulig kontroll over tilbakeslagskreftene 
eller reaksjonsmomenter ved oppkjøring. Bru-
keren kan beherske tilbakeslags- og reaksjons-
kreftene ved hjelp av egnede sikkerhetstiltak.

►► Sett hånden din aldri i nærheten av roterende 
bruksverktøy. Bruksverktøyet kan bevege seg 
over hånden ved tilbakeslaget.

►► Unngå området med kroppen, som det elekt-
roniske verktøyet beveger seg til ved tilbakes-
lag. Tilbakeslaget driver det elektroniske verk-
tøyet i motsatt retning av slipeskiven ved stedet 
til blokkeringen.

►► Vær spesielt forsiktig ved arbeid på hjørner, 
skarpe kanter osv.. Unngå at bruksverktøy til 
arbeidsstykker spretter tilbake eller klemmes 
fest. Det roterende bruksverktøyet tenderer til 
å klemme seg fast ved hjørner, skarpe kanter el-
ler når det spretter bort. Dette forårsaker tap av 
kontrollen eller tilbakeslag.

►► Ikke bruk kjetting eller tannet sagblad. Slike 
arbeidsverktøy forårsaker ofte et tilbakeslag 
eller tap av kontrollen over elektroverktøyet.
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►► Bruk vernebrille og hørselsvern. 
 

►► Ikke ta på diamant-koppskiven før den er ned-
kjølt. Diamant-koppskiver blir ved arbeider vel-
dig varme.

►► Bruk støvavtrekk ved bearbeiding av stein. 
Støvsugeren må være godkjent for oppsuging 
av steinstøv. Bruk av denne innretningen redu-
serer fare grunnet støv.

►► Ikke slip asbestholdige materialer/arbeidsstyk-
ker.

►► Ved arbeider med det elektroniske verktøyet 
må du holde det godt fast med begge hende-
ne og sørge for stødig stand. Det elektroniske 
verktøyet føres sikkert med to hender.

►► Sikre arbeidsstykket. Ett arbeidsstykke som 
holdes fast med en strammeinnretning eller 
skruestikke, holdes sikrere enn med hånden.

►► Unngå blokkering av diamant-koppskiven eller 
for høyt kontakttrykk ved sliping. Overbelast-
ning av slipeskiven øker slitasjen og sjansene 
for kanting eller blokkering og dermed også mu-
ligheten for tilbakeslag eller brudd av slipeenhe-
ten.

►► Hvis diamant-koppskiven blokkerer eller hvis 
du avbryter arbeidet, må det elektroniske 
verktøyet slås av og vent til skiven har kommet 
til full stans.

►► Ikke slå det elektroniske verktøyet på igjen, så-
lenge det enda befinner seg på arbeidsstykket. 
La slipeskiven først nå fullt turtall før du fortset-
ter arbeidet.

►► Åpne beskyttelseshetter må kun brukes ved 
veggkanter. Ved overflateslipning må beskyttel-
seshetten alltid lukkes.

►► Kontroller apparatet, kabler og kontakter før 
hver bruk. Skader må kun utbedres av en an-
erkjent elektriker. Stikk kontakten kun inn i stik-
kontakten når maskinen er slått av.

►► Utendørs må apparatet drives med en feil-
strøm-automatbryter (RCD) med maks. 30 mA.

►► Trekk strømkontakten og kontroller om bryte-
ren er slått av hvis maskinen blir stående uten 
oppsyn, f.eks. ved monterings- og demonte-
ringsarbeider, ved spenningstap, ved installas-
jon eller montering av en tilbehørsdel.

►► Slå av maskinen hvis den av en eller annen 
grunn blir stående. På denne måten unngår du 
utilsiktet oppstart når maskinen ikke er under 
oppsyn.

►► Ikke bruk apparatet hvis en del av huset er de-
fekt, eller ved skader på bryteren, tilførselsled-
nigen eller kontakten.

►► Kontroller at turtallet som er angitt på skiven 
er lik eller større enn turtallet til maskinen. 
Bruk kun egnet tilbehør.

►► Den utvendige diameteren til slipekoppen må 
stemme overens med målene til det elektriske 
verktøyet.

►► Diamant-koppskiver og flenser må passe nøy-
aktig på slipespindelen til det elektroniske 
verktøyet.

►► Diamant-koppskiver må kun brukes til de defi-
nerte bruksmulighetene.

►► Maskinen må kun tas i bruk med en uskadd og 
fullt funksjonsdyktig beskyttelseshette.

►► Bruk kun slipekopper, som lamellringen til be-
skyttelseshetten rager ut over.

►► Skift ut lamellringen ved slitasje
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Les og følg bruksanvisningen før opp-
start av maskinen!

Bruk vernebrille og hørselsvern ved ar-
beidet.

Det anbefales å bruke en støvmaske ved 
støvintensive arbeider.

Bruk vernehansker ved arbeidet.

Tilleggs sikkerhetsmerknader
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Montering

►► Trekk alltid strømkontakten fra stikkontakten 
før arbeider på apparatet.

Innstilling av håndtaket
Løsne begge vingemutrene til venstre og høyre og bring 
håndtaket i ønsket posisjon. Trekk til vingemutrene igjen.

Montering av diamant-slipeskiven:
Velg en diamant-koppskive med tilsvarende kva-
litet og spesifikasjoner som materialet som skal 
bearbeides.
Bruk kun diamant-slipeskiver som tilsvarer angivel-
sene i tabellen nedenfor.
Påse at det er riktig størrelse, riktig høyde og riktig 
diameter på boringen til diamantslipekoppen.
Det tillatte turtallet til diamant-slipeskiven som 
brukes må tilsvare angivelsene i tabellen som føl-
ger.
Vær obs på angivelsene til turtallet eller om-
fangshastigheten på diamant-slipeskiven.

maks D 
[mm]

[mm] d Maks. tur-
tall [min-1]

Høyde
[mm]

[m/s]

125 22,2 12250 22 80

►► Skru spennmutteren (8) av gjengespindelen ved 
hjelp av den vedlagte pipenøkkelen. Derved 
trykker du låseknappen (2) og dreier spindelen 
så langt for hånd, til den går merkbart i lås.

►► På gjengespindelen sitter det en flensmutter 
(6) for stabilisering av slipekoppen. For arbeid 
med passende Collomix diamantslipekopp må 
det alltid påses at flensmutteren er satt i. Ikke 
ta maskinen i bruk uten flensmutter.

►► Sett diamant-koppskiven (7) sentrert på flens-
mutteren eller avstandsskiven.

►► Deretter trekkes spennmutteren (8) godt fast 
på gjengespindelen ved hjelp av pinnehullnøk-
kelen. Derved trykker du låseknappen (2) for å 
hindre at spindelen dreier videre.

►► Etter montering og før innkobling må slipeski-
ven kontrolleres for riktig montering og om den 
er lettgående. Skiven må ikke berøre beskyttel-
seshetten eller andre deler.

Slipekoppen kan ved bruk bli varm. La den først 
kjøle seg ned. Du kan få forbrenninger på hende-
ne eller kutte hhv. skrape deg opp på segmentene. 
Derfor må du alltid bruke arbeidshansker ved byt-
te av verktøy.

Gjennomfør et testløp i en sikker posisjon og uten 
last. Hvis verktøyet går urolig, må du omgående av-
bryte arbeidet. 
Bruk kun originaltilbehør!

6

7

8

Montering av koppskiven
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DriftStøvavtrekk

Støv fra materialer som blyholdig maling, noen tre-
typer, mineraler og metall kan være helseskadelig. 
Berøring eller innånding av støv kan føre til allergis-
ke reaksjoner og/eller luftveissykdommer til bruke-
ren eller personer i nærheten.
Bestemte typer støv som eik- eller bøkstøv gjelder 
som kreftfremkallende, spesielt i forbindelse med 
tilsetningsstoffer for trebehandling (kromat, trela-
sur). Asbestholdig material må kun bearbeides av 
spesialister.
Bruk generelt støvavtrekk ved bearbeidelse av mi-
neralske stoffer (filterklasse „M“)
For å oppnå en høy grad støvavtrekk, må du bru-
ke den anbefalte Collomix-høyytelsesstøvsugeren 
sammen med dette elektroniske verktøyet. Den-
ne støvsugeren med filterklasse „M“ er godkjent 
for støvsuging av finstøv.
Sørg for at arbeidsplassen er godt ventilert.
Det anbefales å bruke en åndedrettsmaske med 
filterklasse P2.
Tilkobling:
Forbind sugeslangen til støvsugeren Ø 35 mm tett-
sittende med sugestussen på beskyttelseshetten.
Ved arbeid med støvavtrekk må du være obs på 

følgende merknader:
Utfør arbeidet kun med en fra Collomix anbefalt 
produktkombinasjon av elektriske verktøy med de-
finert diamant-koppskive og tilkoblet støvavtrekk 
ved hjelp av Collomix-støvsugeren av klasse „M“. 
Dette garanterer optimalt støvavtrekk og arbeids-
fremskritt.
Utover dette må du følge den separate bruksan-
visningen til støvsugeren, spesielt merknadene om 
rengjøring, vedlikehold og skifte av filteret.
Sørg for regelmessig tømming av støvsugeren. Bruk 
de foreskrevne støvoppsamlingposene av plast for 
å unngå at støv trenger ut i miljøet.
Generelt skal du bruke hørselsvern, vernebrille, 
støvmaske og vernehansker.

Vær obs på strømspenningen! Spenningen som 
er angitt på typeskiltet må stemme overens med 
spenningen til strømkilden. 230 V-apparater kan 
også drives på 220-V eller 240-V kilder.
Slå PÅ/AV

►► For start må du skyve PÅ/AV-bryteren framover 
til den raster inn. Vent, til maskinen har nådd 
fullt turtall. 

►► For å slå av er det nok med å trykke på PÅ/AV-
bryteren og den spretter tilbake til AV-posisjo-
nen.

Kontroller slipekoppen før bruk. Slipekoppen må 
være feilfritt montert og bevege seg fritt. La mas-
kinen gå i minst 1 minutt i tomgang, før bruk. ikke 
bruk skadde, ujevne eller vibrerende slipekopper. 
Hvis du merker sterke vibrasjoner må du kontrol-
lere riktig montering av slipeskiven eller skifte 
den ut. Hvis det ikke forbedrer resultatet må du 
omgående ta kontakt med serviceverkstedet.
Arbeidsinstrukser
Slå først på maskinen, sett deretter slipekoppen 
med hele flaten ned på flaten som skal bearbeides. 
Ikke tipp maskinen. 
Hold alltid maskinen fast med begge hender. I kon-
tinuerlig drift fortsetter maskinen å gå, hvis den 
rykkes ut av hånden.
Ikke belast sliperen så sterkt at den stanser. 
Ikke ta på slipekoppen før den er nedkjølt. Slipe-
koppene til betongsliperen blir ved arbeider veldig 
varme.
Se fig. A1 - A3
For slipearbeider umiddelbart på veggkanter kan 
man skyve opp et segment til beskyttelseshetten. 
Dette gjør det mulig å bearbeide steder som ellers 
ikke er tilgjengelige. For å åpne beskyttelseshetten 
må du trykke hettesegmentet lett fremover, og 
skyve det til siden. Segment har fjærlagring. Skyv 
den tilbake for å lukke den.

Obs! Ved alle andre slipearbeider må det kun ar-
beides med fullstendig lukket beskyttelseshette.



Produsent:
Collomix GmbH
Daimlerstraße 9
85080 Gaimersheim
Tyskland
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Stell og vedlikehold

Skifte av lamellringen

Garanti

►► Før alle arbeider på apparatet, spesielt ved skif-
te av slipeverktøy, må strømkontakten trekkes!

►► Ventilasjonssprekkene må holdes rene og åpne 
for å garantere tilstrekkelig kjøling. Lukkede 
ventilasjonssprekker fører til ødeleggelse av 
maskinen.  Rengjør luftespalten regelmessig 
med en støvsuger.

►► Reparasjoner må kun utføres av et anerkjent 
fagverksted eller Collomix-servicen. 

►► Bruk kun original Collomix tilbehør og reserve-
deler. 

Innenfor rammen til leveransebetingelsene yter 
produsenten garanti i henhold til de lovregulerte/
landspesifikke bestemmelsene. I tilfelle av garan-
tikrav må du legge ved kvitteringen eller leveran-
sebeviset. 
Reparasjoner som gjennomføres av tredje løser 
oss fra samtlige garantiplikter. Ved uregelmes-
sigheter ber vi om at du sender maskinen til oss. 
Reklamasjoner kan kun anerkjennes, hvis hele 
apparatet sendes til Collomix-servicen.
Skader, som oppstår grunnet vanlig slitasje, over-
belastning, ikke-forskriftsmessig bruk, tilbehør 
som ikke er egnet eller utilstrekkelig vedlikehold, 
er utelukket av garantien.
Konstruksjonsmessige eller funksjonelle endringer 
på maskinen, uten godkjenning fra oss har som føl-
ge at garantien samt samsvarserklæringen slokner.

Kassering

Slipestøvet som dannes kan inneholde skadelige 
stoffer. Det må ikke kastes sammen med hushold-
ningsavfall, men leveres forskriftsmessig til god-
kjent mottak for spesialavfall.
Maskinen, tilbehør og emballasje skal leveres til 
miljøriktig gjenvinning.

Elektroverktøy som skal kasseres må gjø-
res funksjonsudyktige ved å fjerne strøm-
kabelen. 
Ikke kast elektroverktøy sammen med 
husholdningsavfallet.

Følg nasjonale forskrifter for avfallsbehandling 
og gjenvinning av elektroverktøy, emballasje og 
tilbehør.

Med forbehold om endringer

Se fig. B1 - B4
►► For å garantere optimalt støvavtrekk og beskyt-
telse for brukeren, må nedslitte lamellringer 
skiftes ut i god tid.

►► For å skifte ut lamellringen må du først fjerne 
slipekoppen. Bruk en kombitang for å trekke la-
mellringen ut av festet.

►► Trykk den nye lamellringen med hånden inn i 
klemholderen til beskyttelseshetten. Pass på at 
ringen ligger rundt hetten uten sprekker. For let-
tere å kunne trykke den inn, kan du smøre gum-
mien med litt såpevann.

Feilutbedring

Elektronikk-signal-indikatoren (12) lyser og last-
turtallet avtar. Motortemperaturen er for høy. La 
maskinen gå i tomgang til indikatoren slukker.
Elektronikk-signal-indikatoren (12) blinker og 
maskinen går ikke. Gjenstartbeskyttelsen har ut-
løst, strømtilførselen ble avbrutt. Slå maskinen av 
og på igjen.
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Maskinelement

Ljud-/vibrationsvärden

	 1	 Handtag
	 2	 Knapp för snabbarretering
	 3	 Slangmunstycke Ø 35 mm
	 4	 Huvsegment för att öppna
	 5	 Lamellring 
	 6	 Flänsmutter
	 7	 Diamant-sliphjul
	 8	 Spännmutter
	 9	 Dammskyddshuv
10	 Skruvar för handgrepp
11	 PÅ-/AV-brytare
12	 Elektronik-signal-display
13	 Luftningsslitsar
14	 Nätkabel med kontakt

Tekniska data
Betongslipare CMG 1700

Nominell upptagningsprestation: 1700 Watt

Spänning: 230-240 volt

Frekvens: 50/60 Hz

Tomgångsvarvtal 1 Gång: 9600 min-1

Diameter slipbehållare: 125 mm

Vikt utan skiva: 3,2 kg

Skyddsklass: q / II

Mätvärdena utreds enligt EN 60745
Den A-värderade ljudnivån av apparaten är normalt:

Ljudtryck
LpA [dB(A)]

Ljudeffekt
LWA [dB(A)]

CMG 1700 92 dB(a) 103 dB(A)

Osäkerhet K = 3 dB

Svängningstotalvärde 

Emissionsvärde an [m/s2]

CMG 1700 4,9 m/s2

Osäkerhet K = 1,5 m/s2

 Varning:
Angivna mätvärden gäller för nya apparater. I den 
dagliga användningen ändrar sig ljud- och sväng-
ningsvärdena.

 HÄNVISNING
Den i denna bruksanvisning angivna svängnings-
nivå är mätt enligt ett i EN 60745 normalt mätför-
farande och kan användas för att jämföra elektriska 
verktyg med varandra. Den ägnar sig för en upps-
kattning av svängningsbelastningen. Den angivna 
svängningsnivån representerar de huvudsakliga 
användningarna av elektroverktyget. När dock 
elektroverktyget används för andra användnin-
gar med avvikande insatsverktyg eller otillräckligt 
underhåll kan svängningsnivån avvika. Detta kan 
tydligt höja svängningsbelastningen över hela ar-
betstidsrymden.
För en exakt uppskattning av svängningsbelastnin-
gen måste också tiderna uppmärksammas under 
vilka apparaten är avstängd eller visserligen körs, 
men inte är i insats. Detta kan tydligt reducera 
svängningsbelastningen över hela arbetstidsrym-
den,

CE-konformitetsförklaring
Vi förklarar i ensamt ansvar att denna produkt över-
ensstämmer med följande normer eller normativa pro-
dukter. EN 55014, EN 61000, EN 60745-1:2009 + EN 
60745-2-3:2011+A2:2013+A11+A12:2014 enligt bestäm-
melserna i riktlinjerna, till  19.04.2016:2004/108/EG, 
från 20.04.2016: 2014/30/EU; 2006/42 EG, 2011/65/EG.

Gaimersheim, 16.03.2016
Alexander Essing
Företagsledning 

Tekniska dokument kan begäras från:  
Collomix 
Abt. Technische Entwicklung
Daimlerstr. 9, 85080 Gaimersheim, Deutschland

Regelmässig användning
Betongslipmaskinen är avsedd för slipning och av-
lägsnande av betong,. 
Endast för kommersiell användning inom hantverk 
och industri,
Beakta alla säkerhetshänvisningar, anvisningar, bil-
der och data som du får med denna apparat.
Med den för motsvarande användning ägnade 
sliphjulet tjänar den för torrslipning, gradning 
och utjämning av ojämnheter på betongytor, av-
lägsnande av skalningssömmar, kalkrester samt 
cementära klisterrester vid byte av plattor. Med 
passande sliphuvud ägnar den sig också för avlägs-
nande av termoplastiska skyddsbeläggningar och 
klisterrester. Vid bearbetning av termoelastiska 
material kan lamellringen klistras ihop.
Använd endast sliphjul som rekommenderas av 
tillverkaren. Användningen av andra sliphjul kan 
leda till överbelastning av apparaten resp. skador 
på lager och fara för operatören.
Betongslipmaskinen får endast användas tillsam-
mans med en lämplig uppsugningsutrustning av 
dammklassen ”M”.
Användaren ansvarar ensam för alla skador som 
uppstår genom icke ändamålsenlig användning

SV



 VARNING:
Arbete utan faror vid apparaten är endast möjligt 
om du fullständigt läser bruksanvisningen och sä-
kerhetshänvisningarna och strikt följer anvisning-
arna. Maskinen får endast användas av personer 
som är förtrodda med bruksanvisningen och gäl-
lande föreskrift om arbetssäkerhet och olycksföre-
byggande.
Förvara alla säkerhetshänvisningar och anvisning-
arna för framtiden.

 Dessutom måste bifogade "allmänna säker-
hetshänvisningar" följas.

►► Detta elektroverktyg ska användas som slip. 
Beakta alla säkerhetshänvisningar, anvisningar, 
bilder och data som du får med elektroverkty-
get, Om du inte beaktar följande anvisningar 
kan det leda till elchockar, eld och/eller svåra 
skador.

►► Detta elektroverktyg ägnar sig inte för sand-
papperslipning, arbete med trådborstar, pole-
ring och separeringsslipning. Användningar för 
vilka elektroverktyget inte är avsett kan orsaka 
fara eller skador.

►► Använd inget tillbehör som inte speciellt av-
setts och rekommenderats av tillverkaren för 
detta elektroverktyg, Bara för att du kan fästa 
tillbehör vid elektroverktyget garanterar detta 
ingen säker användning.

►► Insatsverktygets tillåtna varvtal måste minst 
vara så högt som det på elektroverktyget an-
givna högsta varvtal. Tillbehör som snurrar 
snabbare än tillåtet kan gå sönder och flyga 
omkring.

►► Insatsverktygets yttre diameter måste mot-
svara måttangivelserna av ditt elektroverktyg, 
Felaktigt mätta insatsverktyg kan inte skärmas 
av eller kontrolleras tillräckligt.

►► Diamant-grytskidor och flänsar måste passa 
exakt på ditt elektroverktygs slipspindel. 
Insatsverktyg som inte passar exakt på elek-
troverktygets slipspindel vrider sig ojämnt, vi-
brerar starkt och kan leda till en förlust av kon-
trollen.

►► Använd inga skadade insatsverktyg. Kontrol-
lera innan varje användning av diamant-topp-
skivan om det finns revor, nötning eller starkt 
slitage. Om elektroverktyget eller insatsverkty-
get faller ner kontrollera om det är skadat eller 
använd ett oskadat insatsverktyg. Om du har 
kontrollerat och satt in insatsverktyget ska du 
och andra personer i närheten hålla er utanför 
områdena av det roterande insatsverktyget och 

låt elektroverktyget löpa en minut med högsta 
varvtal. Skadade insatsverktyg bryter mest i 
testfasen.

►► Bär personlig skyddsavrustning. Använd bero-
ende på användning fullt ansiktsskydd, ögon-
skydd eller skyddsglasögon. Om nödvändigt, 
bär dammask, hörselskydd, skyddshandskar 
eller specialförkläde som håller små slip- och 
materialpartiklar borta från dig. Ögon ska skyd-
das från omkringflygande främmande objekt 
som uppstår vid olika användningar. Damm- el-
ler andningsskyddsmask måste filtrera dammen 
som uppstår vid användningen. Om du länge 
utsätts för höga ljud kan hörselförlust uppstå.

►► Akta på säkert avstånd till ditt arbetsområde 
vid andra personer. Alla som kommer in i ar-
betsområdet måste bära personlig skydds-
utrustning. Verktygets brottbitar eller brutna 
insatsverktyg kan flyga bort och orsaka skador 
utanför det direkta arbetsområdet.

►► Fatta endast elektroverktyget vid de isolerade 
greppytorna när du utför arbeten vid vilka 
insatsverktyget kan träffa gömda strömled-
ningar eller den egna nätkabeln. Kontakt med 
en spänningsförande lednings sätter även elek-
troverktygets metalldelar under spänning och 
leder till en strömstöt.

►► Hål nätkabeln borta från insatsverktyg som 
snurrar. Om du tappar kontrollen över elektro-
verktyget kan nätkabeln kapas eller fattas och 
din hand eller arm kan hamna i det snurrande 
elektroverktyget.

►► Lägg aldrig ner elektroverktyget innan insats-
verktyget totalt har stoppats. Det snurrande 
insatsverktyget kan komma i kontakt med av-
läggningsytan vilket kan leda till att du tappar 
kontrollen av insatsverktyget.

►► Låt inte elektroverktyget vara på när du bär 
det. Din klädsel kan genom tillfällig kontakt 
med det snurrande insatsverktyget fastna och 
insatsverktyget kan borra sig in i din kropp.

►► Rengör regelbundet elektroverktygets luft-
ningsslitsar. Motorfläkten drar in damm i kåpan 
och en stark ansamling av metalldamm kan or-
saka elektriska faror.

►► Använd inte elektroverktyget i närheten av 
brännbara material. Gnistor kan tända på dessa 
material.

►► Använd inga insatsmaterial som kräver flytan-
de kylmedel. Användningen av vatten eller an-
dra flytande kylmedel kan leda till en strömstöt.

►► Använd endast diamant-behållarskivor som 
endast är tillåtna för ditt elektroverktyg och 
för elektroverktyget avsedd skydds- och sug-
ningshuv, Slipkroppar som inte är avsedda för 
elektroverktyget kan inte skärmas av nog och är 
osäkra.

►► Skydds- och sughuven måste säkert fästas vid 
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elektroverktyget. Skydds- och sughuven skall 
skydda operatören från brottbitar och tillfällig 
kontakt med slipkroppen,

►► Diamant-behållarskivor får endast användas 
med rekommenderade insats möjligheter. Till 
exempel: Slipa aldrig med diamant.behållar-
skivans kant. Diamant-behållarskivor är avsed-
da för materialborttagningen med undersidan 
av diamantsegmenten, En kraftinverkan från si-
dan på dessa slipkroppar kan bryta sönder dem.

►► Använd allt oskadade spannflänsar i riktig 
storlek och form för den av dig valda diamant-
behållarskiva. Ägnade flänsar stöder diamant-
behållarskivor och minskar så brottets fara.

►► Använd inga nötta diamant-grytbitar av större 
elektroverktyg. Diamant-behållarskivorna för 
större elektroverktyg är inte konstruerade för 
mindre elektroverktygs högre varvtal och kan 
gå sönder.

Bakslag och motsvarande 
säkerhetshänvisningar

►► Bakslag är den plötsliga reaktionen till 
följd av ett hackande eller blockerad snur-
rande insatsverktyg, som slipskiva, slip-
behållare, trådborste osv. Förhakning och 
blockering leder till ett abrupt stopp av det ro-
terande insatsverktyget. Därigenom accelererar 
ett okontrollerat elektroverktyg mot vridrikt-
ningen av insatsverktyget vid blockeringsplatsen. 
När t.ex. en slipskiva i verkbiten hakar eller 
blockerar kan slipskivans kan som är i verk-
biten fastna och bryta ut ur slipskivan el-
ler orsaka ett bakslag. Slipskivan rör sig se-
dan mot eller ifrån operatören beroende 
på vridriktningen av skivan vid blockerings-
delarna. Här kan slipskivorna också brytas. 
Ett bakslag är följden av en fel eller felaktig 
användning av elektroverktyget. Det kan för-
hindras genom ägnade säkerhetsåtgärder som 
beskrivs i följande.

►► Håll ordentligt fast elektroverktyget och för 
din kropp och armar i en position i vilken du 
kan fånga bakslagskrafterna, Använd alltid ett 
tillsatsgrepp om befintligt för att ha den störst 
möjliga kontrollen över bakslagskrafterna eller 
reaktionsmoment vid uppgången. Operatören 
kan genom ägnade försiktighetsåtgärder härska 
över bakslags- och reaktionskrafterna.

►► För aldrig din hand i närheten av vridande in-
satsverktyg. Insatsverktyget kan röra sig över 
din hand vid bakslaget.

►► Undvik det området med din kropp i vilket 
elektroverktyget rör sig vid ett bakslag. Baksla-
get driver elektroverktyget i motsatt riktning 
av slipskivans rörelse vid blockeringsplatsen.

►► Arbete speciellt försiktigt i området av hörn, 
skarpa kanter osv. Förhindra att insatsverkty-
get studsar tillbaka och kläms vid verkbiten. 
Det roterande insatsverktyget har en tendens 
att klämmas vid hörn, skarpa kanter eller när 
det studsar tillbaka. Detta orsakar en kontroll-
förlust eller ett bakslag.

►► Använd inget kedje- eller tandsågblad. Sådana 
insatsverkyg orsakar ofta ett bakslag eller för-
lusten över elverktygets kontroll.
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►► �Bär skyddsglasögon och hörselskydd. 

►► Ta inte i diamant-behållarskivan in-
nan den har kylts ner. Diamant-behållarskivor 
blir väldigt heta vid arbeten.

►► Använd en dammsugare vid bearbetning av 
sten. Dammsugaren måste vara godkänd för 
sugning av stendamm. Användning av denna 
inrättning minskar faran av damm.

►► Slipa inga material/verkbitar som innehåller 
asbest.

►► Håll vid arbeten fast elektroverktyget med 
båda händer och sörj för ett säkert stånd. Elek-
troverktyget förs säkert med två händer.

►► Säkra verkbiten. En verkbit som hålls säkrare 
fast med en spännanordningen eller skruvstäd 
än med din hand.

►► Undvik att blockera diamant-behållarskivan el-
ler ett för högt anpressningstryck vid slipning. 
En överbelastning av slipskivan höjer dess påf-
restning och tendens till att förkanta eller blo-
ckera och därmed möjligheten av ett bakslag 
eller slipkroppsbrott.

►► Om diamant-behållarskivan blockerar eller du 
avbryter arbetet, koppla av elektroverktyget 
och håll det lugnt tills skivan står stilla.

►► Koppla inte åter in elektroverktyget så länge 
det befinner sig vid verktyget. Låt slipskivan 
först uppnå sitt fulla varvtal innan du fortsätter 
med arbetet.

►► Använd endast en öppnad skyddshuv vid vägg-
kanterna, Vid ytslipning måste skyddshuven 
alltid vara stängd.

►► Kontrollera apparat, kabel och kontakt före 
varje användning. Låt skador endast åtgärdas 
av en erkänd elektrisk fackkraft. Stoppa endast 
in kontakten i uttaget när maskinen är avstängd.

►► Använd apparaten utomhus med en felströms-
skyddsbrytare (RCD) med max. 30 mA.

►► Dra ut strömkontakten och kontrollera att 
brytaren är avstängd om maskinen är utan 
uppsikt, t.ex. vid upp- och nerbyggnadsarbe-
ten, vid spänningsbortfall, vid insättning resp. 
vid montering av tillbehör.

►► Stäng av maskinen om den av någon anledning 
stannar. Du undviker att maskinen plötsligt star-
tar utan uppsikt.

►► Använd inte apparaten om någon del av kåpan 
är defekt resp. vid skador på brytaren, lednin-
gen eller kontakten.

►► Kontrollera att det på skivan angivna varvtalet 
är lika eller större än maskinens varvtal An-
vänd endast passande tillbehör.

►► Slipgrytans yttre diameter måste överensstäm-
ma med elektroverktygets måttangivelser.

►► Diamant-grytskidor och flänsar måste passa 
exakt på ditt elektroverktygs slipspindel.

►► Diamant-behållarskivor får endast användas 
för de därför avsedda insatsmöjligheterna.

►► Maskinen får endast användas med en oskadad 
och fullständigt funktionsduglig skyddshuv.

►► Använd endast sliphjul som står ut över skydds-
huvens lamellring.

►► Byt ut lamellringen vid slitage
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Läs och beakta bruksanvisningen innan 
idrifttagning av maskinen.

Bär skyddsglasögon och hörselskydd vid 
arbetet.

Det rekommenderas att bär en dam-
mask vid dammintensiva arbeten.

Bär skyddshandskar vid arbetet.

Ytterligare säkerhetshänvisningar
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Montering

►► Dra alltid ut kontakten ur uttaget före alla ar-
beten vid apparaten.

Inställning av handtaget
Öppna båda vingmuttrar vänster och höger och 
för handtaget till önskad position. Dra åter fast 
vingmuttern.

Montering av diamant-slipskivan:
Välj en diamant-behållarskiva vars kvalitet och 
specifikationer motsvarar materialet som ska be-
arbetas.
Använd endast diamant-slipskivor som motsvarar 
angivelserna i tabellen nedan.
Akta på rätt storlek och rätt håldiameter på dia-
mant-slipskivan.
Det tillåtna varvtalet av använd diamant-slipskiva 
måste åtminstone motsvara angivelserna i tabel-
len nedan.
Beakta angivelserna om varvtal resp. för diamant-
slipskivans omfångshastighet.

max D 
[mm]

[mm] d Max. varv-
tal [min-1]

Höjd
[mm]

[m/s]

125 22,2 12250 22 80

►► Skruva bort spännmuttern (8) med hjälp av bi-
fogad nyckel från den gängade spolen. Tryck på 
arreteringsknappen (2) och vrid spolen så långt 
per hand tills denna fäster kännbart.

►► På den gängade spolen sitter en flänsmutter 
(6) för stabiliseringen av sliphjulet. Vid arbete 
med passande Collomix-diamant-sliphjul måste 
beaktas att flänsmuttern används. Använd inte 
maskinen utan flänsmutter.

►► Sätt på diamant-behållarskivan (7) centriskt på 
flänsmuttern resp. distansskivan

►► Dra sedan åt spännmuttern (8) ordentligt på 
konsolspindeln med hjälp av småhålsnyckeln. 
Tryck härvid på arresteringsknappen (2) för att 
undvika att spindeln dras vidare.

►► Kontrollera efter monteringen och före påkopp-
lingen av slipskivan att den är korrekt monterad 
och är fritt löpande. Skivan får inte beröra skyd-
dshuven eller andra delar.

Slipbehållaren kan bli varm genom insatsen. Låt 
först kyla av. Du kan bränna dig på händerna eller 
skära resp. riva dig på segmenten. Använd därför 
alltid arbetsskyddshandskar vid verktygsväxel.

Genomför en testkörning i säker position och utan 
belastning. Avbryt omedelbart arbetet om verkty-
get körs oroligt. 
Använd endast originaltillbehör!

6

7

8
Montering av slipbehållare
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DriftBetongsugning

Damm från material med blyhaltig färg, vissa trä-
sorter, mineraler och metall kan vara hälsovådliga. 
Beröring eller inandning av damm kan leda till al-
lergiska reaktioner och/eller luftvägsproblem hos 
användaren eller hos personer som befinner sig i 
närheten.
Visst damm som ek- eller bokdamm gäller som 
cancerframkallande speciellt i förbindelse med till-
satsämnen för träbehandling (kromat, träskydds-
medel) Material med asbest får endast bearbetas 
av fackpersonal.
Använd principiellt en dammsugare när du bearbe-
tar mineraliska ämnen (filterklass "M")
För att uppnå en hög grad av dammsugning an-
vänd den rekommenderade Collomix-höpresta-
tionsdammsugaren med detta elektroverktyg. 
Denna sugare med filterklassen "M" är tillåten för 
dammsugning av fint damm.
Säkerställ att arbetsplatsen har en bra ventilation.
Det rekommenderas att bära en andningsskydds-
mask med filterklass P2.
Anslutning:
Förbind dammsugarens sugslang Ø 35 mm med 
sugstöden vid skyddshuven tätt.
Beakta följande hänvisningar vid arbete med 
dammsugning:

Arbeta endast med den av Collomix rekommen-
derade produktkombinationen av elektroverktyg 
med definierad diamant-behållarskiva och anslu-
ten dammsugning medels Collomix-sugare av klas-
sen "M". Detta garanterar en optimal dammsug-
ning och arbetsprocess.
Beakta dessutom dammsugarens separata bruks-
anvisning speciellt hänvisningarna för rengöring, 
underhåll och byte av filter.
Beakta att dammsugaren töms regelbundet. An-
vänd föreskriven dammuppfångningspåse av plast 
för att undvika att damm når ut i omgivningen.
Bär principiellt hörselskydd, dammask och skydds-
hankar.

Beakta nätspänning! Den på typskylten angivna 
spänningen måste överensstämma med ström-
källans spänning. 
Koppla PÅ/AV

►► För Start skjuter du PÅ-/AV-brytaren framåt 
tills den klickar i. Vänta tills maskinen har upp-
nått fullständigt varvtal. 

►► För Avstängning räcker en tryckning på PÅ-/
AV-brytaren och denna hoppar tillbaka till AV-
positionen.

Kontrollera slipbehållaren innan användning. Slip-
grytan måste vara perfekt monterad och snurra 
fritt. Låt maskinen gå på tomgång i minst 1 minut 
för användning. Använd inga skadade, runda eller 
vibrerande slipgrytor. Om du upptäcker starka vi-
brationer kontrollera att slipbehållaren är korrekt 
monterad resp. byt ut den. Om du inte kan förbät-
tra resultatet, kontakta omgående en serviceplats.
Arbetshänvisningar
Sätt först på maskinen och sätt sedan på sliphjulet 
fullständigt på ytan som ska bearbetas. Förkanta 
inte. 
Håll fast apparaten med både händer. I kontinuerlig 
drift körs apparaten vidare om den rivs ut ur han-
den.
Belasta inte sliparen så hårt att den stannar. 
Ta inte i slipbehållaren före den kylts ner. Betongs-
liparens slipbehållare blir väldigt varma under ar-
bete,
Se fig. A1 - A3
Försliparbeten omedelbart vid väggkanter kan ett 
segment av skyddshuven lyftas upp. Detta möjlig-
gör även en bearbetning av annars onåbara platser. 
För att öppna skyddshuven trycker du upp huvseg-
mentet lätt uppåt och skjuter det sedan till sidan. 
Segmentet är fjäderlagrat. Skjut helt enkelt tillbaka 
det för att stänga det.

Beakta! Vid alla andra sliparbeten får endast arbe-
te utföras vid fullständigt sluten skyddshuva.



Tillverkare:
Collomix GmbH
Daimlerstraße 9
85080 Gaimersheim
Tyskland
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Skötsel och underhåll

Utbyte av lamellringar

Garanti

►► Dra alltid ut strömkontakten vid allt arbete på 
maskinen, speciellt vid byta av slipverktyg!

►► Håll luftningsslitsarna rena och öppna för att 
garantera en tillräcklig nerkylning. Slutna luft-
ningsslitsar kan leda till maskinens förstörelse. 
Sug regelbundet ut luftningsslitsarna med en 
dammsugare.

►► Låt reparationer endast utföras av erkända fack-
verkstäder eller av Collomix-service. 

►► Använd endast original-Collomix-tillbehör och 
reservdelar. 

Inom ramen för leveransvillkoren ger tillverkaren 
garanti enligt de juridiska/landspecifika reglerna. 
Vänligen bifoga vid garantifall alltid räkningen eller 
leveranssedeln. 
Vid av tredje part utförda reparationer avsäger vi 
oss alla sorters garantiplikter. Vid oregelbunden-
heter ber vi dig att skicka in maskinen till oss. Kla-
gomål kan endast då godkännas när apparaten i 
sin helhet har skickats till Collomix-service.
Skador som uppstår genom normalt slitage, över-
belastning, felaktig användning, opassande tillbe-
hör eller otillräckligt med underhåll täcks inte av 
garantin.
Byggsidiga eller funktionella förändringar på mas-
kinen som inte avtalats med oss innebär också att 
garantin samt konformitetsförklaringen inte längre 
gäller.

Avyttring

Slipdammet som uppstår kan innehålla skadliga 
ämnen. Släng inte i hushållssoporna utan avyttra 
den på en återvinningscentral för specialavfall.
Apparat, tillbehör och förpackning ska återvinnas 
miljövänligt.

Uttjänade elverktyg ska göras oanvänd-
bara genom att avlägsna nätkontakten. 
Släng inte elverktygen i hushållssopor-
na.
Följ de nationella föreskrifterna för kor-

rekt insamling och återvinning av uttjänade elverk-
tyg, förpackningar och tillbehör.

Ändringar förbehålls

Se fig. B1 - B4
►► För att garantera en optimal dammsugning och 
skydd för operatören måste du byta ut en nött 
lamellring i tid.

►► För att byta ut lamellringen avlägsnar du först 
slipbehållaren. Använd en tång för att dra ut la-
mellringen ur hållaren.

Den nya lamellringen trycks per hand på skyddshu-
vens klammerhållare. Beakta att ringen omsluter 
huven utan mellanrum. För lättare tryckning kan 
du smörja gummit lätt med lite tvållösning.

Störningsåtgärder

Elektronik-signal-displayen (12) lyser och last-
varvtalet avtar. Motortemperaturen är för hög. 
Kör maskinen i tomkörning tills displayen slocknar.

Elektronik-signal-displayen (12) blinkar och mas-
kinen kör inte. Återstartskyddet har reagerat och 
strömförsörjningen har avbrutits. Stäng av och sätt 
åter på maskinen.
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Koneen osat

Melu- ja värähtelyarvot

	1	 Käsikahva	
	2	 Nappi laikan lukitukseen	
	3	 Letkunippa Ø 35 mm	
	4	 Kuvun osa avaamista varten	
	5	 Lamellirengas 	
	6	 Laippamutteri
	7	 Timanttikuppilaikka
	8	 Kiinnitysmutteri
	9	 Pölynsuojakupu
10	 Ruuvit kahvaa varten
11	 ON-/OFF-kytkin
12	 Elektronisen signaalin näyttö
13	 Tuuletusraot
14	 Verkkojohto pistokkeen kanssa

Tekniset tiedot

Betonihiomakone CMG 1700
Nimellisteho: 1 700 W
Jännite: 230–240 V
Taajuus: 50/60 Hz
Tyhjäkäyntikierrosluku: 9600 min-1

Hiomalaikan halkaisija: 125 mm
Paino ilman laikkaa: 3,2 kg
Suojausluokka: q / II

Mittausarvot mitattu standardin EN 60745 mukaisesti
Laitteen tyypillinen A-painotettu äänen painetaso:

Äänenpaine
LpA [dB(A)]

Ääniteho
LWA  [dB(A)]

CMG 1700 93 dB(a) 102 dB(A)

Epävarmuus K = 3 dB

Värähtelyn kokonaisarvo 

Päästöarvo an [m/s2]

CMG 1700 4,9 m/s2

Epävarmuus K = 1,5 m/s2

 VAROITUS:
Annetut mittausarvot koskevat vain uusia laitteita. 
Melu- ja värähtelyarvot vaihtelevat päivittäisessä 
käytössä.

 OHJE
Tässä ohjeessa mainittu värähtelytaso on mitattu 
EN  60745 -standardin mukaisella mittausmene-
telmällä, ja sitä voidaan käyttää sähkötyökalujen 
vertailussa. Se soveltuu myös värähtelyrasituksen 
ennakkoarviointiin. Annettu värähtelytaso edustaa 
sähkötyökalun pääasiallisia käyttötapoja. Värähte-
lytaso voi vaihdella, jos sähkötyökalua käytetään 
muihin töihin, poikkeavilla vaihtotyökaluilla tai 
puutteellisesti huollettuna. Tämä voi lisätä koko 
työjakson värähtelyrasitusta merkittävästi.
Värähtelyrasituksen tarkkaa arviointia varten tulee 
ottaa huomioon myös ajat, joina laite on sammu-
tettuna tai käynnissä mutta ei varsinaisesti käytös-
sä. Tämä voi vähentää koko työjakson värähtelyra-
situsta merkittävästi.

CE-vaatimustenmukaisuusvakuutus
Vakuutamme omalla vastuullamme, että tämä tuo-
te noudattaa seuraavia standardeja ja standardoituja 
asiakirjoja: EN  55014, EN  61000, EN  60745-1:2009 + 
EN  60745-2-3:2011+A2:2013+A11+A12:2014  direktii-
vien, että 19.04.2016:2004/108EY,  alkaen 20.04.2016: 
2014/30/EY; 2006/42 EY; 2011/65/EY mukaisesti.

Gaimersheim, 16.03.2016
Alexander Essing
Liikkeenjohtaja
Teknisten asiakirjojen tilaus:  
Collomix 
Abt. Technische Entwicklung
Daimlerstr. 9, 85080 Gaimersheim, 
Germany

Määräystenmukainen käyttö
Betonihiomakone on tarkoitettu betonin, sementti-
pohjan ja päällysteiden hiomiseen ja työstöön. 
Vain ammattikäyttöön käsityöammateissa ja teolli-
suudessa.
Huomioi kaikki tämän laitteen mukana saamasi turva-
ohjeet, neuvot, kuvaukset ja tiedot.
Vastaavaan käyttöön soveltuvan kuppilaikan kanssa 
sillä voi kuivahioa, poistaa purseita ja tasoittaa beto-
nipintojen epätasaisuuksia. Sillä voidaan poistaa ver-
hoilusaumoja, lietekerroksia ja hioa sementtipitoiset 
liimausjäännökset kaakeleita uusittaessa. Sopivan 
kuppilaikan kanssa sillä voi myös poistaa termoplas-
tisia suojamaalauksia ja liimojen loppuja. Termoplas-
tisten materiaalien työstössä lamellirengas saattaa 
tahrautua materiaaleista.
Käytä vain valmistajan suosittelemia kuppilaikkoja. 
Muiden kuppilaikkojen käyttö voi ylikuormittaa laitet-
ta tai vaurioittaa laakereita ja vaarantaa siten koneen 
käyttäjää.
Betonihiomakonetta saa käyttää vain yhdessä sopi-
van imurin kanssa, jonka pölyluokka on ”M”.
Määräystenvastaisesta käytöstä aiheutuvista vahin-
goista vastaa laitteen käyttäjä.

SF



 VAROITUS:
Laitteen vaaraton käyttö on mahdollista vain 
kun käyttöohje ja turvallisuusohjeet luetaan ko-
konaan ja niitä noudatetaan tarkasti. Konetta 
saavat käyttää vain henkilöt, jotka ovat lukeneet 
käyttöohjeen ja tuntevat voimassaolevat työtur-
vallisuus- ja tapaturmantorjuntaohjeet.

Säilytä kaikki turvallisuus- ja muut ohjeet myö-
hempää tarvetta varten.

 Noudata myös oheisia "yleisiä turvallisuus-
ohjeita".

►► Tämä sähkötyökalu on tarkoitettu hiomako-
neeksi. Noudata kaikkia sähkötyökalun mukana 
tulevia turvallisuusohjeita, huomautuksia, kaa-
vioita ja tietoja. Ohjeiden noudattamatta jättä-
minen voi johtaa sähköiskuun, tulipaloon ja/tai 
vakavaan loukkaantumiseen.

►► Tämä sähkötyökalu ei sovellu hiekkapaperi-
hiontaan, teräsharjatöihin, kiillotukseen eikä 
katkaisuhiontaan. Sähkötyökalun käyttö ohjei-
den vastaisiin tarkoituksiin voi johtaa vaarati-
lanteisiin ja loukkaantumisiin.

►► Älä käytä mitään tarvikkeita, joita valmistaja 
ei ole tarkoittanut tai suositellut nimenomaan 
tälle sähkötyökalulle. Vaikka tarvikkeen kiinnit-
täminen sähkötyökaluun onnistuisi, sen turval-
lista toimintaa ei voida taata.

►► Vaihtotyökalun sallitun kierrosluvun tulee olla 
sama tai suurempi kuin sähkötyökalun enim-
mäiskierrosluku. Sallittua nopeammin pyörivät 
tarvikkeet voivat murtua ja sinkoutua ympäris-
töön.

►► Vaihtotyökalun ulkohalkaisijan tulee vastata 
sähkötyökalun mittatietoja. Väärin mitoitet-
tuja vaihtotyökaluja ei voida suojata tai hallita 
riittävästi.

►► Timanttihiomalaikkojen ja laippojen tulee 
sopia tarkasti sähkötyökalun hiomakaraan. 
Vaihtotyökalut, jotka eivät sovi tarkalleen säh-
kötyökalun hiomakaraan, pyörivät epätasaises-
ti, värähtelevät voimakkaasti ja voivat aiheuttaa 
laitteen hallinnan menettämisen. 

►► Älä käytä vaurioituneita vaihtotyökaluja. Tar-
kasta timanttihiomalaikka repeämien, murtu-
mien ja kulumisen varalta aina ennen käyttöä. 
Jos sähkötyökalu tai vaihtotyökalu putoaa, 
tarkista, että se on kunnossa. Käytä tarvitta-
essa ehjää vaihtotyökalua. Kun olet tarkistanut 
vaihtotyökalun ja kiinnittänyt sen, pidä itsesi 
ja lähistöllä olevat henkilöt loitolla pyörivästä 
vaihtotyökalusta ja anna sähkötyökalun käydä 
minuutin ajan täydellä kierrosluvulla. Jos vaih-

totyökalu on vaurioitunut, se murtuu usein tä-
män testivaiheen aikana.

►► Käytä henkilökohtaisia suojavarusteita. Käytä 
käyttötarkoituksen mukaan kasvosuojusta, sil-
mäsuojusta tai suojalaseja. Käytä tarvittaessa 
pölysuojainta, kuulosuojaimia, suojakäsineitä 
tai erikoissuojavaatteita, jotka suojaavat hio-
ma- ja materiaalihiukkasilta. Silmät on suo-
jattava sinkoutuvilta vierasesineiltä, joita voi 
syntyä erilaisissa töissä. Pöly- ja hengityssuojai-
mien on suodatettava työstössä syntyvä pöly. 
Pitkäaikainen altistuminen voimakkaalle melul-
le voi vahingoittaa kuuloa.

►► Valvo, että muut henkilöt pysyvät turvallisella 
etäisyydellä työalueelta. Kaikkien työalueelle 
tulevien henkilöiden tulee käyttää henkilö-
kohtaisia suojavarusteita. Työkappaleen tai 
murtuneen vaihtotyökalun osat voivat sinkou-
tua myös varsinaisen työalueen ulkopuolella ja 
aiheuttaa loukkaantumisia.

►► Pitele sähkötyökalua vain eristetystä kahvas-
ta, kun teet töitä, joissa vaihtotyökalu saattaa 
osua piilossa oleviin sähköjohtoihin tai työ-
kalun omaan virtajohtoon. Jos sähkötyökalu 
joutuu kosketuksiin jännitteisen johdon kanssa, 
sen metalliosat tulevat jännitteisiksi, mikä voi 
johtaa sähköiskuun.

►► Pidä virtajohto poissa pyörivien vaihtotyökalu-
jen tieltä. Jos menetät sähkötyökalun hallinnan, 
virtajohto voi katketa tai tarttua kiinni ja vetää 
kätesi tai käsivartesi pyörivään vaihtotyökaluun.

►► Älä koskaan laske sähkötyökalua kädestäsi en-
nen kuin vaihtotyökalu on kokonaan pysähty-
nyt. Pyörivä vaihtotyökalu voi joutua kosketuk-
siin alustan kanssa ja aiheuttaa sähkötyökalun 
hallinnan menettämisen.

►► Älä kuljeta sähkötyökalua sen ollessa käynnis-
sä. Vaatteet voivat kosketuksen seurauksena 
tarttua kiinni pyörivään vaihtotyökaluun, joka 
saattaa porautua ihon läpi.

►► Puhdista sähkötyökalun tuuletusaukot sään-
nöllisesti. Moottorin tuuletin imee pölyä kote-
loon. Runsas metallipöly voi aiheuttaa sähkö-
vaaroja.

►► Älä käytä sähkötyökalua palavien materiaalien 
lähellä. Kipinät voivat sytyttää materiaalin.

►► Älä käytä vaihtotyökaluja, jotka vaativat nes-
temäisiä jäähdytysaineita. Veden tai muiden 
nestemäisten jäähdytysaineiden käyttö voi ai-
heuttaa sähköiskun.

►► Käytä vain sähkötyökalulle sallittuja timant-
tihiomalaikkoja ja sille tarkoitettua suoja- ja 
imukupua. Muita kuin sähkötyökalulle tarkoi-
tettuja hiontavälineitä ei voida suojata riittäväs-
ti, eikä niiden käyttö ole turvallista.

►► Suoja- ja imukuvun tulee olla tukevasti kiinni 
sähkötyökalussa. Suoja- ja imukuvun on suojat-
tava käyttäjää irtoavilta osilta ja kosketukselta 
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Laitekohtaiset turvallisuusohjeet



hiontavälineeseen.
►► Timanttihiomalaikkoja saa käyttää vain niiden 
suositeltuun käyttötarkoitukseen. Esimerkke-
jä: Älä koskaan hio timanttihiomalaikan reu-
naosalla. Timanttihiomalaikat on tarkoitettu 
materiaalin poistoon timanttilaikan alapuolella. 
Hiontavälineeseen kohdistuvat sivuttaisvoimat 
voivat rikkoa välineen.

►► Käytä aina oikean kokoista ja muotoista, vau-
rioitumatonta kiristyslaippaa valitun timant-
tilaikan mukaan. Oikeanlainen laippa tukee 
timanttihiomalaikkaa ja vähentää siten rikkou-
tumisriskiä.

►► Älä käytä isompiin sähkötyökaluihin kuu-
luneita, kuluneita timanttihiomalaikkoja. 
Suuremmille sähkötyökaluille tarkoitetut ti-
manttihiomalaikat eivät sovellu pienempien  
sähkötyökalujen suuremmille kierrosluvuille, ja 
ne voivat murtua.

Takaisku ja siihen liittyvä turvallisuusohjeet

►► Takaisku on äkillinen reaktio, joka ai-
heutuu pyörivän vaihtotyöka-
lun, kuten hiomalaikan, hiomakupin 
tai teräsharjan kiinnitarttumisesta tai puristuk-
siin joutumisesta. Tarttuminen tai puristuksiin 
joutuminen aiheuttaa pyörivän vaihtotyökalun 
äkillisen pysähtymisen. Hallitsematon sähköty-
ökalu sinkoutuu tarttumakohdasta vaihtotyöka-
lun pyörimissuunnan vastakkaiseen suuntaan. 
Jos esimerkiksi hiomalaikka tarttuu työkappa-
leeseen tai joutuu puristuksiin, hiomalaikan 
työkappaleeseen painunut reuna voi juuttua 
kiinni ja aiheuttaa laikan sinkoutumisen irti tai 
takaiskun. Hiomalaikka liikkuu käyttäjää koh-
ti tai hänestä poispäin laikan pyörimissuun-
nan mukaan. Hiomalaikka voi myös murtua. 
Takaisku johtuu sähkötyökalun väärinkäytöstä 
tai väärästä käyttötarkoituksesta. Se voidaan 
välttää seuraavassa kuvatuilla soveltuvilla varo-
toimenpiteillä.

►► Pitele sähkötyökalua tukevasti ja pidä var-
talosi ja käsivartesi asennossa, jossa pystyt 
vastaamaan takaiskuvoimiin. Käytä aina li-
säkahvaa, jos sellainen on käytettävissä. Se 
auttaa hallitsemaan takaiskuvoimia tai vasta-
momentteja työkalun käynnistyksessä. Käyttä-
jä voi hallita takaisku- ja vastamomenttivoimia 
noudattamalla soveltuvia varotoimenpiteitä.

►► Älä koskaan vie kättä pyörivän vaihtotyökalun 
lähelle. Vaihtotyökalu voi takaiskun sattuessa 
liikkua käden yli.

►► Pyri pitämään vartalosi poissa alueelta, jolla 
sähkötyökalu liikkuu takaiskun sattuessa. Ta-
kaisku pakottaa sähkötyökalun hiomalaikan liik-
keeseen nähden vastakkaiseen suuntaan.

►► Työskentele erityisen varovasti kulmien, terävi-
en reunojen jne. alueella. Estä vaihtotyökalun 
juuttuminen ja sinkoutuminen irti työkappa-
leesta. Pyörivällä vaihtotyökalulla on taipumus 
juuttua kiinni kulmissa, terävissä reunoissa tai 
sinkoutuessaan irti. Tämä johtaa hallinnan me-
nettämiseen tai takaiskuun.

►► Älä käytä ketjusahanterää tai hammastettua 
sahanterää. Sellaiset työkalut aiheuttavat 
usein takaiskun tai sähkötyökalun hallinta me-
netetään.
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►► �Käytä suojalaseja ja kuulosuojaimia. 

►► Älä koske timanttihiomalaikkaan en-
nen kuin se on jäähtynyt. Timanttihiomalaikka 
kuumenee voimakkaasti työskentelyn aikana.

►► Käytä kiviaineksen työstössä pölynimuria. 
Imurin tulee olla hyväksytty kivipölyn imuroin-
tiin. Laitteen käyttö vähentää pölyn aiheuttamia 
vaaroja.

►► Älä hio asbestia sisältäviä materiaaleja tai työ-
kappaleita.

►► Pitele sähkötyökalua tukevasti molemmin 
käsin työskentelyn aikana ja seiso tukevassa 
asennossa. Sähkötyökalun ohjaus on varmem-
paa kaksin käsin.

►► Kiinnitä työkappale varmasti. Kiinnitysvälinein 
tai ruuvipenkkiin kiinnitetty työkappale pysyy 
varmemmin paikoillaan kuin kädessä pidettynä.

►► Vältä timanttihiomalaikan juuttumista tai liial-
lista painamista hionnan aikana. Hiomalaikan 
ylikuormittuminen lisää kiilautumisen tai juut-
tumisen mahdollisuutta ja lisää siten takaiskun 
ja hiomalaikan murtumisen riskiä.

►► Jos timanttihiomalaikka juuttuu tai keskeytät 
työskentelyn, katkaise sähkötyökalun virta ja 
pidä työkalu paikallaan, kunnes laikka on py-
sähtynyt.

►► Älä käynnistä sähkötyökalua uudelleen, kun 
se on työkappaleessa. Jatka työskentelyä vasta 
kun hiontalaikka on saavuttanut täyden kierros-
lukunsa.

►► Käytä suojakupua avattuna vain seinien kul-
missa. Tasohionnassa suojakupu on pidettävä 
aina suljettuna.

►► Tarkasta laite, kaapeli ja pistoke aina ennen 
käyttöä. Vauriot saa korjata vain pätevä säh-
köalan ammattilainen. Pistokkeen saa työntää 
pistorasiaan vain koneen virran ollessa katkais-
tuna.

►► Käytä ulkotyöskentelyssä aina enint. 30 mA:n 
vikavirtasuojakytkintä.

►► Irrota verkkopistoke ja varmista, että virta on 
katkaistu virtakytkimestä, ennen kuin jätät 
koneen valvomatta, esim. asennus- ja purku-
töiden, jännitekatkoksen ja lisävarusteen vaih-
tamisen tai kiinnittämisen yhteydessä. 

►► Katkaise koneen virta virtakytkimestä aina kun 
et käytä sitä. Tämä estää tahattoman uudel-
leenkäynnistymisen.

►► Älä käytä laitetta, jos kotelo, kytkin, johto tai 
pistoke on vaurioitunut.

►► Varmista, että laikan kierrosluku on sama tai 
suurempi kuin koneen kierrosluku. Käytä vain 
yhteensopivia tarvikkeita.

►► Hiomalaikan ulkohalkaisijan tulee vastata säh-
kötyökalun mittatietoja.

►► Timanttihiomalaikkojen ja laippojen tulee so-
pia tarkasti sähkötyökalun hiomakaraan.

►► Timanttihiomalaikkoja saa käyttää vain niiden 
määriteltyyn käyttötarkoitukseen.

►► Konetta saa käyttää vain vaurioittumattoman ja 
täysin toimintakykyisen suojakuvun kanssa.

►► Käytä vain sellaisia kuppilaikkoja, jotka suojaku-
vun lamellirengas ylittää.

►► Vaihda lamellirengas sen ollessa kulunut.
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Lue käyttöohje ennen koneen käyttöön-
ottoa ja noudata sitä.

Käytä työskentelyn aikana suojalaseja ja 
kuulosuojaimia.

Pölyä tuottavissa töissä on suositeltavaa 
käyttää pölysuojainta.

Käytä työskentelyn aikana suojakäsinei-
tä.

Muita turvallisuusohjeita
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Asennus

►► Irrota pistoke pistorasiasta aina ennen laitteen 
käsittelyä.

Käsikahvan säätö
Avaa kummatkin siipimutterit vasemmalta ja 
oikealta puolelta ja aseta käsikahva toivottu-
un asentoon. Kiristä siipimutterit taas.
Timanttihiomalaikan asentaminen:
Valitse timanttihiomalaikka, joka on laatunsa ja 
ominaisuuksiensa puolesta tarkoitettu työstettä-
vän materiaalin käsittelyyn.
Käytä vain timanttihiomalaikkoja, jotka va-
staavat seuraavan taulukon tietoja.
Varmista timanttihiomalaikan oikea koko ja 
aukon halkaisija.
Käytettävän timanttihiomalaikan sallitun 
kierrosluvun tulee olla vähintään seuraavan 
taulukon tietojen mukainen.
Noudata timanttihiomalaikan annettua kier-
roslukua tai kehänopeutta.

max D 
[mm]

[mm] d Enimmäis-
kierrosluku 

[min-1]

Korkeus
[mm]

[m/s]

125 22,2 12250 22 80

►► Kierrä kiinnitysmutteri (8) mukana toimitetulla 
hylsyavaimella kierrekarasta irti. Paina samalla 
lukitusnappia (2) ja käännä karaa käsin sen ver-
ran, että tunnet sen lukittuvan.

►► Kierrekaralla on laippamutteri (6) kuppilaikan 
vakauttamiseksi. Sopivalla Collomix-timantti-
kuppilaikalla työskenneltäessä on aina varmis-
tettava, että laippamutterit on kiinnitetty. Ilman 
laippamuttereita konetta ei saa käyttää.

►► Aseta timanttihiomalaikka (7) laippamutterin 
tai välilevyn päälle.

►► Kiristä kiristysmutteri (8) kierrekaraan tappia-
vaimella. Paina samalla lukituspainiketta (2), 
jotta kierrekara ei käänny.

►► Tarkista asennuksen jälkeen ennen laitteen 
käynnistämistä, että hiomalaikka on asennettu 
oikein ja pyörii vapaasti. Laikka ei saa koskettaa 
suojakupua tai muita osia.

Hiomalaikka voi kuumentua käytössä. Anna sen 
jäähtyä. Käsien palovamma- ja loukkaantumisvaa-
ra. Käytä aina suojakäsineitä työkalua vaihtaessasi.

Suorita koekäyttö turvallisessa asennossa ilman 
kuormitusta. Jos työkalu käy epätasaisesti, keskey-
tä käyttö välittömästi. 
Käytä vain alkuperäisiä varaosia!

6

7

8

Hiomalaikan asentaminen
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KäyttöPölyn imu

Joidenkin materiaalien, kuten lyijypitoisen maalin, 
joidenkin puulaatujen, mineraalien ja metallien 
pöly voi olla haitallista terveydelle. Pölyn kosketta-
minen tai hengittäminen voi laukaista allergisen 
reaktion ja/tai aiheuttaa hengitystiesairauksia 
käyttäjälle tai lähellä oleville henkilöille.
Jotkin pölylaadut, kuten tammi- ja pyökkipöly, ai-
heuttavat syöpää erityisesti puunkäsittelylisäainei-
den (kromaatti, puunsuoja-aine) kanssa. Vain päte-
vä henkilöstö saa käsitellä asbestimateriaaleja.
Käytä pölynimuria työstäessäsi mineraaliaineita 
(suodatinluokka M)
Hyvän imutehon varmistamiseksi tämän sähköty-
ökalun kanssa on suositeltavaa käyttää Collomix-
suurtehoimuria. Tämä suodatusluokan M imuri on 
hyväksytty hienopölyn imurointiin.
Huolehdi työtilan riittävästä tuuletuksesta.
On suositeltavaa käyttää suodatusluokan P2 hen-
gityssuojainta.
Liitäntä:
Liitä pölynimurin imuletku Ø 35 mm tiiviisti suoja-
kuvun liittimeen.
Noudata seuraavia ohjeita töissä, joissa käytetään 
pölynimuria:

Käytä Collomixin suosittelemaa tuoteyhdistelmää, 
joka käsittää sähkötyökalun, määritellyn timant-
tihiomalaikan ja luokan M Collomix-imurin. Tämä 
varmistaa parhaan mahdollisen imutehon ja työs-
tötehon.
Noudata myös pölynimurin omaa käyttöohjetta, 
erityisesti suodattimen puhdistamiseen, huoltoon 
ja vaihtoon liittyviä ohjeita.
Muista tyhjentää imuri säännöllisesti. Käytä mää-
rättyä muovista pölypussia, ettei pöly pääse ympä-
ristöön.
Käytä kuulosuojaimia, suojalaseja, pölysuojainta ja 
suojakäsineitä.

Noudata verkkojännitettä! Tyyppikilvessä annetun 
jännitteen tulee vastata virtalähteen jännitettä. 
230 V laitteita voidaan käyttää myös 220 V ja 240 V 
virtalähteellä.
Käynnistys ja sammutus

►► Kone käynnistetään työntämällä virtakytkintä 
eteenpäin, kunnes kytkin lukittuu. Odota, kun-
nes kone on saavuttanut täyden kierrosluvun. 

►► Kone sammutetaan painamalla virtakytkintä si-
ten, että kytkin palaa itsestään POIS-asentoon.

Tarkasta hiomalaikka ennen käyttöä. Hiomalai-
kan tulee olla asennettu oikein ja pyöriä vapaasti. 
Anna koneen olla tyhjäkäynnillä vähintään 1 mi-
nuutin ajan ennen sen käyttöä. Älä käytä vaurio-
ituneita, epätasaisen muotoisia tai täriseviä laik-
koja. Jos havaitset voimakasta tärinää, tarkista 
hiomalaikan asennus tai vaihda laikka. Jos ongel-
ma ei ratkea, ota heti yhteyttä huoltoon.
Työohjeita
Käynnistä kone ensin ja aseta sitten kuppilaikka 
täysipintaisesti työstettävälle pinnalle. Älä pidä sitä 
työstössä vinossa, reunan päällä. 
Pidä laitteesta aina kummallakin kädellä kiinni. Kes-
tokäytöllä laite käy edelleen, jos se irtoaa kädestä.
Hiomakonetta ei saa kuormittaa pysähdykseen 
saakka. 
Älä koske hiomalaikkaan ennen kuin se on jäähty-
nyt. Betonihiomakoneen laikka kuumenee voimak-
kaasti työskentelyn aikana.

Katso kuvat A1 - A3
Seinän vieressä tehtävässä työstössä osa suojaku-
vusta voidaan kääntää sivuun. Tämä mahdollistaa 
muutoin hankalasti saavutettavien paikkojen käsit-
telyn. Avaa suojakupu painamalla kupusegmenttiä 
kevyesti eteenpäin ja käännä se sivuun. Segmentti 
on jousilaakeroitu. Sulje kupu työntämällä seg-
mentti takaisin paikalleen.

Huom. Kaikissa muissa hiontatöissä suojakuvun tu-
lee olla suljettuna.



Valmistaja:
Collomix GmbH
Daimlerstraße 9
85080 Gaimersheim
Germany
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Kunnossapito ja huolto

Lamellirenkaan vaihto

Takuu

►► Irrota verkkopistoke aina ennen laitteen huol-
toa, erityisesti ennen hiomatyökalun vaihtoa!

►► Pidä tuuletusaukot puhtaina ja avoimina riittä-
vän jäähdytyksen varmistamiseksi. Tukkeutu-
neet tuuletusaukot johtavat koneen vaurioitu-
miseen.

►► Korjaustyöt saa suorittaa vain valtuutettu huol-
toliike tai Collomix-huolto. 

►► Käytä vain alkuperäisiä Collomix-tarvikkeita ja 
-varaosia. 

Valmistaja myöntää tuotteelle lakien ja maakohta-
isten määräysten mukaisen takuun toimitusehto-
jen puitteissa. Liitä takuuasioissa mukaan lasku tai 
toimitusluettelo. 
Kolmannen osapuolen suorittamat korjaukset mi-
tätöivät takuun. Jos käytössä ilmenee häiriöitä, lä-
hetä kone meille. Vaatimukset huomioidaan vain 
kun laite toimitetaan purkamattomana Collomix-
huoltoon.
Normaalista kulumisesta, ylikuormituksesta, epäa-
sianmukaisesta käsittelystä, vääränlaisista tarvikk-
eista tai puutteellisesta huollosta johtuvat vauriot 
eivät kuulu takuun piiriin.
Koneeseen tehdyt, muut kuin kanssamme sovitut 
rakenteelliset ja toiminnalliset muutokset aiheut-
tavat takuun ja vaatimustenmukaisuusvakuutuk-
sen mitätöitymisen.

Hävittäminen

Irtoava hiomapöly voi sisältää haitallisia aineita. 
Älä hävitä sitä kotitalousjätteiden mukana, vaan 
toimita se asianmukaisesti erikoisjätteiden kerä-
yspisteeseen.
Laite, lisävarusteet ja pakkaus tulee toimittaa 

ympäristöystävällisesti kierrätykseen.
Tee käytetyt sähkötyökalut käyttökelvot-
tomiksi poistamalla niista verkkojohto. 
Älä hävitä sähkötyökaluja kotitalousjät-
teiden mukana.

Noudata kansallisia määräyksiä käytöstä poistet-
tavien sähkötyökalujen, pakkausten ja lisävarus-
teiden asianmukaisesta keräämisestä ja kierrä-
tyksestä.

Oikeus muutoksiin pidätetään

Katso kuvat B1 - B4
►► Vaihda kulunut lamellirengas ajoissa parhaan 
mahdollisen imutehon ja käyttäjän turvallisu-
uden takaamiseksi.

►► Irrota ensin hiomalaikka. Vedä lamellirengas pi-
dikkeestä yhdistelmäpihdeillä.

Paina uusi lamellirengas käsin suojakuvun pidik-
keeseen. Varmista, että rengas ympäröi kuvun tiivi-
isti. Helpompaa sisäänpainamista varten kumin voi 
voidella pienellä määrällä saippualiuosta.

Häiriönpoisto

Elektroninen signaalin näyttö (12) palaa ja kuor-
mituskierrosluku laskee. Moottorin lämpötila on 
liian korkea. Anna koneen käydä tyhjäkäynnillä 
kunnes näyttö sammuu.

Elektroninen signaalin näyttö (12) vilkkuu ja kone 
ei käy. Uudelleenkäynnistyssuoja on reagoinut, 
sähkönsyöttö katkaistiin. Kytke kone pois päältä ja 
taas päälle.
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Elementy maszyny

Wartości hałasu/wibracji

	1	 Uchwyt	
	2	 Przycisk blokowania tarczy	
	3	 Króciec wężowy Ø 35 mm	
	4	 Otwierany segment osłony	
	5	 Pierścień lamelowy 	
	6	 Nakrętka kołnierzowa
	7	 Diamentowa ściernica garnkowa
	8	 Nakrętka mocująca
	9	 Osłona chroniąca przed pyłem
10	 Śruby uchwytu
11	 Przełącznik ZAŁ./WYŁ.
12	 Elektroniczny wskaźnik sygnalizacyjny
13	 Szczeliny wentylacyjne
14	 Kabel sieciowy z wtyczką

Dane techniczne

Szlifierka do betonu CMG 1700
Znamionowa moc pobierana: 1700 W
Napięcie: 230-240 V
Częstotliwość: 50/60 Hz
Prędkość obrotowa biegu  
jałowego: 9600 min-1

Średnica talerza szlifierskiego: 125 mm
Ciężar bez tarczy: 3,2 kg
Klasa ochrony: q / II

Wartości pomiarowe określone zgodnie z EN 60745
Oceniony poziom hałasu A urządzenia wynosi typowo:

Ciśnienie 
akustyczne:
LpA [dB(A)]

Moc akustyczna
LWA  [dB(A)]

CMG 1700 93 dB(a) 102 dB(A)

Niepewność K = 3 dB

Wartość łączna drgań 

Wartość emisji an [m/s2]

CMG 1700 4,9 m/s2

Niepewność K = 1,5 m/s2

 OSTRZEŻENIE:
Podane wartości pomiarowe obowiązują tylko dla 
nowych urządzeń. W trakcie codziennego używa-
nia wartości hałasu i drgań ulegają zmianom.

 WSKAZÓWKA
Podany w niniejszej instrukcji poziom drgań został 
zmierzony zgodnie z metodą pomiaru podaną w 
normie EN 60745 i może być używany w porówna-
niu z innymi elektronarzędziami. Może być także 
stosowany do tymczasowego szacowania obciąże-
nia drganiami. Podany poziom drgań reprezentuje 
główny zakres zastosowań elektronarzędzia. Jeżeli 
jednak elektronarzędzie będzie używane do innych 
zastosowań z innymi narzędziami roboczymi lub w 
przypadku niedostatecznej konserwacji, poziom 
drgań może odbiegać. Może to w znacznym stop-
niu zwiększyć obciążenia drganiami w ciągu całego 
czasu eksploatacji.
W celu dokładnego oszacowania obciążenia drga-
niami należy także uwzględnić czasy, w których 
urządzenie jest wyłączone lub wprawdzie pracuje, 
ale nie jest w rzeczywistości używane. Może to w 
znacznym stopniu zredukować obciążenia drgania-
mi w ciągu całego czasu eksploatacji.

Deklaracja zgodności CE

Oświadczamy z pełną odpowiedzialnością, że produkt 
przedstawiony w rozdziale »Dane techniczne« od-
powiada wymaganiom następujących dyrektyw: do 
19.04.2016: 2004/108/WE,od 20.04.2016: 2014/30/
WE, 2011/65/WE, 2006/42/WE; wraz ze zmianami oraz 
następujących norm: EN  55014, EN  61000, EN  60745-
1:2009 + EN  60745-2-3:2011+A2:2013+A11+A12:2014  
zgodnie z postanowieniami 

Gaimersheim, 16.03.2016
Alexander Essing, Kierownictwo przedsiębiorstwa

Dokumentację techniczną można otrzymać w: 
Collomix GmbH; Abt. Technische Entwicklung
Daimlerstr. 9, 85080 Gaimersheim, Niemcy

Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
Szlifierka do betonu służy do szlifowania i ściągania beto-
nu, jastrychu i powłok. 
Tylko do zastosowań profesjonalnych w rzemiośle i prze-
myśle.
Przestrzegać wszystkich zasad bezpieczeństwa, instrukcji, 
prezentacji i danych, które zostały dołączone do niniej-
szego urządzenia.
Wraz z odpowiednią do określonego zastosowania ścier-
nicą garncarską służy do suchego szlifowania, usuwania 
zadziorów i wygładzania nierówności na betonowych po-
wierzchniach, do usuwania spoin szalunkowych, powłok 
osadowych oraz resztek klejów cementowych podczas 
renowacji glazury. Wraz z odpowiednią ściernicą garn-
kową nadaje się także do usuwania termoplastycznych 
powłok malarskich i resztek klejów. Podczas prac z mate-
riałami termoplastycznymi może dojść do zaklejenia się 
pierścienia lamelowego.
Stosować wyłącznie ściernice garnkowe zalecane przez 
producenta. Użycie innych ściernic garnkowych może 
prowadzić do przeciążenia urządzenia wzgl. do uszkodze-
nia łożyska i zagrożenia dla obsługującego.
Szlifierka do betonu może być stosowana wyłącznie w 
połączeniu z odpowiednim urządzeniem do odsysania 
pyłu klasy „M“.
W razie szkód wynikłych z zastosowania niezgodnie z 
przeznaczeniem odpowiedzialność ponosi użytkownik.

PL



 OSTRZEŻENIE:
Bezpieczna praca z urządzeniem jest możliwa tyl-
ko wtedy, gdy zostaną kompletnie przeczytane i 
będą przestrzegane niniejsza instrukcja obsługi i 
wskazówki dotyczące bezpieczeństwa. Maszyna 
może być użytkowana wyłącznie przez osoby, 
które zostały zapoznane z instrukcją obsługi oraz 
z obowiązującymi przepisami BHP.

Wszystkie wskazówki dotyczące bezpieczeństwa i 
instrukcje należy zachować do przyszłego użycia.

 Dodatkowo należy przestrzegać, „ogólnych 
wskazówek dotyczących bezpieczeństwa“. 

►► Niniejsze elektronarzędzie należy używać w 
funkcji szlifierki. Należy przestrzegać wszyst-
kich wskazówek dotyczących bezpieczeństwa, 
prezentacji i danych dostarczonych z niniejszym 
elektronarzędziem. Jeżeli poniższe wskazówki 
nie będą przestrzegane, może dojść do praże-
nia prądem elektrycznym, pożaru i/lub ciężkich 
obrażeń.

►► Niniejsze elektronarzędzie nie jest przezna-
czone do szlifowania papierem ściernym, prac 
z drucianymi szczotkami, polerowania i rozci-
nania. Zastosowanie nieprzewidziane do elek-
tronarzędzia mogą spowodować zagrożenia i 
obrażenia.

►► Nie stosować żadnego wyposażenia dodatko-
wego, które nie zostało przewidziane i zaleco-
ne do niniejszego elektronarzędzia. Sam fakt 
pewnego zamontowania wyposażenia w elek-
tronarzędziu nie jest gwarantem bezpiecznego 
użytkowania.

►► Dopuszczalna prędkość zastosowanych na-
rządzi musi być przynajmniej tak duża, jak 
prędkość maksymalna podana na elektrona-
rzędziu. Wyposażenie obracające się szybciej, 
niż prędkość dopuszczalna, może się rozpaść i 
zostać rozrzucone dookoła.

►► Średnica zewnętrzna narzędzia roboczego 
musi odpowiadać wymiarom elektronarzę-
dzia. Źle zwymiarowane narzędzia robocze 
mogą być trudne do osłonięcia i kontrolowania.

►► Diamentowe talerze szlifierskie i kołnierze 
muszą pasować dokładnie do wrzeciona szli-
fierskiego elektronarzędzia. Narzędzia robocze 
niepasujące dokładnie do wrzeciona szlifier-
skiego elektronarzędzia obracają się nieregular-
nie, mocno wibrują i mogą spowodować utratę 
kontroli. 

►► Nie stosować uszkodzonych narzędzi robo-
czych! Przed każdym użyciem sprawdzać ta-
lerz diamentowy pod kątem pęknięć, zużycia 
lub przydatności. Jeżeli elektronarzędzie lub 
narzędzie robocze spadną, należy sprawdzić, 
czy nie są uszkodzone lub zastosować nieusz-
kodzone narzędzie robocze. Jeżeli narzędzie 
robocze zostało sprawdzone i będzie używane, 
należy usunąć osoby znajdujące się w pobliżu 
w poziomie wirującego narzędzia (pamiętać o 
własnej osobie) i pozostawić urządzenie pracu-
jące z maksymalną prędkością przez jedną mi-
nutę. Uszkodzone narzędzia robocze rozpadają 
się zwykle podczas tej fazy testowej.

►► Należy przy tym używać środków ochrony 
osobistej. W zależności od rodzaju użycia sto-
sować ochronę całej twarzy, ochronę oczu lub 
okulary ochronne. W razie konieczności nosić 
maskę przeciwpyłową, ochronniki słuchu, ręka-
wice ochronne lub specjalny fartuch, izolujący 
od cząsteczek szlifierskich i materiału. Należy 
chronić oczy przed przelatującymi dookoła ob-
cymi ciałami pojawiającymi się podczas różnych 
zastosowań. Maska przeciwpyłowa i chroniąca 
drogi oddechowe musi podczas użycia filtrować 
powstający pył. Jeżeli osoba obsługująca jest 
długo narażona na hałas, może dojść do utraty 
słuchu.

►► W przypadku obecności innych osób zwracać 
uwagę na odstęp od ich obszaru roboczego. 
Każda osoba wchodząca w obszar roboczy 
musi nosić osobiste wyposażenie ochronne. 
Pęknięte części obrabianego elementu lub 
zniszczonego elektronarzędzia mogą oderwać 
się i spowodować obrażenia poza obszarem ro-
boczym.

►► Chwytać elektronarzędzie wyłącznie za izolo-
wane uchwyty, jeżeli wykonywana jest praca, 
podczas której narzędzia robocze mogą na-
trafić na ukryte kable elektryczne lub własny 
kabel sieciowy. Kontakt z przewodem pod na-
pięciem powoduje, iż także metalowe części 
elektronarzędzia znajdują się pod napięciem i 
może dojść do porażenia prądem elektrycznym.

►► Należy utrzymywać kabel sieciowy z dala od 
obracających się narzędzi roboczych. Jeżeli 
nastąpi utrata kontroli nad elektronarzędziem, 
może dojść do przecięcia kabla sieciowego lub 
uchwycenia reki lub ramienia przez obracające 
się elektronarzędzie.

►► Nigdy nie odkładać elektronarzędzia, zanim 
narzędzie robocze kompletnie nie zatrzyma 
się. Obracające się narzędzie robocze może ze-
tknąć się z powierzchnią, przez co można utracić 
kontrolę nad elektronarzędziem.

►► Nie przenosić elektronarzędzia, jeżeli się obra-
ca. Odzież może zostać uchwycona przez przy-
padkowe zetkniecie się z obracającym się narzę-
dziem roboczym i narzędzie może poranić ciało.
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►► Regularnie czyścić szczeliny wentylacyjne elek-
tronarzędzia. Dmuchawa silnika odciąga pył do 
obudowy, znaczne ilości zebranego metalowe-
go pyłu mogą spowodować zagrożenia natury 
elektrycznej.

►► Nie stosować elektronarzędzi w pobliżu łatwo-
palnych materiałów. Iskry mogą spowodować 
zapłon tych materiałów.

►► Nie stosować żadnych narzędzi roboczych wy-
magających płynnych środków chłodzących. 
Zastosowanie wody lub innych płynnych środ-
ków chłodniczych może spowodować porażenie 
prądem elektrycznym.

►► Stosować wyłącznie diamentowe talerze szli-
fierskie dopuszczone do danego elektronarzę-
dzia i odpowiednie pokrywy ochronne oraz 
odsysające. Elementy szlifujące nieprzewidzia-
ne do danego elektronarzędzia nie mogą być 
wystarczająco chronione i są niebezpieczne.

►► Pokrywa ochronna i odsysająca musi być pew-
nie zamontowana w elektronarzędziu. Po-
krywa ochronna i odsysająca powinna chronić 
osobę obsługującą przez odłamanymi elemen-
tami i przypadkowym kontaktem z elementem 
szlifującym.

►► Diamentowe tarcze szlifierskie mogą być uży-
wane do określonych zastosowań. Na przy-
kład: nigdy nie szlifować krawędzią talerza 
szlifierskiego. Diamentowe talerze są przezna-
czone do ściągania materiału dolną stroną dia-
mentowych segmentów. Boczne działanie sił na 
te elementy szlifujące może spowodować ich 
zniszczenie.

►► Zawsze stosować nieuszkodzone kołnierze mo-
cujące o właściwej wielkości i kształcie dla wy-
branego diamentowego talerza szlifierskiego. 
Odpowiednie kołnierze podpierają diamentowe 
tarcze talerzowe i zmniejszają w ten sposób za-
grożenie zniszczenia.

►► Nie stosować zużytych tarcz diamentowych z 
większych elektronarzędzi. Diamentowe tarcze 
szlifierskie od większych elektronarzędzi nie są 
zaprojektowane do większych prędkości obro-
towych w mniejszych urządzeniach i mogą ulec 
zniszczeniu.

Odrzut i odpowiednie wskazówki dotyczące 
bezpieczeństwa

►► Odrzut jest nagłą reakcją wskutek zahaczenia 
lub zablokowania obracającego się narzędzia 
roboczego, jak tarcza szlifierska, głowica szli-
fierska, szczotka druciana itp. zahaczenie się 
lub zablokowanie prowadzi do nagłego zatrzy-
mania obracającego się narzędzia roboczego. W 
wyniku tego w miejscu zablokowania następuje 
przyspieszenie niekontrolowanego elektrona-
rzędzia w kierunku przeciwnym do obrotów. 
Jeżeli np. tarcza szlifierska w zahaczy się lub 
zablokuje się w obrabianym elemencie, jej 
krawędź zanurzona w tym elemencie może 
zostać wyłamana i spowodować odrzut. Tarcza 
szlifierska porusza się wtedy w kierunku obsłu-
gującej osoby lub w kierunku przeciwnym, w 
zależności id kierunku obrotów tarczy w miej-
scu zablokowania. W takim przypadku może 
także dojść do zniszczenia tarczy szlifierskiej. 
Odrzut jest skutkiem niewłaściwego lub błęd-
nego użycia elektronarzędzia. Można temu za-
pobiec poprzez odpowiednie środki ostrożności 
opisane poniżej.

►► Należy mocno trzymać elektronarzędzie i usta-
wić swoje ciało oraz ramiona w takiej pozycji, 
aby można było przyjąć siły odrzutu. Zawsze 
używać dodatkowego uchwytu, jeżeli wystę-
puje, aby mieć możliwie największą kontrolę 
nad siłami odrzutu lub momentami reakcji 
podczas rozruchu. Osoba obsługująca poprzez 
odpowiednie środki ostrożności może zapano-
wać nad siłami odrzutu i reakcji.

►► Nigdy nie zbliżać dłoni do obracających się czę-
ści elektronarzędzia. Narzędzie robocze może 
się poruszyć w odrzutu i poranić dłoń.

►► Unikać przebywania części ciała w obszarze, 
w którym może się poruszać elektronarzędzie 
podczas odrzutu. Odrzut porusza elektronarzę-
dzie w kierunku przeciwnym do kierunku obro-
tów tarczy szlifierskiej w miejscu zablokowania.

►► Należy pracować ze szczególną ostrożnością w 
obszarze naroży, ostrych krawędzi itp. Unikać 
uderzania i zakleszczania się narzędzi robo-
czych w obrabianym elemencie. Obracające się 
narzędzie robocze ma tendencję do zakleszcza-
nia się w narożach, ostrych krawędziach lub w 
przypadku uderzenia. Powoduje to utratę kon-
troli lub odrzut.

►► Nie stosować brzeszczotów łańcuchowych lub 
zębatych. Takie narzędzie powoduje zwykle od-
bicia lub utratę kontroli na elektronarzędziem.
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►► �Nosić okulary ochronne i ochronniki 
słuchu. 

►► Nigdy nie chwytać diamentowego talerza szli-
fierskiego, zanim nie ostygnie. Diamentowe ta-
lerze szlifierskie mocno nagrzewają się podczas 
pracy.

►► Do obróbki kamienia stosowania odsysanie 
pyłu. Urządzenie odsysające musi nadawać się 
do odsysania pyłu. Zastosowanie takich urządzeń 
zmniejsza zagrożenie związane z pyłem.

►► Nie szlifować materiałów/elementów   zawie-
rających azbest.

►► Podczas prac trzymać elektronarzędzia mocno 
obydwoma rękami i zadbać o pewną pozycję 
stojącą. Elektronarzędzie jest prowadzone pew-
nie dwoma rękami.

►► Zabezpieczyć obrabiany element. Obrabiany 
element unieruchomiony imadłem lub urządze-
niami mocującymi jest bezpieczniejszy niż przy-
trzymywany ręką.

►► Unikać blokowania się diamentowego talerza 
szlifierskiego lub zbyt dużego docisku podczas 
szlifowania. Przeciążenie tarczy szlifierskiej 
zwiększa jej naprężenia i podatność na zaklesz-
czanie się i zablokowanie a tym samym możli-
wość odrzutu lub zniszczenia materiału szlifują-
cego.

►► Jeżeli diamentowy talerz szlifierski zabloku-
je się lub zostanie przerwana praca, wyłączyć 
elektronarzędzie i przytrzymać je do momentu 
unieruchomienia tarczy.

►► Nie włączać ponownie elektronarzędzia do-
póki znajduje się przy obrabianym elemencie. 
Należy pozwolić najpierw tarczy osiągnąć pełną 
prędkość obrotową zanim będzie kontynuowa-
na praca.

►► Stosować otwartą pokrywę ochronną tylko 
przy krawędziach ścian. W przypadku szlifowa-
nia płaskich powierzchni zawsze zamykać pokry-
wę ochronną.

►► Przed każdym użyciem urządzenia sprawdzić 
kable i wtyczkę. Usuwanie uszkodzeń zlecać 
wyłącznie elektrykowi z uprawnieniami. Wtyk 
wkładać do gniazda tylko przy wyłączonej ma-
szynie.

►► Na zewnątrz użytkować urządzenia tylko z wy-
łącznikiem ochronnym prądu błędnego (RCD) 
maks. 30 mA.

►► Jeżeli maszyna pozostaje bez nadzoru, wycią-
gnąć wtyk i sprawdzić czy wyłączono wyłącz-
nik, np. podczas montażu. demontażu, podczas 
zaniku napięcia, przy stosowaniu wzgl. montażu 
narzędzi roboczych.

►► Wyłączyć maszynę, jeżeli z jakiegoś powodu 
zostanie unieruchomiona. Tym samym unika 
się gwałtownego rozruchu w stanie bez nadzo-
ru.

►► Nie używać urządzenia, jeżeli część obudowy 
jest uszkodzona, wzgl. w przypadku uszkodzeń 
wyłącznika, przewodu zasilającego lub wtyku.

►► Sprawdzić, czy podana na tarczy prędkość ob-
rotowa jest równa lub wyższa od prędkości ob-
rotowej maszyny. Stosować tylko odpowiednie 
wyposażenie dodatkowe.

►► Średnica zewnętrzna talerza szlifierskiego musi 
odpowiadać wymiarom elektronarzędzia.

►► Diamentowe talerze szlifierskie i kołnierze mu-
szą pasować dokładnie do wrzeciona szlifier-
skiego elektronarzędzia.

►► Diamentowe tarcze szlifierskie mogą być uży-
wane do zdefiniowanych zastosowań.

►► Maszyna może być użytkowana wyłącznie w ni-
euszkodzonym i w pełni sprawnym stanie.

►► Stosować wyłącznie ściernice, które wystają 
poza pierścień lamelowy osłony ochronne.

►► W przypadku zużycia wymienić pierścień la-
melowy
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Przed uruchomieniem maszyny przeczy-
tać i zastosować się do instrukcji obsługi!

Podczas pracy nosić okulary ochronne i 
ochronniki słuchu.

W przypadku prac z dużą ilością pyłu za-
lecamy nosić maskę przeciwpyłową.

Podczas pracy nosić rękawice ochronne.

Dodatkowe wskazówki dotyczące bezpie-
czeństwa



Rev. 3  /   70

Montaż

►► Przed wszystkimi pracami przy urządzeniu wy-
ciągnąć wtyk gniazda.

Ustawianie uchwytu
Odkręcić obydwie nakrętki motylkowe po lewej i 
prawej stronie i umieścić uchwyty w żądanej pozy-
cji. Ponownie dociągnąć nakrętki motylkowe.

Montaż diamentowej tarczy szlifierskiej:
Wybrać diamentową tarczę szlifierską, której ja-
kość i specyfikacja odpowiada materiałowi przewi-
dzianemu do obróbki.
Stosować tylko tarcze szlifierskie odpowiadające 
danym w poniższej tabeli.
Zwracać uwagę na poprawną wielkość, wysokość 
i średnicę otworu diamentowej ściernicy garnko-
wej.
Dopuszczalna prędkość obrotowa stosowanej tar-
czy szlifierskiej musi odpowiadać danym w poniż-
szej tabeli.
Przestrzegać danych dotyczących prędkości obro-
towej wzgl. prędkości obwodowej na diamentowej 
tarczy szlifierskiej.

Maks. D 
[mm]

[mm] d Maks. prędkość 
obrotowa 

[min-1]

Wyso-
kość
[mm]

[m/s]

125 22,2 12250 22 80
►► Odkręcić nakrętkę mocującą (8) przy pomocy 
załączonego klucza nasadowego z gwintowan-
ego wrzeciona. Należy przy tym nacisnąć przy-
cisk blokujący (2) i obrócić wrzeciono ręką aż do 
jego słyszalnego zatrzaśnięcia.

►► Na gwintowanym wrzecionie znajduje się na-
krętka kołnierzowa (6) do stabilizacji głowicy 
szlifierskiej. Podczas prac z odpowiednią dia-
mentową ściernicą garnkową Collomix należy 
zwrócić uwagę, aby użyta została także nakręt-
ka kołnierzowa. Nie użytkować maszyny bez na-
krętki kołnierzowej.

►► Nałożyć diamentową tarczę szlifierską (7) cen-
trycznie na nakrętkę kołnierzową wzgl. pod-
kładkę dystansową.

►► Następnie dociągnąć nakrętkę mocującą (8) 
na wrzecionie przy pomocy klucza z kołkiem 
stożkowym. Należy przy tym nacisnąć przycisk 
unieruchamiający (3), aby uniknąć dalszego ob-
racania się wrzeciona.

►► Po montażu a przed włączeniem sprawdzić tar-
czę szlifierską pod kątem poprawnego montażu 
i swobody ruchu. Tarcza nie może dotykać po-
krywy ochronnej lub innych części.

Talerz szlifierski może się rozgrzać w wyniku pod-
grzania. Poczekać aż ostygnie. Może dojść do po-
parzenia rąk lub przecięcia wzgl. zerwania w seg-

mentach. Do wymiany narzędzi stosować zawsze 
robocze rękawice ochronne.
Przeprowadzić bieg próbny w bezpiecznej pozycji i 
bez obciążenia. W przypadku niespokojnego biegu 
natychmiast przerwać pracę. 
Stosować tylko oryginalne wyposażenie dodatko-
we!

6

7

8

Montaż talerza szlifierskiego
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EksploatacjaOdsysanie pyłu

Pyły powstające z materiałów takich, jak zawiera-
jący ołów jastrych, niektóre rodzaje drewna, mi-
nerały i metale mogą być szkodliwe dla zdrowia. 
Dotykanie lub wdychanie takich pyłów może wy-
wołać reakcje alergiczne i/lub choroby dróg odde-
chowych użytkownika lub osób znajdujących się w 
pobliżu.
Określone pyły jak pył bukowy i dębowy są rako-
twórcze, szczególnie w połączeniu z dodatkami do 
obróbki drewna (chromiany, środki do ochrony 
drewna). Materiał zawierający azbest może być ob-
rabiany tylko przez specjalistów.
Generalnie należy używać odsysania pyłu podczas 
obróbki materiałów mineralnych (klasa filtrowania 
„M“).
Aby osiągnąć wysoki stopień odsysania pyłu, z ni-
niejszym elektronarzędziem należy stosować wy-
sokowydajne systemy odsysające zalecane przez 
Collomix. Systemy odsysające o klasie filtrowania 
„M“ są dopuszczone do odsysania drobnego pyłu.
Należy zapewnić odpowiednią wentylację miejsca 
pracy.
Zaleca się nosić maskę chroniącą drogi oddechowe 
o klasie filtrowania P2.
Podłączenie:
Połączyć szczelnie wąż odsysający systemu odsysa-
nia Ø 35 mm z króćcem odsysania przy pokrywie 
ochronnej.
Podczas prac z systemem odsysania przestrzegać 
następujących wskazówek:

Pracować tylko z zestawieniami produktów zale-
canymi przez Collomix składającymi się z elektro-
narzędzia z określonymi diamentowymi talerzami 
szlifierskimi i podłączonym systemem do odciąga-
nia pyłu z odsysaniem Collomix klasy „M“. Zapew-
nia to optymalne odsysanie pyłu i postępy w pracy.
Ponadto należy przestrzegać oddzielnej instrukcji 
obsługi systemu odsysania w szczególności wska-
zówek dotyczących czyszczenia, konserwacji i wy-
miany filtra.
Zwracać uwagę na regularne opróżnianie odkurz-
acza. Należy stosować zalecane worki wyłapujące 
pył z tworzywa sztucznego, aby zapobiec przedos-
tawaniu się pyłów do otoczenia.
Zawsze nosić ochronniki słuchu, okulary ochronne, 
maskę ochronną i rękawice ochronne.

Przestrzegać napięcia sieciowego! Podane tablicz-
ce znamionowej napięcie musi zgadzać się z napię-
ciem źródła zasilania. Urządzenia 230 V mogą być 
także eksploatowane ze źródłami 220-V lub 240-V.
WŁĄCZANIE/WYŁĄCZANIE

►► W celu uruchomienia przesunąć przełącznik 
WŁ/WYŁ. do przodu aż do zatrzaśnięcia. 
Odczekać, aż maszyna osiągnie pełną prędkość 
obrotową. 

►► W celu wyłączenia wystarczy nacisnąć na 
przełącznik WŁ./WYŁ., który przeskoczy do po-
zycji WYŁ.

Przed użyciem sprawdzić talerz szlifierski. Talerz 
szlifierski musi być poprawnie zamontowany i 
musi się swobodnie obracać. Przed użyciem po-
zwolić, aby maszyna pracowała na biegu jało-
wym przez przynajmniej 1 minutę. Nie stosować 
uszkodzonych, nieokrągłych lub wibrujących 
talerzy szlifierskich. Jeżeli zostaną stwierdzone 
silne wibracje, sprawdzić poprawność montażu 
talerza szlifierskiego wzgl. wymienić talerz. Jeże-
li nie można poprawić rezultatu, skontaktować się 
natychmiast z najbliższym punktem serwisowym.
Wskazówki dotyczące pracy
Najpierw należy włączyć maszynę, a dopiero póź-
niej można ją przyłożyć do obrabianej powierzchni. 
Nie przystawiać pod kątem. 

Urządzenie należy zawsze trzymać dwoma rękami. 
W trybie ciągłym urządzenie pracuje nadal po wy-
rwaniu się z ręki. 
Nigdy nie chwytać talerza szlifierskiego, zanim nie 
ostygnie. Talerze szlifierskie mocno nagrzewają się 
podczas pracy.
Patrz rys. A1 - A3
Do prac szlifierskich bezpośrednio w narożach 
ścian można otworzyć segment pokrywy ochron-
nej. Umożliwia to także obróbkę zwykle niedostęp-
nych miejsc. W celu otwarcia pokrywy ochronnej 
wcisnąć segment pokrywy do przodu i przesunąć 
go na bok. Segment jest osadzony na sprężynie. W 
celu zamknięcia należy go ponownie zsunąć.

Uwaga! W trakcie wszystkich innych prac szlifier-
skich należy pracować wyłącznie z zamkniętą po-
krywą ochronną.



Producent:
Collomix GmbH
Daimlerstraße 9
85080 Gaimersheim
Niemcy
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Konserwacja i pielęgnacja

Wymiana pierścienia płytkowego

Gwarancja

►► Przed wszystkimi pracami przy urządzeniu, 
w szczególności przy wymianie narzędzia 
szlifującego, wyciągnąć wtyk sieciowy!

►► Utrzymywać czyste i otwarte szczeliny wentyla-
cyjne, aby zapewnić wystarczające chłodzenie. 
Zamknięte szczeliny wentylacyjne prowadzą do 
zniszczenia maszyny. Regularnie odsysać szczeli-
ny wentylacyjne przy pomocy odkurzacza.

►► Naprawy mogą być dokonywane wyłącznie 
przez uprawnione warsztaty lub serwis Collo-
mix. 

►► Stosować tylko oryginalne wyposażenie dodat-
kowe i części zamienne Collomix. 

W ramach warunków gwarancyjnych producent 
udziela gwarancji zgodnie z postanowieniami 
prawnymi/krajowymi. W razie roszczenia gwaran-
cyjnego prosimy przedstawić dowód zakupu lub 
dokumenty dostawy. 
Naprawy wykonane przez osoby trzecie zwalnia-
ją nas z wszelkich obowiązków gwarancyjnych. 
W razie pojawienia się nieregularności prosimy o 
przesłanie maszyny. reklamacje mogą być uznane 
wyłącznie po przesłania nierozłożonego urządze-
nia do naszej firmy.
Szkody powstałe w wyniku zwykłego zużycia, prze-
ciążenia, nieprawidłowego obchodzenia się, nie-
odpowiedniego wyposażenia dodatkowego lub 
niedostatecznej konserwacji nie podlegają świad-
czeniom gwarancyjnym.
Nieuzgodnione z nami zmiany konstrukcyjne i 
funkcjonalne w maszynie skutkują utratą prawa do 
świadczeń gwarancyjnych oraz deklaracji o zgod-
ności.

Utylizacja

Osiadły pył ze szlifowania może zawierać groźne 
substancje. Nie utylizować jako odpady domowe, 
dostarczyć do punktu zbiórki odpadów specjal-
nych.
Urządzenie, akcesoria i opakowanie powinny być 
zawsze dostarczane do ponownego przetworzenia 
zgodnie za zasadami ekologii.

Wysłużone elektronarzędzia należy 
pozbawić zdolności do działania poprzez 
usunięcie kabla sieciowego. 
Nie utylizować elektronarzędzi jako od-
pady domowe.

Przestrzegać przepisów krajowych dotyczących 
właściwego zbierania i ponownego przetwarzania 
wysłużonych elektronarzędzi, opakowań i akces-
oriów.

Zmiany zastrzeżone

Patrz rys. B1 - B3
►► Aby osiągnąć optymalne odsysanie pyłu i za-
pewnić ochronę obsługującego, należy we 
właściwym czasie wymieniać zużyty pierścień 
płytkowy.

►► Aby wymienić pierścień płytkowy, należy naj-
pierw usunąć talerz szlifierski. Należy w tym 
celu wykorzystać kombinerki, aby ściągnąć pier-
ścień płytkowy z mocowania.

►► Nowy pierścień płytkowy wcisnąć ręką do 
uchwytu zaciskowego pokrywy ochronnej. 
Zwracać uwagę, aby pierścień otaczał pokrywę 
bez przerw. Aby ułatwić wciskanie, gumę można 
nasmarować ługiem mydlanym.

Usuwanie usterek

Pali się elektroniczny wskaźnik sygnalizacyjny (12) 
i spada prędkość obrotowa pod obciążeniem. Zbyt 
wysoka temperatura silnika. Pozostawić maszynę 
do pracy na biegu jałowym, aż wskaźnik zgaśnie.

Miga elektroniczny wskaźnik sygnalizacyjny (12) 
i maszyna nie pracuje. Zadziałała blokada ponow-
nego rozruchu, nastąpiło przerwanie zasilania prą-
dowego. Wyłączyć i ponownie włączyć maszynę.
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Součásti stroje

Hodnoty hluku/vibrací

	 1	 Ruční držadlo	
	 2	 Knoflík pro aretaci kotouče	
	 3	 Hrdlo hadice Ø 35 mm	
	 4	 Segment krytu pro otevření	
	 5	 Lamelový kroužek 	
	 6	 Matka příruby
	 7	 Diamantový brusný hrnec
	 8	 Napínací matice
	 9	 Kryt na ochranu proti prachu
10	 Šrouby pro ruční držadlo
11	 Spínač ZAP/VYP
12	 Zobrazení signálů elektroniky
13	 Větrací štěrbiny
14	 Síťový kabel se zástrčkou

Technická data

Bruska betonu CMG 1700
Jmenovitý příkon 1700 W
Napětí: 230-240 V
Frekvence: 50/60 Hz
Počet otáček při běhu naprázdno: 9600 min-1

Průměr brusného hrnce: 125 mm
Hmotnost bez kotouče: 3,0 kg
Bezpečnostní třída: q / II

Naměřené hodnoty zjištěny způsobem, který odpovídá 
normě EN 60745
Hodnocená hladina hluku A přístroje činí typizovaným 
způsobem:

akustický tlak
LpA [dB(A)]

akustický výkon
LWA  [dB(A)]

CMG 1700 93 dB(a) 102 dB(A)

kolísavost K = 3 dB

Komplexní hodnota vibrací 

hodnota emise an [m/s2]

CMG 1700 4,9 m/s2

kolísavost K = 1,5 m/s2

 VAROVÁNÍ:
Uvedené  naměřené hodnoty platí pro nové pří-
stroje. Při každodenním používání se mění hodnoty 
hluku a vibrací.

 POKYN
Hladina vibrací uvedená v těchto návodech byla 
změřena způsobem, který odpovídá měřicímu po-
stupu uvedenému v normě EN 60745 a může být 
použita pro vzájemné srovnání elektrického nářadí. 
Je vhodná také pro průběžné hodnocení zatížení vi-
bracemi. Uvedená hladina vibrací představuje hlav-
ní použití elektrického přístroje. Pokud je ovšem 
elektrický přístroj použit jinak, s odlišnými nástroji 
nebo nedostatečnou údržbou, může se hladina vi-
brací lišit. Toto může podstatně zvýšit zatížení vib-
racemi v celém pracovním prostoru.
Pro přesný odhad zatížení vibracemi by měly být 
zohledněny také doby, kdy je přístroj vypnut nebo 
sice běží ale není skutečně používán. Toto může za-
tížení vibracemi v rámci celého pracovního prosto-
ru výrazně redukovat.

CE - Prohlášení o shodě
Prohlašujeme s výhradní zodpovědností, že tento vý-
robek odpovídá následujícím normám nebo normativ-
ním výrobkům: EN 55014, EN 61000, EN 60745-1:2009 
+EN60745-2-3:2011+A2:2013+A11+A12:2014 podle 
podmínek směrnic, do 19.04.2016: 2004/108/ES, ob 
20.04.2016: 2014/30/ES; 2006/42 ES; 2011/65/ES.

Gaimersheim, 12. 10. 2015
Alexander Essing
jednatel společnosti

Technické podklady obdržíte u:  
Collomix GmbH; Abt. Technische Entwicklung  
(odd. technického vývoje)
Daimlerstr. 9, 85080 Gaimersheim, Německo

Použití přiměřené určení
Bruska betonu je určena na broušení a odstraňování 
vrstev betonu, potěrů a potahů. 
Pouze ke komerčním účelům řemeslníků a v průmy-
slu.
Dodržuje všechny bezpečnostní pokyny, návody, zob-
razení a data, která obdržíte s tímto přístrojem.
Ve spojení s vhodnou brusnou hlavou slouží k suché-
mu broušení, odstraňování otřepů a vyhlazování ne-
rovností na betonových plochách, odstraňování švů 
po bednění a rovněž zbytků cementového lepidla při 
renovacích obkladů. Ve spojení s vhodnou brusnou 
hlavou je bruska vhodná na odstraňování ochranných 
nátěrů a zbytků lepidel. Při zpracování termoelas-
tických materiálů může dojít ke slepení lamelového 
kroužku.
Používejte pouze výrobcem doporučené brusné hrn-
ce. Použití jiných brusných hrnců může vést k přetíže-
ní přístroje, případně k poškození ložisek a ohrožení 
obsluhy.
Bruska betonu smí být použita pouze ve spojení s 
vhodným odsáváním pro prachovou třídu „M“.
Za škody, ke kterým dojde důsledkem použití v rozpo-
ru s určením, ručí uživatel.

CZ



 VAROVÁNÍ:
Bezpečná práce s přístrojem je možná pouze 
tehdy, pokud si úplně přečtete návod k obsluze 
a bezpečnostní pokyny a pokud pokyny striktně 
dodržíte. Přístroj smí být používán pouze osoba-
mi, které jsou srozuměny s návodem k obsluze a 
platnými předpisy bezpečnosti práce a prevence 
úrazů.
Uschovejte všechny bezpečnostní pokyny a návo-
dy pro budoucí nahlédnutí.

 Navíc musí být dodržovány přiložené "všeo-
becné bezpečnostní pokyny".

►► Tento elektrický přístroj je nutné používat jako 
brusku. Dodržujte všechny bezpečnostní po-
kyny, návody, zobrazení a data, která obdržíte 
s elektrickým přístrojem. Pokud nedodržíte ná-
sledující pokyny, může dojít k úderu elektrickým 
proudem, požáru a/nebo k těžkým zraněním.

►► Toto elektrické nářadí není vhodné k broušení 
pomocí smirkového papíru, práci s drátěnými 
kartáči, leštění a rozbrušování. Používání, které 
elektrickému nářadí nepřísluší, může přivodit 
ohrožení a zranění.

►► Nepoužívejte žádné příslušenství, které neby-
lo výrobcem stanoveno a doporučeno speciál-
ně pro toto elektrické nářadí. Toto nezaručuje 
bezpečné použití, protože pouze vy můžete 
upevnit příslušenství na své elektrickém nářadí.

►► Přípustný počet otáček pracovního nářadí 
musí být minimálně tak vysoký, jako maximál-
ní počet otáček, který je uveden na elektric-
kém nářadí. Příslušenství, které se otáčí rychleji 
než je přípustné, se může rozlomit a odlétávat 
do okolí.

►► Vnější průměr pracovního nářadí musí odpoví-
dat rozměrovým údajům vašeho elektrického 
nářadí. Chybně dimenzované pracovní nářadí 
nemůže být dostatečně kryto nebo kontrolo-
váno.

►► Diamantové hrncové kotouče a příruba musí 
přesně lícovat s brusným vřetenem vašeho 
elektrického nářadí. Pracovní nářadí, která ne-
lícují přesně s brusným vřetenem elektrického 
nářadí, se otáčejí nestejnoměrně, velmi silně 
vibrují a mohou vést ke ztrátě kontroly.

►► Nepoužívejte žádné poškozené pracovní nářa-
dí. Před každým použitím kontrolujte diaman-
tový hrncový kotouč, zda v něm nejsou trhli-
ny, není obroušený nebo silně opotřebovaný. 
Pokud elektrické nářadí nebo pracovní nářadí 
upadne, prověřte, zda není poškozeno nebo 
použijte nepoškozené pracovní nářadí. Pokud 

jste zkontrolovali a nasadili pracovní nářadí, 
zdržte se vy i osoby, které se nacházejí v blízkos-
ti, mimo rovinu rotujícího pracovního nástroje a 
nechte jej jednu minutu běžet na nejvyšší otáč-
ky. Poškozená pracovní nářadí se většinou v této 
testovací fázi rozlomí.

►► Noste osobní ochranné pomůcky. Noste po-
dle použití celoobličejovou ochranu, ochranu 
očí nebo ochranné brýle. Pokud je to vhodné, 
noste masku proti prachu, sluchátka, ochran-
né rukavice nebo speciální zástěru, která Vás 
ochrání před malými částmi vzniklými obru-
sem nebo částmi materiálu. Oči by měly být 
chráněny před odletujícími cizími tělesy, které 
vznikají různě při používání. Protiprachová a 
dýchací maska musí filtrovat prach, který vzniká 
při použití. Pokud jste dlouho vystaveni hlasité-
mu hluku, můžete utrpět ztrátu sluchu.

►► Dbejte na to, aby se ostatní osoby nacházely 
v bezpečném odstupu od vašeho pracovního 
prostoru. Každý, kdo vstoupí do pracovního 
prostoru, musí nosit osobní ochranné pomůc-
ky. Úlomky obráběného kusu nebo zlomené 
pracovní nástroje mohou odletět pryč a zapří-
činit zranění také mimo přímý pracovní prostor.

►► Uchopte elektrické nářadí pouze na izolova-
ných úchopových plochách, pokud provádíte 
práce, u kterých se mohou pracovní nástroje 
setkat se skrytými elektrickými vodiči nebo s 
vlastním síťovým kabelem. Kontakt s vedením 
vedoucím proud způsobí to, že také kovové části 
elektrického nářadí budou pod napětím a toto 
vede k úderu elektrickým proudem.

►► Držte síťový kabel dál od rotujících pracovních 
nástrojů. Pokud ztratíte kontrolu nad elektric-
kým nářadím, může být síťový kabel oddělen 
nebo zachycen a vaše ruka nebo paže se může 
dostat do rotujícího elektrického nástroje.

►► Nikdy neodkládejte elektrické nářadí, pokud 
pracovní nářadí není úplně v klidu. Rotující pra-
covní nářadí se může dostat do kontaktu s od-
kládací plochou, čímž můžete nad elektrickým 
nářadím ztratit kontrolu.

►► Nenechávejte elektrické nářadí běžet, pokud 
ho přenášíte. Váš oděv se může dostat do ná-
hodného kontaktu s rotujícím pracovním nářa-
dím a může být zachycen a pracovní nástroj se 
zavrtá do vašeho těla.

►► Čistěte pravidelně spáru ventilace vašeho elek-
trického nářadí. Motorový ventilátor vtahuje 
prach do pouzdra, silná koncentrace kovového 
prachu může způsobit ohrožení elektrickým 
proudem.

►► Nepoužívejte elektrické nářadí v blízkosti hoř-
lavých materiálů. Jiskry mohou tyto materiály 
zapálit.

►► Nepoužívejte žádná pracovní nářadí, která vy-
žadují tekuté chladicí prostředky. Použití vody a 
jiných tekutých chladicích prostředků může vést 
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k úderu elektrickým proudem.
►► Používejte výlučně diamantové hrncové ko-
touče , které jsou schváleny pro vaše elektrické 
nářadí a ochranné a odsávací kryty, které jsou 
pro vaše elektrické nářadí určeny. Brusná těle-
sa, která nejsou stanovena pro toto elektrické 
nářadí, nemohou být dostatečně krytá a jsou 
nebezpečná.

►► Ochranný a odsávací kryt musí být bezpečně 
uchycen na elektrickém nářadí. Ochranný a 
odsávací kryt má chránit obsluhu před úlomky 
a náhodným kontaktem s brusným tělesem.

►► Diamantové hrncové kotouče smí být použí-
vány pouze pro doporučené možnosti použití. 
Příklad: Nebruste nikdy hranou diamantového 
hrncového kotouče. Diamantové hrncové ko-
touče jsou určeny k odebírání materiálu pomocí 
spodní strany diamantových segmentů. Půso-
bení boční síly na tato brusná tělesa je může 
rozlomit.

►► Používejte vždy nepoškozené upínací příruby 
ve správné velikosti a tvaru, který odpovídá 
vámi zvolenému diamantovému hrncovému 
kotouči. Vhodné příruby podpírají diamantové 
hrncové kotouče a zmírňují tak riziko zlomení.

►► Nepoužívejte opotřebované diamantové hrn-
cové kotouče z větších elektrických nářadí. 
Diamantové hrncové kotouče pro větší elektric-
ká nářadí nejsou konstruovány na vyšší otáčky 
menších elektrických nářadí a mohou se zlomit.

Zpětný ráz a bezpečnostní pokyny

►► Zpětný ráz je náhlá reakce rotujícího pra-
covního nástroje, který se zahákoval nebo 
zablokoval, jako brusného kotouče, brus-
né hlavy, drátěného kartáče atd. Zahákování 
nebo zablokování vede k náhlému zastavení 
rotujícího pracovního nástroje. Tím je nářadí v 
místě zablokování nekontrolovatelně urychle-
no proti směru otáček pracovního nástroje. 
Pokud je například brusný kotouč zahákován 
nebo zablokován v opracovávané části, může se 
hrana brusného kotouče, která se noří do opra-
covávaného kusu, zachytit a tím vylomit brusný 
kotouč nebo způsobit zpětný ráz. Brusný kotouč 
se na místě zablokování pohybuje pak ve směru 
k nebo od obsluhy, podle směru otáček kotouče. 
Tímto se také brusný kotouč může rozlomit. 
Zpětný ráz je důsledkem chybného nebo 
nesprávného použití elektrického nářadí. Může 
mu být zabráněno prostřednictvím vhodných 
bezpečnostních opatření, která jsou následně 
popsána.

►► Pevně držte elektrické nářadí a uveďte své 
tělo a paže do takové pozice, aby mohly za-
chytit případné síly zpětného rázu. Používejte 
přídavné madlo, pokud je k dispozici, abys-
te měli co možná největší kontrolu na silami 
zpětného rázu nebo reakčními momenty při 
běhu na vysoké otáčky. Obsluha umí ovládat 
pomocí vhodných opatření síly zpětného rázu a 
reakční síly.

►► Nikdy nedávejte ruku do blízkosti rotujícího 
pracovního nářadí. Pracovní nářadí se může při 
zpětném rázu pohybovat nad vaši ruku.

►► Vyhněte se tomu, aby vaše tělo bylo v pros-
toru, kam se bude pohybovat elektrické nářadí 
při zpětném rázu. Zpětný ráz vrhne elektrické 
nářadí do směru, který je opačný vůči pohybu 
brusného kotouče na místě zablokování.

►► Pracujte obzvlášť opatrně v oblasti rohů, 
ostrých hran atd. Zamezte tomu, aby používané 
nástroje nebyly opracovávaným kusem zpětně 
naraženy nebo sevřeny. Rotující pracovní nást-
roj inklinuje v rozích, ostrých hranách, nebo 
pokud je naražen, k tomu, aby byl sevřen. Toto 
způsobuje ztrátu kontroly nebo zpětný ráz.

►► Nepoužívejte řetězové nebo ozubené pilové 
kotouče. Tyto nástroje často způsobují zpětný 
ráz nebo ztrátu kontroly nad elektrickým ná-
strojem.
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►► Noste ochranné brýle a ochranná 
sluchátka. 

►► Nedotýkejte se diamantového hrncového ko-
touče, dokud není zchlazen. Diamantové hrn-
cové kotouče se při práci velmi zahřívají.

►► K opracování kamene používejte odsávání pra-
chu. Odsávač prachu musí být schválen k odsá-
vání prachu z kamene. Používání těchto zařízení 
zmírňuje ohrožení prachem.

►► Nebruste žádné materiály/opracovávané kus, 
které obsahují azbest.

►► Při práci držte elektrické nářadí pevně oběma 
rukama a postarejte se o bezpečný postoj. 
Elektrické nářadí je jistěji vedeno, pokud je dr-
žíte oběma rukama.

►► Zabezpečte opracovávaný kus. Opracovávaný 
kus upevněný upínacími zařízeními nebo do 
svěráku je držen bezpečněji než vaší rukou.

►► Zamezte zablokování diamantového hrncové-
ho kotouče nebo příliš vysokému tlaku během 
broušení. Přetěžování brusného kotouče zvy-
šuje jeho namáhání a náchylnost ke vzpříčení 
nebo zablokování a tím možnost zpětného rázu 
nebo zlomení brusného tělesa.

►► Pokud je diamantový hrncový kotouč zabloko-
ván nebo přerušíte práci, vypněte elektrické 
nářadí a klidně vyčkejte, dokud není kotouč v 
klidu.

►► Nezapínejte znovu elektrické nářadí, pokud se 
ještě nachází na opracovávaném kusu. Před-
tím, než budete pokračovat v práci, nechte 
brusný kotouč dosáhnout plného počtu otáček..

►► Otevřený kryt používejte pouze u hran zdí. Při 
obrusu ploch je nutno ochranný kryt vždy uza-
vřít.

►► Před každým použitím prověřte přístroj, kabel 
a zástrčku. Poškození nechte odstranit pouze 
uznaným odborným elektrikářem. Zástrčku za-
strkujte do zásuvky pouze při vypnutém stroji.

►► Provozujte přístroj ve volném prostoru s jisti-
čem svodového (RCD) proudu max. 30 mA.

►► Vytáhněte síťovou zástrčku a prověřte, že je 
spínač vypnutý, pokud stroj zůstává bez do-
hledu, např. při výstavbě nebo demolici, při vý-
padku napětí, při nasazování, případně montáži 
části příslušenství.

►► Vypněte stroj, pokud zůstane z jakéhokoli dů-
vodu stát. Zabráníte tím náhlému náběhu ve 
stavu kdy nemáte kontrolu.

►► Nepoužívejte přístroj, pokud je nějaká část 
pouzdra defektní, případně při poškozeních 
spínače, přívodu nebo zástrčky.

►► Prověřte, aby počet otáček uvedený na kotouči 

byl stejný nebo větší než je počet otáček stroje. 
Používejte pouze vhodné příslušenství.

►► Vnější průměr brusného hrnce musí souhlasit s 
rozměry elektrického nářadí.

►► Diamantové hrncové kotouče a příruba musí 
přesně lícovat s brusným vřetenem vašeho 
elektrického nářadí.

►► Diamantové hrncové kotouče smí být používá-
ny pouze pro tímto dané možnosti použití.

►► Stroj smí být používán pouze s nepoškozeným a 
zcela funkčním ochranným krytem.

►► Používejte pouze brusné hlavy, které jsou 
přesahovány lamelovým kroužkem ochranného 
krytu.

►► Lamelový kroužek v případě opotřebení 
vyměňte.
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Před uvedením stroje do provozu pře-
čtěte návod k obsluze a dodržujte ho!

Během práce noste ochranné brýle a 
ochranná sluchátka.

Je doporučeno nosit protiprachovou 
masku při pracích, kde se intenzivně 
práší.

Noste během práce ochranné rukavice.

Dodatečné bezpečnostní pokyny
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Montáž

►► Před všemi pracemi na přístroji vytáhněte 
síťovou zástrčku ze zásuvky.

Nastavení ručního držadla
Otevřete obě okřídlené matice vlevo a vpravo 
a ruční držadlo uveďte do požadované polohy. 
Okřídlené matice opět utáhněte.

Montáž diamantového brusného kotouče:
Zvolte takový diamantový hrncový kotouč, jehož 
jakost a specifikace odpovídá materiálu, který 
zamýšlíte opracovávat.
Používejte pouze diamantové brusné kotouče, kte-
ré odpovídají tabulce uvedené níže.
Dbejte na správnou velikost, správnou výšku a 
správný průměr otvoru diamantové brusné hlavy.
Přípustný počet otáček použitého diamantové-
ho brusného kotouče musí odpovídat minimálně 
údajům v následující tabulce.
Dbejte údajů o počtu otáček, případně o obvodové 
rychlosti diamantového brusného kotouče.

max D 
[mm]

[mm] d Max.  
počet otáček 

[min-1]

Výška
[mm]

[m/s]

125 22,2 12250 22 80

►► Odšroubujte upínací matku (8) ze závitu vřetene 
pomocí přiloženého zástrčkového klíče. Přitom 
stiskněte aretační knoflík (2) a rukou otáčejte 
vřetenem, až zřetelně dojde k aretaci.

►► Na závitu vřetene je usazena matka příruby (6) 
pro stabilizaci brusné hlavy. Pro práci s vhodný-
mi diamantovými brusnými hlavami Collomix je 
nutno vždy dbát na to, aby byly nasazena matka 
příruby. Neprovozujte stroj bez matky příruby.

►► Nasaďte centricky diamantový hrncový kotouč 
(7) na matku příruby, případně distanční krou-
žek.

►► Návazně zatáhněte pevně upínací matku (8) na 
závitu vřetene pomocí  klíče s kolíkem. Přitom 
stiskněte aretační knoflík (2) pro zabránění dal-
šího otáčení vřetene.

►► Po montáži a před zapnutí brusného kotouče 
prověřte správnou montáž a volný chod. Ko-
touč se nesmí dotýkat ani ochranného krytu ani 
ostatních částí.

Brusný hrnec se může při používání zahřát. 
Nejdříve nechte zchladnout. Můžete si spálit ruce 
nebo se o segmenty říznout, případně roztrhnout. 
Proto vždy používejte při výměně nářadí pracovní 
ochranné rukavice.

Proveďte zkušební chod v bezpečné pozici a bez 
zatížení. Při neklidném chodu nářadí okamžitě 
přerušte práci. 
Používejte pouze originální příslušenství!

6

7

8

Montáž brusného hrnce
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ProvozOdsávání prachu

Prach z materiálů jako jsou nátěry obsahující olo-
vo, některých druhů dřeva, minerálů a kovu mohou 
být zdraví škodlivé. Styk s nimi nebo nadechnutí 
prachu může vyvolat alergické reakce a/nebo one-
mocnění dýchacích cest uživatele nebo osob, které 
se nacházejí v blízkosti.
Určitý prach, jako dubový nebo bukový prach platí 
jako karcinogenní zejména ve spojení s přídavný-
mi látkami pro ošetření dřeva (chroman, ochranné 
prostředky na dřevo). Materiál obsahující azbest 
může být opracováván pouze odborníky.
Používejte zásadně odsávání prachu, pokud opra-
cováváte minerální látky (třída filtru "M")
Pro dosažení vysokého stupně odsávání používej-
te s tímto nářadím doporučené, vysoce výkonné 
odsávání prachu Collomix. Toto odsávání s třídou 
filtru "M" je schváleno pro odsávání jemného pra-
chu.
Na místě práce zabezpečte dobrou ventilaci.
Je doporučeno nosit ochrannou dýchací masku s 
třídou filtru P2.
Připojení
Hadici odsávání Ø 35 mm spojte těsně s přípojným 
hrdlem na ochranném krytu.

Při pracích s odsáváním prachu dodržujte násle-
dující pokyny:
Pracujte pouze s kombinacemi výrobků doporuče-
nými společností Collomix sestávajících se z elek-
trického nářadí s definovaným diamantovým hrn-
covým kotoučem a napojeného odsávání prachu 
Collomix třídy "M". Toto zaručuje optimální odsá-
vání prachu a pracovní výsledky.
Mimo jiné dodržujte oddělený návod k obsluze od-
sávače prachu, zejména pokyny pro čištění, údržbu 
a výměnu filtru.
Dbejte na pravidelné vyprázdnění odsávače pra-
chu. Používejte přitom předepsané sáčky pro za-
chycování prachu z umělé hmoty, abyste zabránili 
úniku prachu do okolního prostředí. 
Noste zásadně ochranu sluchu, ochranné brýle, 
protiprachovou masku a ochranné rukavice.

Dodržujte síťové napětí! Napětí uvedené na typo-
vém štítku musí souhlasit s napětím zdroje proudu. 
ZAPNUTO/VYPNUTO

►► Pro start posuňte spínač ZAPNUTO/VYPNUTO 
dopředu, dokud, nezaskočí. Počkejte, dokud 
stroj nedosáhne plného počtu otáček. 

►► Pro vypnutí stačí zatlačit na spínač ZAPNUTO/
VYPNUTO a ten skočí zpět do pozice VYPNUTO.

Prověřte brusný hrnec před použitím. Brusný hr-
nec musí být bezvadně namontován a musí se 
volně točit. Nechte stroj před použitím minimál-
ně 1 minutu běžet naprázdno. Nenasazujte žádné 
poškozené, nekulaté nebo vibrující brusné hrnce. 
Pokud zjistíte silné vibrace, prověřte správnost 
montáže brusného kotouče, případně ho vy-
měňte. Není-li možné zlepšení, kontaktujte ihned 
servisní místo.
Pracovní pokyny
Nejprve zapněte přístroj, pak položte brusnou hlavu celo-
plošně na opracovávanou plochu. Nesmí přitom dojít ke 
vzpříčení. 

Držte stroj vždy oběma rukama. Pokud se přístroj uvolní z 
rukou, běží v trvalém provozu dál.
Nezatěžujte brusku tak silně, že dojde k jejímu za-
stavení. 
Nedotýkejte se brusné hlavy dříve než vychladne. 
Brusné hlavy brusky betonu se při práci velmi za-
hřívají.
Viz pozice A1 - A3
Pro brusné práce bezprostředně na hranách stěn 
může být segment ochranného krytu odložen. Toto 
umožní opracování také na jinak nepřístupných 
místech. Pro otevření ochranného krytu stiskněte 
vpředu lehce segment krytu a odsuňte ho na stra-
nu. Segment je uložen na pružinách. Pro uzavření 
znovu jednoduše zasuňte zpět.

Pozor! Při všech dalších brusných pracích se smí 
pracovat pouze s kompletně uzavřeným ochran-
ným krytem.
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Péče a údržba

Výměna kroužku lamely

Záruka

►► Před všemi pracemi na přístroji, zejména při 
výměně brusného nástroje, vytáhněte síťovou 
zástrčku!

►► Udržujte ventilační štěrbiny čisté a volné, aby 
bylo zaručeno dostatečné chlazení. Uzavřené 
ventilační štěrbiny vedou ke zničení přístroje. 
Větrací štěrbiny pravidelně vysávejte vysava-
čem.

►► Opravy nechte provést pouze uznanou od-
bornou dílnou nebo servisem společnosti Col-
lomix. 

►► Používejte pouze originální příslušenství a 
náhradní díly společnosti Collomix.

V rámci dodacích podmínek poskytuje výrobce 
záruku podle zákonných ustanovení, která jsou 
platná v dané zemi. Při reklamaci prosím předložte 
účet nebo dodací list. 
Opravy provedené třetími osobami nás zbavují 
jakékoli záruční povinnosti. V případě nepravidel-
ného chodu vás prosíme o zaslání přístroje. Nároky 
mohou být uznány pouze, pokud je nepoškozený 
přístroj zaslán servisu společnosti Collomix.
Závady, které lze odvodit od normálního 
opotřebení, přetěžování, neodborného zacházení, 
nehodícího se příslušenství nebo nedostatečné 
údržby, zůstávají vyloučeny ze záruky.
Námi neodsouhlasené konstrukční nebo funkční 
změny přístroje mají za následek pozbytí posky-
tnutí záruky a rovněž pak neplatí prohlášení o 
shodě.

Likvidace

Prach vznikající při broušení může obsahovat zdra-
ví škodlivé látky. Nelikvidujte s domovním odpa-
dem, ale ve specializovaných sběrnách pro zvláštní 
odpad.
Přístroj, příslušenství a obal je nutno dát k recykla-
ci, která proběhne způsobem šetrným k životnímu 
prostředí.

Vysloužilému elektrickému nářadí ode-
jměte síťový kabel, aby se nedalo použít. 
Elektrické nářadí nesmí být likvidováno v 
domovním odpadu.

Postupujte podle národních předpisů pro správný 
sběr a recyklaci vysloužilých elektrických nástrojů, 
obalů a příslušenství.

Změny vyhrazeny.

Viz pozice B1 - B4
►► Aby bylo možné zaručit optimální odsávání pra-
chu a ochranu obsluhy, vyměňte včas opotřebo-
vaný kroužek lamely.

►► Aby bylo možné vyměnit kroužek lamely, sejmě-
te nejdříve brusnou hlavu. Vezměte si na pomoc 
kombinačky, abyste mohli vytáhnout kroužek la-
mely z držáku.

►► Nový kroužek lamely vtlačte rukou do svorky dr-
žáku ochranného krytu. Dbejte na to, aby krou-
žek obepínal kryt tak, aby v něm nebyl otvor. 
Pro jednodušší vtlačení, můžete gumu natřít 
malým množstvím mýdlového louhu.

Odstraňování poruch

Rozsvítí se zobrazení signálů elektroniky (12) a 
otáčky při zatížení se snižují. Teplota motoru je 
příliš vysoká. Nechte stroj běžet dál na volnoběh, 
až zobrazení zhasne.
Zobrazení signálů elektroniky (12) bliká a stroj se 
nerozběhne. Aktivovala se ochrana proti opakova-
nému startu, došlo k přerušení napájení proudem. 
Stroj vypněte a znovu zapněte.
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